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In guten Händen
OTTOBRUNN
Rosenheimer Landstraße 63 

MÜNCHEN-TRUDERING
Bajuwarenstraße 142

089 / 68 30 68
www.musik-und-trauer.de

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG

„Niemand spricht gern darüber,
aber irgendwann wird jeder mit 
einem Trauerfall konfrontiert –
und dann kommt es darauf an, 

in guten Händen zu sein.“ 

Alexander Schmid,
Geprüfter Bestatter

und Thomas Schmid

M E N S C H L I C H K E I T  ·  I N D I V I D U A L I T Ä T  

Z U V E R L Ä S S I G K E I T  ·  KO M P E T E N Z  ·  V E R T R A U E N
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www.augenarzt-gerlach.de

Neu in  
Ottobrunn

Dr. F. Gerlach, Johann-Sebastian-Bach-Str. 40,  
85521 Ottobrunn, T 089 609 93 77
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Tel.: 08102/89666-0
www.maier-josef.de

Jäger-von-Fall-Str. 23b
85662 Hohenbrunn

Hausmesse
am Samstag den 25. März 2017
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Informieren Sie sich auf 400 qm
Ausstellungsfläche über die
neuesten Entwicklungen

zum Thema

Fenster,Haustüren&
Einbruchschutz
Unsere Mitarbeiter

freuen sich, Sie zu beraten!

Fenster Türen Sonnenschutz



Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

es ist schön, dass ich Sie mit einem an Informationen prall 
gefüllten Gemeindeblatt im Monat März wieder begrüßen darf. 
Als Bürgermeister in unserer Redaktion habe ich das kleine 
Privileg, das Gemeindeblatt im Entwurf als einer der ersten 
lesen zu dürfen. Ich bin dabei jedes Mal erstaunt, wie umfang-
reich und informativ unsere örtlichen Vereine und Einrichtun-
gen über ihre Aktivitäten berichten. Das Gemeindeblatt wird so 
zu einem bunten Spiegel des Gemeindelebens. Aber auch der 
„amtliche“ Teil des Heftes enthält jede Menge an Informationen 
und nützlichen Hinweisen für den Bürger.  Ich möchte deshalb 
an dieser Stelle einmal all denjenigen ganz herzlich danken, 
die sich hier einbringen und so an der Entstehung dieses Blat-
tes maßgeblich beteiligt sind. Ein herzlicher Dank geht aber auch an die - zumeist örtli-
chen - Betriebe, die mit ihren Werbeanzeigen eine Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
überhaupt erst möglich machen. 
Jetzt im März stehen wieder die ersten Straßenkehrungen an und unser Bauhof beginnt, 
die zahlreichen Spielplätze und Grünflächen der Gemeinde wieder herzurichten. In der 
Verwaltung steht, wie in jedem Frühjahr, das Thema Kinderbetreuung wieder ganz beson-
ders im Fokus. Denn Ende März finden auch heuer wieder die alljährlichen Anmeldungen 
für unsere Einrichtungen statt. Seit einigen Jahren ist es uns stets gelungen, ausreichend 
Betreuungsplätze für unsere jüngsten Bürger anzubieten. Dies ist aber keineswegs selbst-
verständlich, sondern stellt uns in jedem Jahr wieder vor eine neue Herausforderung. 
Denn trotz aller sorgfältigen Prognosen können wir nie genau wissen, wie sich die An-
meldezahlen tatsächlich entwickeln. Um für die Zukunft noch besser agieren zu können, 
haben wir gerade eine Bedarfserhebung bei allen Eltern mit zwischen dem 01.01 2006 bis 
01.01.2017 geborenen Kindern der Gemeinde gestartet, die den künftigen Betreuungs-
bedarf aufzeigen soll. Ich darf an dieser Stelle alle diejenigen, die wir in diesen Tagen 
anschreiben, ganz herzlich darum bitten, sich die wenigen Minuten Zeit zum Ausfüllen des 
Fragebogens zu nehmen und uns diesen baldmöglichst wieder zuzuleiten. Sie helfen uns 
damit, rechtzeitig zu planen, Engpässe zu vermeiden sowie unser Betreuungsangebot 
noch weiter zu optimieren. Herzlichen Dank dafür!

Ihr

Dr. Stefan Straßmair
Erster Bürgermeister

HOHENBRUNN Grußwort des Bürgermeisters 5
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Wir helfen Ihnen weiter

Ottobrunn   |   Neubiberg  |   www.trauerhilfe-denk.de

Die TrauerHilfe DENK ist mit über 100 Geschäftsstellen in Bayern eines der 

größten Bestattungsunternehmen. Ihre Anliegen und Wünsche setzen 

wir gerne respektvoll und serviceorientiert mit der nötigen fachlichen 

Kompetenz um - gerade auch, was die verbindliche Regelung 

der persönlichen Wünsche in einem Vorsorgevertrag betrifft. 

Eine Vorsorge ist oft die einzige Möglichkeit dafür, denn das 

Testament wird erst nach der Beisetzung eröffnet. 

Tag & Nacht erreichbar

089 / 608 610 30

17173
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Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt bei                           112
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen 
und Unfällen, Feuerwehr
Polizeinotruf                                                   110
Polizei Ottobrunn       089/ 629 80-0
Bestellung von Kranken-                  089/ 19 222
transporten (Rettungsleitstelle,
keine Notfälle)
Johanniter-Behindertenfahrt            089/ 192 14
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                 116 117
der KVB                                                  
Wochenende Sa. 7.00 - Mo. 7.00 Uhr
Privatärztlicher Akut-Dienst      01805 / 30 45 05
PrivAD                                    
Apothekenauskunft ebenfalls  01805 / 19 12 12
über die Nummer der KVB       
Ärztliche Notarztpraxis              089/ 600 19 600
Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 6
Sa., So., Feiertage: 9.00-13.00 Uhr
Werktags:                0.00-24.00 Uhr
Zahnarztnotdienst                       089/ 723 30 93
Gift-Notruf                                     089/ 192 40
Sozialpsychiatrischer Dienst        089/ 60 50 54
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn 

Störungsstellen
Kanalwache Zweckverband    089/ 608 09 10
München-Südost                         
Gaswache München               089/ 15 30 16/17
Bayernwerk                                0941/ 28 00 33 66

Stromversorgung
Bayernwerk AG, Zentrale                          0941/ 201 00
Bayernwerk AG, 
Regionalleitung Oberbayern                       089/ 52 08-0

Wasserwerk
Wasserwerk Hohenbrunn          08102/ 77 36 93
Hohenbrunner Str. 102

Feuerwehr Hohenbrunn
Kommandant R. Paul                  08102/ 99 76-23
Gerätehaus                        Fax 08102/ 99 76-25
Siegertsbrunner Str. 3, 85662 Hohenbrunn

Abfall- und 
Abwasserbeseitigung
Zweckverband Mü-Südost     089/ 60 80 91-0

Forstdienststelle Brunnthal
Karl Martin Einwanger
Gemeindehaus, Münchner Str. 5, Brunnthal
Sprechzeiten: Mittwoch 8.00-12.00 Uhr
Tel. 08102/ 99 66 78, Fax 08102/ 99 66 79

Gemeindeverwaltung
Pfarrer-Wenk-Platz 1 
85662 Hohenbrunn
Tel.  08102/ 800-0
Fax: 08102/ 800-13
E-Mail: info@hohenbrunn.de
Internet: www.hohenbrunn.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  8.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 15.00-16.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Unser Bürgerbüro hat zusätzlich geöffnet:
Montag und Donnerstag  ab   7.15 Uhr
Mittwochnachmittag         bis 18.00 Uhr

Erster Bürgermeister
Dr. Stefan Straßmair
Vorzimmer                                     800-27+28
Privat                                         08102/ 77 77 71

Zweiter Bürgermeister
Benno Maier                                  08102/ 44 35

Dritte Bürgermeisterin
Regina Wenzel                              089/ 60 41 99

Geschäftsleitung
Thomas Wien                                         
Vorzimmer Geschäftsleitung / 
Sitzungsdienst                                   800-25+26
Presse und Öffentlichkeitsarbeit              800-23 
Veranstaltungen                                 800-27+28
Personalstelle                                          800-29

Bauleitplanung
Leitung                               800-44
Erschließungsbeiträge                           800-47
Energie und Umwelt
Bauverwaltung                     800-45
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Bautechnik
Leitung Stefan Forster                             800-44
Bautechnik, Hoch- und Tiefbau                  800-41/43

Hauptamt
Leitung Thomas Wien                             
Bürgerbüro                                                800-0
(Gewerbe-, Pass-, Fund- und
Standesamt, Friedhofswesen, 
Senioren, Soziales)
Ordnung, Wahlen, Verkehrswesen                                  800-16
Senioren, Soziales, Schulen                   800-18

Finanzverwaltung
Leitung Nadja Marx                                  800-36
Kasse                                                  800-30/-31
Gewerbesteuer, Hundesteuer, 
Grundsteuer                                             800-32
Anordnungen, Wassergebühren                                     800-33
Liegenschaftsverwaltung                        800-34

Bauhof
Leitung Alexander Walter            08102/ 746 99

Hallenbad
Hallenbad                                   089/ 60 28 55
Cafeteria                                    089/ 600 13 180

Kinderbetreuung
Gemeindl. Fachstelle Kindertagesstätten
Am Schulgarten 4, Hohenbrunn   780 590-10/12

Hohenbrunn
AWO Hort „Phantasia“                         72 92 40
Siegertsbrunner Str. 11
Kindergarten „Kinderwelt“                 780 590 20
Kinderkrippe „Kinderwelt“                 780 590 15
Am Schulgarten 4
Das Wichtelhaus e.V.                     780 590 27
Am Schulgarten 2
AWO Mittagsbetreuung                       89 54 91/
Schulhaus Hohenbrunn             777-2894

Riemerling/Ottobrunn
Das Wichtelhaus e.V.               089/ 678 469 35
Sommerstr. 3a, 85521 Riemerling
Kinderkrippe u. -garten           089/ 678 469 29
„Am Waldpark“, Sommerstr. 3a
Haus des Kindes                    089/ 606 23 34
Georg-Kerschensteiner-Str. 5
AWO Waldkindergarten       0176/ 831 959 12
„Die Waldmeister“, Waldfläche Am Gangsteig
AWO Waldhort Outback        089/ 288 577 18
Friedrich-Hofmann-Str. 8
Tollhaus e.V.  Großtagespflege                   089/60 66 95 59
Bahnhofstr. 1, 85521 Ottobrunn
Kath. Hort u. Kindergarten    089/ 600 795 91
St. Magdalena, Hermann-Löns-Str. 31, 
85521 Ottobrunn

Ich bin ganz in Ihrer Nähe !
Und berate Sie gerne in allen Versicherungsfragen.

Oder vorbei kommen:
DKV Deutsche Krankenversicherung AG
Assessor Michael Holl, Dorfstr. 4, 85662 Hohenbrunn b. München

Ich vertrau der DKV

Einfach anrufen:

08102/9948640



HOHENBRUNN Telefonverzeichnis 9

Schulen
Hohenbrunn
Grundschule                           08102/ 895 49-20
Siegertsbrunner Str. 11
AWO Mittagsbetreuung            08102/ 89 54 91

Riemerling
Grundschule Georginenstr. 4    089/ 60 57 98
Mittelschule Georginenstr. 2       089/ 60 32 26
AWO Mittagsbetreuung             089/ 600 603 97
Montessorischule      Otto-Hahn-Str. 36               089/ 608 64 70

Weiterführende Schulen
Realschule Neubiberg              089/ 660 11 70
Buchenstr. 4
Gymnasium Neubiberg            089/ 606 66 40
Cramer-Klett-Str. 10
Gymnasium Ottobrunn               089/ 606 66 50
Karl-Stieler-Str. 1
Gymnasium Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Bahnhofsplatz 4                          08102/ 99 35-0

Musikschulen
3klang e.V.                           08102/ 777 28 96
Siegertsbrunner Str. 11, Hohenbrunn
Musikschule Unterhaching       089/ 611 18 58
Jahnstr. 1
Musik, Tanz und              089/ 60 80 84-11
Bewegung GmbH Rosmarie-Theobald-Musik-
schule und Ballettschule Ottobrunn, Rathaus-
platz 2, info@rtm-ottobrunn.de

Volkshochschule SüdOst  089/ 44 23 89-0
Infothek, Haidgraben 1c 
InfoZentrum Ottobrunn, Rathausplatz 2
InfoZentrum Neubiberg, Rathausplatz 8
www.vhs-suedost.de,  info@vhs-suedost.de

Jugend
Träger: Kreisjugendring München-Land
089/ 600 133 44 & 0151/42 21 83 85 
srlhohenbrunn@gmail.com

Jugendsozialarbeit an Schulen
Grundschule: Muriel Höhl 
089/ 600 133 44 & 0151/42 21 83 70
Carl-Steinmeier-Mittelschule
Katharina Menig u. Vinzenz Hörl  089/ 600 132 79
jas.csm@awo-kvmucl.de

Gebundene Ganztagsklassen
089/ 600 133 44       
ggshohenbrunn@kjr-ml.de

Ferienbetreuung                              
0151/ 42 21 83 67
ferieninsel@jugendarbeit-hohenbrunn.de

Jugendtreff Hohenbrunn
www.jungendarbeit-hohenbrunn.de
info@jugendarbeit-hohenbrunn.de

Senioren
Ev. Pflegezentrum Lore Malsch        089/ 60 05-0
Friedrich-Hofmann-Str. 2-4, Riemerling
www.lore-malsch.de
aph-riemerling@im-muenchen.de
Seniorentreff Kaiserstiftung                089/ 60 80 79 05    
Rudolf-Diesel-Str. 9, Riemerling
Leitung Mindy Konwitschny                            0176/ 167 208 78
Wohnen für Hilfe im Landkreis    089/ 1392-841920
wfh@seniorentreff-neuhausen.de
Seniorenbeirat Hohenbrunn
Vorsitzender Herr Krämer             089/ 60 59 81

Anzeige 1/3 Seite, 125 x 57 mm 

Gemeindeblatt Hohenbrunn, Ausgabe März 2017 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rechnung an: 
 
Praxis für Lebensberatung und Geistiges Heilen 
Weißdornbogen 27 
85662 Hohenbrunn 
 
Tel. 0163 5425880 
info@herzstrahl-heilung.de 
 
 
 

Einladung zu einer neuen Sicht auf das Leben 
   

* Frühjahrskur für die Seele * 
 

Hinter die Dinge sehen und verstehen - belastende Situationen verändern 
Heilung auf allen Ebenen erfahren - die Zukunft bewusst gestalten  

Lebensfreude, Freiheit und Selbstvertrauen erlangen …  
Neue Wege gehen - Zeit für Veränderung!  

  
Praxis für Lebensberatung und Geistiges Heilen 

Hohenbrunn · Telefon 0163 5425880 · info@herzstrahl-heilung.de 
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Neu in Hohenbrunn
Praxis Vera Zuber

DER URSPRUNG VON BESCHWERDEN, MUSS NICHT IMMER DORT LIEGEN, 
WO DER SCHMERZ ZU SEIN SCHEINT

Schwerpunkte: 
Kopfschmerzen - Schwindel - Rücken- und Gelenkbeschwerden 

Sehnenscheidenentzündungen - Arthrose

Dorfstr. 4 (Lebensraum Kunst) · 85662 Hohenbrunn · Tel. 08102/ 87 46 544
praxis@verazuber.de · www.verazuber.de

Weiterhin bin ich, wie gewohnt, zusätzlich in der Physiotherapie Praxis von Henry van Bussel tätig.

Aktuell: FIT IN DEN FRÜHLING
Über 9 Tage professionell entschlacken, entgiften und 

neue Energie freisetzen.
Infoveranstaltung nach Bedarf

Sonnen Apotheke

Gymnasium Neubiberg

NEUBIBERG

N E U B I B E R G

Rats Apotheke
Hauptstraße 63a

Hauptstraße

Hauptstraße

Bahnhofst
raße

Kaise
rst

raße

Putzbrunner Str.

Putzbrunner Str.

Cr
am

er
-K

le
tt
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e

Cram
er-K

lett
-Straß

e

Hohenbrunner Str.

Hohenbrunner Str.

Kameterstraße

Leiblstraße

Arastraße

Tizianstraße

Rosenheim
er Landstraße

Schopenhauerstraße
Walkürenstraße

BrunhildenstraßeSprechstunden nach Vereinbarung unter: 089/189 228 36
Montag bis Donnerstag: 8:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8:30 – 13:00 Uhr

Praxisadresse:
Hauptstraße 63a  •  85579 Neubiberg
info@kinderaerztin-neubiberg.de  •   www.kinderaerztin-neubiberg.de

P R I V A T P R A X I S

FAC H Ä R Z T I N  F Ü R  K I N D E R- U N D
J U G E N D M E D I Z I N

 SARANTUYA
 GOTTINGER

P R A X I S E R Ö F F N U N G
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Anästhesie
Gabriele Heemken
Rosenheimer Landstraße 129a
(089) 608 752-0

Chirurgie
Dr. med. Ralph Heemken 
Chirurg und Durchgangsarzt
Dr. med. Kerstin Hüpgens
Fachärztin für Viszeralchirurgie
Rosenheimer Landstraße 129a
(089) 60 87 52-0

Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde
Dr. med. Arvid Beckmann
Rosenheimer Landstraße 129a
(089) 60 87 52-0
Dr. med. Rainer E. Golms
Rosenheimer Landstraße 107
(089) 609 65 24

Hebammen
Sigrid Klusak
Am Baumgarten 39, (08102) 89 78 30
Christine Prause
Asternstraße 41, (089) 125 928 76
Christina Werner
Nelkenstr. 66, Riemerling, (0173) 827 58 99

Heilpraktikerinnen
Michaela Anthofer
Dorfstraße 10a, (08102) 89 77 03
Katharina Alice Bergel
Erikastraße 18a, (089) 642 087 65
Leandra Miller
Münchner Straße 22, (089) 60 85 50 27
Beate Faust
Grasbrunner Weg 5, (08102) 77 90 60
Martina Hilmer
Georg-Kerschensteiner-Straße 30
(089) 435 747 47
Bettina Weiss-Spencer
Weissdornbogen 4, (08102) 780 800
Dipl.-Biol. Regine Böhm Plättner
Friedrich-Bergius-Str. 15c, (089) 614 667 66
Barbara Waigt
Brennereistraße 53, (08102) 80 13 38
Sigrid Klusak
Am Baumgarten 39, (08102) 89 78 30
Annie Müller-Sommerauer
Otto-Hahn-Str. 11, (089) 613 29 09
Roswitha Heim
Rosenheimer Landstr. 107, (089) 660 90 662
Claudia Neff
Notinger Weg 39, (089) 90 50 58 00

Sylvia Schmid
Jäger-von-Fall-Str. 22, (08102) 89 57 48
Vera Zuber
Dorfstr. 4, (08102) 874 65 44
Sabine Zutter
Notinger Weg 10, (089) 606 19 18

Innere Medizin/Naturheilverfahren
Dr. med. Katharina Steinmann
Jäger-von-Fall-Str. 5, (08102) 874 72 31

Kinder- und Jugendheilkunde
Dr. med. Rainer Gillessen
Rosenheimer Landstr. 107, (089) 609 17 77

Praktische Ärzte
Dr. med. Hans Joachim Wild
Rosenheimer Landstr. 107, (089) 609 65 23
Dr. med. Ursula Wirth-Giacomelli
Dorfstr. 10a, (08102) 89 62 90
Iris Philippsen, Ärztin für Homöopathie
Erikastr. 7, (089) 29 43 73

Psychotherapie/-analyse
Birgit Gauger
Kinder- u. Jugendlichen-Psychotherapeutin
Carl-Zeiss-Str. 47, (089) 66 000 896
Dipl. Psychologin Barbara Kroiss
Notinger Weg 32, (089) 601 47 84
Monika Hubbauer
Kinder- u. Jugendlichen-Psychotherapeutin, 
AKJP, Jäger-von-Fall-Str. 5, (08102) 72 97 07
Jasmin Soudan
Kinder-/Jugendlichen-Psychotherapie
Rosenstr. 43b, (089) 61 18 02 80
Uta Kreikle-Körner
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Friedrich-Bergius-Str. 15c, (08102) 737 13 15

Physiotherapie
Henry van Bussel
Dorfstr. 6, (08102) 77 76 20
Hildegard Vender-Schokolinski, nur Privatliqui-
dationen, keine gesetzlichen Krankenkassen
Münchener Str. 26, (089) 608 158 56

Tierheilkunde
Dr. med. vet. Lothar Knopf
Dorfstr. 14, (08102) 710 20

Zahnärzte
Dr. med. dent. Daniel Kottke
Rosenheimer Landstr. 107, (089) 609 67 67
Elena Heer
Rosenheimer Landstr. 113, (089) 609 64 69
Dr. med. dent. Hans R. Seidenz
Dorfstr. 10, (08102) 48 91

Vorwahl 089 = Riemerling 08102 = Hohenbrunn
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Termine ändern sich möglicherweise während der 
Produktion dieses Heftes. Nicht immer können Än-
derungen noch berücksichtigt werden. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Informationen im Veranstaltungska-
lender unserer Homepage www.hohenbrunn.de.

www.ambros-haus.de

Regional verankert und innovativ unterwegs 
mit nachhaltig ökologischem Bauen aus Holz. 
Echt Ambros halt.

Anton Ambros GmbH, Hopferau 

Gerne sind wir auch in unserem  
Büro in Höhenkirchen für Sie da
Telefon 08102-7783230
Mobil  0172-8309519 

März 
05.03.2017, 18:30, Kirche neu sehen, St. 
Stephanus, Pfarrgemeinde St. Stephanus
06.03.2017, 20:00, SPD-Stammtisch, Al-
ter Wirt Hohenbrunn, Hohenbrunner SPD 
07.03.2017, 14:00, Clubnachmittag, Hal-
le K, Seniorenclub Luitpoldsiedlung
08.03.2017, 10:00 - 11:00, Seniorenbus 
Friedhof, Gemeinde Hohenbrunn
08.03.2017, 14:00 - 16:15, Clubnachmit-
tag, Halle K, Die Privaten Seniorenfreunde
08.03.2017, 18:00, VdK Stammtisch, 
Bella Sicilia Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 
VdK-OV Höhenkirchen u. U.
09.03.2017, 20.00, Benefizkonzert, 
Herkulessaal, Krieger- u. Soldatenkame-
radschaft

11.03.2017, 09:00, Anfängerkurs Teil I, 
Lehrbienenstand Hohenbrunn, Imkerver-
ein Ottobrunn u. Umgebung e.V.
14.03.2017, 19:30, GRÜNEN-Stamm-
tisch, Restaurant „Schinderhannes“, 
Riemerling, OV GRÜNE Hohenbrunn
15.03.2017, 14:00, Clubnachmittag, 
Pfarrsaal St. Stephanus, Seniorenclub 
„Hohenbrunn Dorf“
17.03.2017, 19:00, Zimmerstutzen 
Schießen, Schützenheim, Schützenge-
sellschaft
19.03.2017, 18:30, Kirche neu begreifen, 
St. Stephanus, Pfarrgemeinde St. Stepha-
nus
21.03.2017, 15:00, Seniorenkaffee - tel. 
Anmeldung 08102/ 601092, Pfarrsaal St. 
Stephanus, Gemeinde Hohenbrunn
22.03.2017, 15:00 - 18:00, Beratungsta-
ge Hohenbrunn: Deutsche Rentenversi-
cherung, Rathaus, Werner Ulbricht
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22.03.2017, 10:00 - 11:30, Seniorenbus
Friedhof, Gemeinde Hohenbrunn
22.03.2017, 18:00, Kameradschafts-
abend, Alter Wirt, Krieger- u. Soldatenka-
meradschaft
24.03.2017, 19:00, Pokal Schießen, 
Schützenheim, Schützengesellschaft
29.03.2017, 19:00, Jahreshausptver-
sammlung, Alter Wirt, Höhenkirchen, 
Imkerverein Ottobrunn u. U.
29.03.2017, 20:00, „Varroa-Killer-
Sound“, Vortrag, Alter Wirt Höhenkir-
chen, Imkerverein Ottobrunn u. U.
31.03.2017, 19:00, Endschießen, Schüt-
zenheim, Schützengesellschaft

April
02.04.2017, 18:30, Kirche mit allen 
Sinnen erleben, St. Stephanus Kirche, 
Pfarrgemeinde St. Stephanus
03.04.2017, 20:00, SPD-Stammtisch, Al-
ter Wirt Hohenbrunn, Hohenbrunner SPD 
03.04.2017, 19:30, Stammtisch der 
Frauen Union, La Vigna (im Schamerhof), 
Frauen Union Hohenbrunn-Riemerling
04.04.2017, 14:00, Clubnachmittag, Hal-
le K, Seniorenclub Luitpoldsiedlung
04.04.2017, 15:30, VdK-Vortrag: Tes-
tament…alles rum um das Testament, 
Wolf-Ferrari-Haus Ottobrunn, VdK-OV 
Ottobrunn-Riemerling
05.04.2017, 09:00-11:00, Alexej Jawlens-
ky nachgestalten, Pfarrheim St. Magda-
lena, Offener Frauentreff St. Magdalena
05.04.2017, 14:00-16:00, VdK Monats-
treffen, Pfarrheim Hohenbrunn, VdK-OV 
Höhenkirchen u. U.
07.04.2017, 19:30, Infoabend zum Jah-
resprogramm, Alter Wirt, Hohenbrunn, 
Pfeifenclub-Wanderfreunde
08.04.2017, 09:00, Anfängerkurs Teil II, 
Lehrbienenstand Hohenbrunn, Imkerver-
ein Ottobrunn u. U.

Höhenkirchen:

Münchner Str. 17a 

Esterwagnerstr. 34

Siegertsbrunn:

Bahnhofstr. 32b

Ottobrunn:

Ottostr. 45 

Rosenheimer-Landstr. 68

Roseggerstr.57

feine 

Butterfladen,

frisch aus unserer 

Backstube

Ihr Bäckermeister 

Werner Fiegert empfiehlt 



Reiseverlauf: 1. Tag, Anreise über Schloss Schönbrunn: Sie besuchen 
den Ostermarkt vor dem Schloss Schönbrunn und haben die Gelegen-
heit durch den Schlosspark zu spazieren. Weiterfahrt zum Hotel (3x ÜF).  
2. Tag, Stadtführung Wien: Vormittags Stadtrundfahrt in Wien mit den 
bekannten Sehenswürdigkeiten der Wiener Ringstraße,  vorbei am Hun-
dertwasserhaus in den neuen Teil Wiens, der am Ufer der Donau entsteht 
und eine neue auch beeindruckende Skyline bildet. Nachmittag zur freien 
Verfügung.  Zum Abendessen fahren wir zu einem Heurigen mit Musik und 
Wein. 3. Tag, Ausflug südlicher Wienerwald: Wir besuchen Stift Heili-
genkreuz, spazieren  durch die Innenstadt der Kurstadt Baden. Danach 
geht es zurück nach Wien.  Nachmittags Altstadtspaziergang durch die 
engen Gassen und verborgenen Plätze  Wiens, Besuch des Ostermarktes 
auf der Freyung  und anschließend Kaffeejause (1 Heißgetränk, 1 Stück 
Sachertorte mit Schlagobers) . Abends  besuchen wir das Walzer-  und 
Operettenkonzert im Kursalon. 4. Tag, Heimreise.

Leistungen und Highlights:
• Fahrt im modernen Fernreisebus 
•  Taxi-Service 
•  Flug von München nach Ivalo
• 6x HP in den Hotels
•  2x HP auf der Hurtigrute,  
•  1x HP auf der Fähre
• Rentier- und Huskyschlittenfahrt
•  Eintritt Siida-, Wikingermuseum, 

Nidarosdom
•  Stadtführung Trondheim, Oslo
• DZ p.P 2269,-|EZ-Zuschlag € 320,-

ab 
 2269,- Leistungen und Highlights:

• Fahrt im modernen Fernreisebus 
• Taxi-Service 
• Flug von München nach Ivalo
• 6x HP in den Hotels
• 2x HP auf der Hurtigrute, 
• 1x HP auf der Fähre
• Rentier- und Huskyschlittenfahrt
• Eintritt Siida-, Wikingermuseum, 

Nidarosdom
• Stadtführung Trondheim, Oslo
• DZ p.P 2269,-|EZ-Zuschlag € 320,-

Fordern Sie unseren kostenlosen Reisekatalog an!
Reisebüro Ettenhuber • Frauenstr. 36 • 80469 München • Tel. 089 2163360 • www.ettenhuber.de

Frohe Ostern!

4 TAGE: 14.04. - 17.04.2017

Leistungen und Highlights:
• Fahrt im modernen Fernreisebus 
•  Taxi-Hol-/Bring-Service von zuhause
• Kleines Frühstück am Abreisetag
•  3x ÜF im  zentralen 4-Sterne Hotel 

in Wien
•  Stadtführung halbtags am 2. Tag, 

Reiseleitung am 3. Tag
•  Heurigenabend, Kaffeeejause 
•  Eintritt Stift Heiligenkreuz 
•  Walzer und Operettenkonzert 
• DZ p.P 459,- | EZ-Zuschlag 95,-

ab 
 459,-

Frühlings- 
erwachen in 
Wien

Lago Maggiore 
Ein Garten wie 
im Paradies 

4 TAGE: 14.04. - 17.04.2017 

Luxemburg

4 TAGE: 14.04. - 17.04.2017

Amsterdam
Venedig des 
Nordens

4 TAGE: 14.04. - 17.04.2017

Der Lago Maggiore ist der zweitgrößte See Oberitaliens und wird auch 
See der Verliebten genannt. Die hohen Berge begünstigen ein unver-
gleichlich mildes Klima und umrahmen eine malerische Landschaft voll 
subtropischer Vegetation. Das ganze Jahr ist das Gebiet um den See ein 
einziges Blumenmeer.
Reiseverlauf: 1. Tag, Anreise: Über das Rheintal mit seiner giganti-
schen Via-Mala-Schlucht, ein beeindruckendes Naturmonument mit bis 
zu 300 m hohen Felswänden, (kurzer Aufenthalt) nach Stresa am Lago 
Maggiore. 2. Tag, Zeit zur freien Verfügung oder Ausflug  Borromäische 
Inseln (€ 24,-): Wir fahren mit dem Schiff nach Isola Bella zur Palastfüh-
rung. Anschließend Weiterfahrt mit dem Schiff zur Fischerinsel Isola dei 
Pescatori. Dort Gelegenheit zum Mittagessen. Anschließend Rückfahrt 
zu unserem gebuchten Hotel. 3. Tag, Ausflug Ortasee: Ausflug nach 
Orta San Giuloi am Ortasee. Zurück zum Hotel und nachmittags Freizeit.                                      
4. Tag, Heimreise.

Leistungen und Highlights:
• Fahrt im modernen Fernreisebus
•  Taxi-Hol-/Bring-Service von zuhause
• Kleines Frühstück am Abreisetag
• 3x HP im 4-Sterne Hotel in Stresa 
• Bettensteuer
• DZ p.P. 389,- | EZ-Zuschlag 85,-

ab 
 389,-

ab 
 359,-

Luxemburg ist ein kleines aber sehr vielfältiges Land, wo binnen weniger 
Kilometer die Landschaft oft radikal wechselt. Die Mitte des Landes wird 
bestimmt von sanften Hügeln und ist von zahlreichen kleinen Flüssen und 
Bächen durchzogen. 
Reiseverlauf: 1. Tag, Anreise nach Luxemburg (3x ÜF). 2. Tag, Aus-
flug Metz und Herzogtum Luxemburg: Morgens brechen wir auf in die 
Lothringische Hauptstadt Metz, auch Stadt der Lichter genannt. Bei einer 
Stadtführung erfahren Sie alles über die Sehenswürdigkeiten. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Luxemburg zur Stadtführung. Hier gilt es, die ro-
mantische Altstadt und Festungsreste (UNESCO- Weltkulturerbe) sowie 
das Europäische Viertel zu entdecken. 3. Tag, Stadtführung Trier:  Erfah-
ren Sie mehr über  diese Stadt, Geschichte, Denkmäler und Menschen bei 
einer Stadtbesichtigung.  Anschließend geht die Fahrt zurück vorbei an 
der luxemburgischen Mosel über das Abteistädtchen Echternach und das 
Ardennenstädtchen Vianden. 4. Tag, Heimreise.

Leistungen und Highlights
• Fahrt im modernen Fernreisebus
•  Taxi-Hol-/Bring-Service von zuhause
• Kleines Frühstück am Abreisetag
•  3x ÜF im 3-Sterne superior Hotel in 

Luxemburg
•  Stadtführung Metz, Luxemburg 

und Trier
• DZ p.P. 359,- | EZ-Zuschlag 85,-

Reiseverlauf: 1. Tag, Hinflug nach Amsterdam (3x ÜF). 2. Tag, Ausflug 
Amsterdam und Keukenhof: Sie sehen den Dam, den historischen Haupt-
platz der Stadt, die Nieuwe Kerk und den Beginenhof. Anschließend fah-
ren Sie zum Keukenhof, ein Blumenparadies in einem 32 ha großen Park, 
der einzigartig in der Welt ist. In sieben verschiedenen Inspirationsgärten 
sind Gärten entsprechend den aktuellen Trends gestaltet. 3. Tag, Ausflug 
Hoorn, Dampfzug- und Schifffahrt und Käsereibesuch: Hoorn diente der 
Vereinigten Ostindischen Kompanie VOC als besonders wichtiger Hafen, 
das sieht man heute noch auf Schritt und Tritt. Danach fahren Sie mit 
einem Dampfzug nach Medemblik am Ijsselmeer. Von dort fahren Sie 
mit dem Schiff nach Enkhuizen, einer der bekanntesten Hafenstädte des 
Ijsselmeeres. Anschließend können Sie auf einem Käsebauernhof einem 
Holzschuhmacher bei der Arbeit zusehen und sich über die Herstellung 
der verschiedenen Käsesorten informieren. Eine Kostprobe gehört natür-
lich dazu. 4. Tag, Rückflug nach München.

ab 
 749,-

Leistungen und Highlights
•  Taxi-Hol-/Bring-Service von zuhause
•  Flug mit Lufthansa von München 

nach Amsterdam und zurück
•  3x ÜF im 4-Sterne Hotel in Amsterdam
• Stadtführung am 2. Tag
• Eintritt Keukenhof am 2. Tag
• Reiseleitung 3. Tag
• Dampfzug-, Schifffahrt am 3. Tag
• Käsereibesuch am 3. Tag 
• DZ p.P. 749,- | EZ-Zuschlag 79,-
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Auszug aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 15.12.2016

Ausbaubeitragssatzung (ABS); weiteres 
Vorgehen und Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen zur rechtlichen Klärung 
18 : 3 
1. Der Gemeinderat beschließt, gegen das 
Urteil des Verwaltungsgerichtshofes Mün-
chen in Sachen Straßenausbaubeitrags-
satzung Beschwerde gegen die Nichtzu-
lassung der Revision einzulegen. 
2. Für den Fall der Erfolglosigkeit der Be-
schwerde bzw. Revision beschließt der 
Gemeinderat, gegen die jeweilige Ent-
scheidung Verfassungsbeschwerde beim 
Bayerischen Verfassungsgerichtshof zu 
erheben. 

Haushaltssatzung 2017 und Haushaltsplan 
2017 inkl. Anlagen der Gemeinde Hohen-
brunn 
19 : 2 
Der Gemeinderat beschließt die Haus-
haltssatzung 2017 und den Haushaltsplan 
2017 inkl. aller Anlagen in der vorliegenden 
Fassung. 

Mittelfristige Finanz- und Investitionspla-
nung der Jahre 2016 - 2020 
17 : 4 
Der Gemeinderat beschließt die mittelfris-
tige Finanz- und Investitionsplanung 2016 
bis 2020 in der vorliegenden Fassung. 

Neufassung Förderrichtlinien Energieein-
sparung & erneuerbare Energien 
Der TOP wurde vor der Sitzung schriftlich 
abgeladen.

Schulcampus Riemerling; Neubau von Hal-
lenbad, Turnhalle und optionaler Mittags-
betreuung; Verhandlungsverfahren nach 
VgV für die Vergabe der Objektplanung 
LPH 1-9; Vergabe an einen Bieter 
20 : 1 
Der Gemeinderat beschließt, die Objektpla-

nung LPH 1-9 an die Bietergemeinschaft 
BaurConsult/KPlan mit der vorläufigen 
Auftragssumme in Höhe von 1.329.511,95 
EUR zu vergeben. Der Erste Bürgermeis-
ter o.V.i.A. wird zur stufenweisen Vergabe 
und Unterschrift der Verträge ermächtigt. 

Schulcampus Riemerling; Neubau von Hal-
lenbad, Turnhalle und optionaler Mittags-
betreuung; Verhandlungsverfahren nach 
VgV für die Vergabe der Tragwerksplanung 
LPH 1-9; Vergabe an einen Bieter 
20 : 1 
Der Gemeinderat beschließt, die Trag-
werksplanung LPH 1-9 an das Ingenieur-
büro Grage mit der vorläufigen Auftrags-
summe in Höhe von 296.053,66 EUR zu 
vergeben. Der Erste Bürgermeister o.V.i.A. 
wird zur stufenweisen Vergabe und Unter-
schrift der Verträge ermächtigt. 

Schulcampus Riemerling; Neubau von 
Hallenbad, Turnhalle und optionaler Mit-
tagsbetreuung; Verhandlungsverfahren 
nach VgV für die Vergabe der Fachplanung 
technische Ausrüstung LPH 1-9; Vergabe 
an einen Bieter 
20 : 1 
Der Gemeinderat beschließt, die Fach-
planung technische Ausrüstung LPH 1-9 
an die Planungsgruppe VA GmbH mit der 
vorläufigen Auftragssumme in Höhe von 
843.023,08 EUR zu vergeben. Der Erste 
Bürgermeister o.V.i.A. wird zur stufenwei-
sen Vergabe und Unterschrift der Verträge 
ermächtigt. 

Auszug aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 20.10.2016

Gemeinsamer Antrag der CSU-Fraktion 
und der Gemeinderäte Vogelsang und 
Berger auf Erarbeitung eines interkommu-
nalen Verkehrskonzeptes mit den Gemein-
den Hohenbrunn, Grasbrunn, Putzbrunn 
und Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
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Radl´n´Ski Eck Höhenkirchen

Rosenheimerstraße 27

85635 Höhenkirchen

Tel: 08102 / 1415

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr • Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

www.radleck-hoehenkirchen.de • Facebook: Radl´n´Ski Eck Höhenkirchen

Radl´n´Ski Eck Höhenkirchen

Rosenheimerstraße 27

85635 Höhenkirchen

Tel: 08102 / 1415

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr • Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

www.radleck-hoehenkirchen.de • Facebook: Radl´n´Ski Eck Höhenkirchen

20% auf die komplette Winterware

Bereits eingetroffen alle neuen Radl Modelle 2017!

Ob E-bike, Mountainbike oder das klassische Hollandrad - wir sind startklar 

und bereit zum Probefahren.

NEU ab 2017 - RadlvERlEiH
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11 : 6 
Der Gemeinderat beschließt die Erarbei-
tung eines Verkehrskonzeptes mit den 
Gemeinde Hohenbrunn, Grasbrunn, Putz-
brunn und Höhenkirchen-Siegertsbrunn. 

Investitionenen im Zweckverband staat-
lich weiterführender Schulen im Landkreis 
München Südost - Darlehensaufnahme – 
15 : 1 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hohen-
brunn beschließt, die Sanierung/Neubau-
ten der Zweckverbandsgymnasien und 
Sportanlagen über Darlehen bis zu einer 
Höhe von 12,0 Mio. € durch den Zweckver-
band zu finanzieren. Der Erste Bürgermeis-
ter o.V.i.A. wird ermächtigt, entsprechende 
Veranlassungen zu treffen. 

Ermächtigung der Kassenverwalterin Frau 
Schreiber zur Vollstreckung von Forderun-
gen im Außendienst 
16 : 1 
Der Gemeinderat ermächtigt die Kassen-
verwalterin Frau Susanne Schreiber, ab 
01.01.2017 zur Vollstreckung von Forde-
rungen im Außendienst tätig zu werden. 
Die Ermächtigung beschränkt sich auf das 
Gemeindegebiet Hohenbrunn und Riemer-
ling. 

Ernennung einer Leitung und einer stell-
vertretenden Leitung für das Standesamt 
Hohenbrunn 
17 : 0 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Sabri-
na Puscher ab 01.11.2016 zur Leitung des 
Standesamts Hohenbrunn zu ernennen. 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Theresa 
Steiner ab 01.11.2016 zur stellvertretenden 
Leitung des Standesamts Hohenbrunn zu 
ernennen. 
Die Ernennung von Herrn Oliver Pfann-
kuch zur Leitung des Standesamts wird 
zum 01.11.2016 widerrufen. 
Die Ernennung von Frau Veronika Schwing-
hammer zur Standesbeamtin und zur stell-

vertretenden Leitung des Standesamts 
wird zum 01.11.2016 widerrufen. 

Auszug aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 22.09.2016

Umbau und energetische Sanierung Bau-
hof Hohenbrunn, Umverlegung und Di-
mensionierung der Gasleitung 
19 : 0 
Variante B: 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag 
zur Ausführung des 900kW Anschlusses 
für 34.587,35 € zu erteilen. 

Straßenunterhalt an Gemeindestraßen, 
Vorstellung Instandsetzungsumgriff Bahn-
hofstraße und Jäger von Fall Straße 
18 : 1 
Der Gemeinderat beschließt die Instand-
setzung der Bahnhofstraße in Höhe von 
68.000,00 € brutto sowie der Jäger-von 
Fall-Straße in der Höhe von 43.000,00 
€ brutto gemäß der vorgestellten Sanie-
rungsvarianten und gibt die erforderlichen 
Haushaltsmittel frei. 

Photovoltaikanlage Grundschule Riemer-
ling - Mittelbereitstellung 
19 : 0 
Der Gemeinderat beschließt die Finan-
zierung der Photovoltaikanlage mit Visu-
alisierung nach Beschluss 2016/0122 des 
Bau- und Umweltausschuss aus nicht be-
nötigten Mitteln aus der Haushaltsstelle 
6700-9600. Die Deckung der überplanmä-
ßigen Ausgaben ist somit gem. Art. 66 GO 
gewährleitstet. 

Die Protokolle der öffentlichen Gemeideratsitzun-
gen können auf unseren Internetseiten eingese-
hen werden unter www.hohenbrunn.de 
> Gemeinderat & Gremien 
>Sitzungen >Protokolle
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Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes
über das Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte 

an Parteien und Wählergruppen

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Gemeinde als Meldebe-
hörde im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen den Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister über 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, 

die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zugeordnet 
werden (sog. Gruppenauskunft). 

Die davon Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde einge-
legt werden; er bedarf keiner Begründung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig 

und gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird. 
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermittlung nicht widerspro-
chen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden 

Monaten übermitteln.

Wir bearbeiten sämtliche Stahl- und Aluminumteile
für Metall- und Maschinenbau, Schlosserein, Kfz - Bereich 
und natürlich auch für den Privatgebrauch.

Pulverbeschichtung
Sandstrahlen
Entlackung

Ernst-Heinkel-Ring 13
85662 Hohenbrunn
Telefon 08102 77 70 55
info@pulverbude.de

    Produktionsmitarbeiter/in 
    Fahrer/in 2 bis 3 Tage / Woche, FS-Klasse 3 alt, B und BE
    Reinigungskraft auf Minijobbasis 1 Tag / Woche
für unsere Produktionsstätte in Hohenbrunn

Bewerbungen telefonisch unter 08753 96 78 147
oder per EMail an info@pulverbude.de
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BÜRGERSPRECHSTUNDE – FÜR SIE DA !
Die Bürgersprechstunde findet in der Regel jeweils 

am 1. Mittwoch des Monats von 16:00 bis 18:00 Uhr statt.

Die nächsten Termine sind am
05.04.2017 und 03.05.2017

Nutzen Sie die Möglichkeit ohne vorherige Terminabsprache Ihre Anliegen mit dem 
Ersten Bürgermeister Dr. Straßmair zu besprechen.

Termine der Straßenkehrung im Gemeindegebiet Hohenbrunn

Ab Montag, den 20.03.2017 startet im Gemeindegebiet Hohenbrunn die nächste gemeind-
liche Straßenkehrung 
Montag 20.03.2017 Ortschaft Hohenbrunn
  Luitpoldsiedlung 
Dienstag 21.03.2017 Ortsteil Riemerling Ost
Mittwoch 22.03.2017 Ortsteil Riemerling West
  Gewerbegebiet Riemerling West
Donnerstag 23.03.2017 Gewerbegebiet Hohenbrunn (Muna)
  Siedlung Grasbrunner Weg
Um die Arbeit der Kehrmaschinen nicht unnötig zu erschweren, bitten wir Sie nochmals 
eindringlich, an dem für Ihren Ortsteil angegebenen Tag Ihre Fahrzeuge auf Privatgrund-
stücken und in den Garagen zu parken, damit die Reinigung mit möglichst großem Effekt 
durchgeführt werden kann. Wir bitten außerdem um Ihr Verständnis, dass nachträgliche 
Kehrungen nicht durchgeführt werden können.
Weiter weisen wir darauf hin, dass es witterungsbedingt oder aus technischen Gründen zu 
Zeitverschiebungen kommen kann. 

Rosenheimer Straße 27
85635 Höhenkirchen
Tel. 08102/74 36-0

Zweigstelle Neuhauser Straße 15
80331 München
Tel. 089/23 23 88 99-0

e-Mail: RAe@gastcollegen.de

BEATE GAST
FAin Familienrecht
FAin Erbrecht

W. ERICH RAITHEL
FA Verwaltungsrecht
FA Bau- und Architektenrecht

MARTIN MAYR
FA Steuer- u. Arbeitsrecht
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Ehrung der Ehrenamtlichen 2017
Wie bereits in den letzten Jahren möchte sich die Gemeinde 
bei den Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde im Rahmen einer 
festlichen Feier bedanken.

Bei dieser Veranstaltung wird die Gemeinde auch heuer gemäß dem Gemeinderats-
beschluss von 2012 ein Ehrenzeichen für langjährige Vereinstätigkeit (ab 10 Jahre) 
und besondere ehrenamtliche Leistungen verleihen. 

Jede Person kann Ehrungsvorschläge für besonderes ehrenamtliches Engagement
mit einer ausführlichen Begründung bis zum 10.03.2017 bei der Gemeinde einrei-
chen. Der Vorschlag muss neben den Personalien des zu Ehrenden auch Anlass, 
Art, Tag bzw. Zeitraum und Ort der zu ehrenden Leistung enthalten.

Alle bisherigen Träger der Ehrennadel finden Sie unter www.hohenbrunn.de. 

Bitte schriftliche Vorschläge an:
Gemeinde Hohenbrunn, z. Hd. Fr. Petra Seeger, Pfarrer-Wenk-Platz 1,
85662 Hohenbrunn oder per Mail an pseeger@hohenbrunn.de.

2x in Neubiberg, Hauptstr. 5, Tel. 601 01 60 und Bamerstr. 1, Tel. 601 85 81
www.blumen-baumann.com

2x in Neubiberg, Hauptstr. 5, Tel. 601 01 60 und Bamerstr. 1, Tel. 601 85 81
www.blumen-baumann.com

Frühlingserwachen 
in Ihrer Gärtnerei

29. April - Tag der offenen Gärtnerei und Saisonstart
Ab dem Saisonstart haben wir Mo.-Fr. von 8-18 Uhr u. Sa. 8-15 Uhr geöffnet.
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Hohenbrunner Beratungstage

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Gemeinde Hohenbrunn möchte das 
Beratungsangebot für Sie erweitern. Daher 
haben wir die Hohenbrunner Beratungsta-
ge ins Leben gerufen. Folglich werden wir 
mit verschiedenen Stellen jeweils einmal im 
Monat einen Tag anbieten, an dem Sie sich 
fachspezifisch beraten lassen können. 

Das Beratungsangebot wird zu den unten 
angegebenen Terminen im Rathaus Ho-
henbrunn, Trau- und Besprechungszim-
mer, Pfarrer-Wenk-Platz 1, 85662 Hohen-
brunn stattfinden.

Hierzu haben wir folgende Sprechstunden 
festgelegt:
Sprechstunde der Deutschen Renten-
versicherung
Herr Werner Ulbricht dient als ehrenamtli-
cher Berater in der Deutschen Rentenversi-
cherung und berät seit mehr als 15 Jahren 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
München in Sachen Rentenversicherung. 
Herr Ulbricht unterstützt Sie natürlich auch 
beim Ausfüllen von Rentenanträgen. 
Die Terminvergabe für eine Rentenberatung 
oder Rentenantragstellung erfolgt über die 
Gemeinde Hohenbrunn: 08102/800-0
Mittwoch, 22.03.2017, 15.00 – 18.00 Uhr

Seniorenbus in Hohenbrunn

Die Gemeinde Hohenbrunn bietet einen 
Senioren-Bus an, mit dem alle älteren so-
wie auch alle gehbehinderten Bürgerinnen 
und Bürger kostenlos zum Friedhof Hohen-
brunn und wieder zurück fahren können.
Unser Bus wird Sie 14-tägig immer mitt-
wochs von 10 Uhr bis 11:30 Uhr von zu 
Hause abholen und dann zum Friedhof Ho-
henbrunn und wieder nach Hause fahren.
Um den Service nutzen zu können, müs-
sen Sie lediglich zuvor bei der Gemeinde 
Hohenbrunn (Tel. 08102 800-0) anrufen, 
Ihre Adresse mitteilen und eine Abholzeit 
vereinbaren.
An folgenden Terminen (immer mittwochs) 
bieten wir unseren Fahrdienst an:
8. März 2017 und 22. März 2017
Wir würden uns freuen, wenn Sie von die-
sem Angebot regen Gebrauch machen.

Sprechstunde der rechtlichen Betreu-
ungsstelle
Die Betreuungsstelle ist eine Fachabtei-
lung vom Landratsamt München und bietet 
kostenlose Beratungen und Informationen 
über die gesetzliche Vertretung erwachse-
ner Menschen an. Die Anmeldung für die 
unten genannten Termine erfolgt verbind-
lich bei Frau Rauh, Tel.: 089/6221-1705
Mittwoch, 29.03.2017, 08.30 – 11.30 Uhr
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Seniorenkaffee 
21.03.2017 um 15 Uhr Pfarrsaal St. Stephanus

Liebe Mitbürger/innen,
der im April 2016 gewählte Behindertenbeirat  und der bereits 2014 gegründete 

Seniorenbeirat möchten die Gelegenheit nutzen sich vorzustellen. 
Die Gremien informieren Sie über die bereits geleistete Arbeit und möchten außerdem 

das  vorhandene Netzwerk weiter ausbauen, damit Probleme schneller gefunden 
und gelöst werden können.

Daher möchten wir Sie  zusammen mit dem Behindertenbeirat und dem Senioren-
beirat herzlich zu einem „Seniorenkaffee“ einladen: einem gemütlichen Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen mit informativen und unterhaltsamen Gesprächen. 
Der Seniorenkaffee findet am 21.03.2017 um 15.00 Uhr im Erdgeschoß des 

Pfarrsaals St. Stephanus statt. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Bitte melden Sie sich bei Interesse vorher bei Frau Maria Künzel  bis 17.03.2017 

telefonisch (08102/601092) oder per E-Mail (mkuenzel@web.de) an.
Ihre Gemeinde Hohenbrunn

Wir bieten das aktuelle Höchstmaß an Komfort 
und Sicherheit für Ihr Objekt:
 Elektronische Schließsysteme
 Funk Alarmanlage
 Videoüberwachung
 Rauchwarnmelder

… Sie brauchen mehr, 
… Sie brauchen es grösser, 
… Sie brauchen es komplexer? 
Auch dafür haben wir eine Lösung! 
Sprechen Sie uns einfach an, unser Service für Sie: 
Kostenfreie einstündige Objektbesichtigung und Beratung 
vor Ort, sowie eine kostenfreie Angebotserstellung. 

SICHERHEIT MIT SYSTEM 
Privathaus - Büro - Geschäftsobjekt

DISOFT EDV-Programme GmbH

Hauptstr. 97
D-85579 NEUBIBERG

Tel.  +49 (0) 89 60 60 82 – 0
Fax:  +49 (0) 89 60 60 82 – 90

Mail: info@disoft.de
WEB: www@disoft.eu

Zertifi zierter ABUS Partner,  
Fachkraft für Rauchwarnmelder
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Die Gemeinde Hohenbrunn 
begrüßt ihre neuen Bürger 
und gratuliert den Eltern 

zur Geburt

Kinder sind ein wunderbares 
Geschenk des Lebens – gehen wir  

großzügig damit um!

Paulina und Moritz Zehrer
Geb. 16.11.2016

Eltern: Josefine Römmler-Zehrer und 
Steffen Zehrer

Behindertenbeirat Hohenbrunn

Seit einem Jahr gibt es in Hohenbrunn 
einen Behindertenbeirat. In einer kleinen 
Serie stellen sich die drei Mitglieder im Ge-
meindeblatt  vor. 

Mein Name ist Gud-
run Tomlinson und 
wohne seit dem Jahr 
2000 mit meiner Fa-
milie in Hohenbrunn. 
Unsere Tochter Caro-
la lebt mit dem Down 
Syndrom und wurde 
hier im Kindergarten 
im Rahmen einer Ein-

zelintegration aufgenommen, was damals 
alles andere als selbstverständlich und so-
mit ausschlaggebend für die Wahl unseres 
Wohnortes war.
Ich selbst habe Musik studiert und arbei-
tete nach dem Studium acht Jahre als              
Instrumentallehrerin in England. Seit ein 
paar Jahren leite ich die Zweigstelle einer 
Musikschule hier in der Gegend.
Wir haben uns die Aufgabengebiete im 
Behindertenbeirat aufgeteilt und mein Inte-
ressensschwerpunkt liegt bei Kindern und 
Jugendlichen. Hier geht es um die Themen 
Inklusion in der Freizeitgestaltung, Kinder-
garten und Schule, sowie den Übergang 
von Schule in den Beruf. 
Ich freue mich, wenn ich Familien mit be-
hinderten Kindern mit Rat und Tat unter-
stützen kann und bin per Mail ( tomlinson-
gudrun@gmail.com) und telefonisch unter  
08102 773602 erreichbar.

Fundsachen - Januar 2017
● Hundeleine, Farbe: schwarz/rot mit    
   Steinchen verziert
● Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln und rot/  
   blauem „SUZUKI“ – Anhänger
● orangefarbene Katze (männlich)
● ein Schlüssel mit rotem Herzanhänger,  
    Aufschrift: „Ameu compact“
● Mobiltelefon „Huawei“, Farbe: Gold

Sebastian 
Scheidacher
Geb. 17.10.2016
Eltern: 
Olga Scheidacher 
und Rudolf Kaiser

Rani Marie Sophie 
Rajendran
Geb. 16.12.2016
Eltern: Caroline 
und Nelson 
Rajendran
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Auftaktveranstaltung des 
Planungsteams für den 
Sportcampus Riemerling

Vom Sommer 2016 bis zum Jahresende 
lief mit Unterstützung unserer Projekt-
steuerungsleitung der CONSTRATA Inge-
nieur Gesellschaft mbH eine europaweite 
Ausschreibung für ein kompetentes Pla-
nungsteam bestehend aus Architekten, 
Tragwerkplanern und Ingenieuren für den 
Sportcampus Riemerling. 
Der Sportcampus soll sukzessiv nach 
Abriss des alten Schulgebäudes der Carl 
Steinmeier Mittelschule (CSM), der Turn-
halle und des Schwimmbades neben dem 
Schulcampus Riemerling errichtet werden.
Das Projekt umfasst den Neubau eines 
Hallenbades (6 Bahnen zu je 25 m), einer 
mindestens 2fachTurnhalle in multifunktio-
naler Bauweise und optional einer Mittags-
betreuung für ca. 50 Schüler. Hinzu kommt 
der Abriss des alten Hallenbades und der 
Turnhalle sowie die Überplanung und Neu-
gestaltung der Freianlagen (Sportplatz, 
Pausenhof, Wege, Aufenthaltsflächen, 
Parkplätze).
Der Gemeinderat beschloss am 15.12.2016 
die Vergabe der Objektplanung, der Trag-
werksplanung und der Elektrotechnik an 

die jeweiligen Bieter, die vom Bauaus-
schuss nach VgV (Vergabeverordnung) 
ausgewählt worden waren.

Den Zuschlag erhielten folgende Firmen: 
Objektplanung
ARGE BAURCONSULT+kplan AG
Tragwerksplanung I  
Ingenieuerbüro grage Gesellschaft für  
Tragwerksplanung mbH
Elektrotechnik   
planungsgruppe VA GmbH

Erstmalig lernte sich das ausgewählte Pla-
nungsteam am 18.01.2017 im Hohenbrun-
ner Rathaus kennen und definierte die wei-
tere Vorgehensweise. Im vierzehntägigen 
Rhythmus werden künftig die Sitzungen 
stattfinden. Beim Treffen wurde mehrfach 
betont, dass nicht nur der Gemeinderat 
sondern auch die Nutzer von Hallenbad 
und Turnhalle sowie die Anwohner bei der 
Entwicklung der Planentwürfe mit einge-
bunden werden sollen. 
In diesem Jahr geht es zunächst um Vor-
entwürfe für die Baukörper Schwimmbad, 
Turnhalle und Mittagsbetreuung und da-
rum, die Außenanlagen und Parkplätze 
optimal im vorhandenen Grundstück zu si-
tuieren. Gemeinsam mit dem Gemeinderat 

Trachtenmode

Rosenheimer Str. 7 ∙ 85635 Höhenkirchen ∙ Tel. 08102/ 46 50
Öffnungszeiten: Mo - Sa 10-12.30 und 15-18 Uhr

Mo-, Mi- u. Samstagnachmittag geschlossen ∙ Inh. Ursula Katze

Frühlingserwachen!
Die neue Kollektion für Damen, Herren und 

Kinder erwartet Sie.
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Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair mit dem Planungsteam bei der Auftakt-
veranstaltung am 18.01.2017 im Hohenbrunner Rathaus

bzw. Bauausschuss wird dann ein Entwurf 
festgelegt.
Mit Nutzerabfragen  geht es dann weiter 
in die detailliertere Planung zur Architektur 
des Gebäudes, zu den einzelnen Räumen 
und deren Nutzungsmöglichkeiten. Auch 
hier wird mit dem zuständigen Gremium 
die beste Variante ausgewählt werden.
Ende 2017 sollte ein Entwurf mit einer be-
lastbaren Kostenberechnung stehen und 
mittels Gemeinderatsbeschluss als Pla-
nungsgrundlage für die Ausführung festge-
legt sein.

Im Jahr 2018 
wird dann mit 
der Planung 
fortgefahren, so 
dass zum Jah-
resende bereits 
Ausführungs-
pläne gefertigt 
und die ersten 
Gewerke ver-
geben werden 
können.

In den Som-
merferien 2018 
ist der Umzug 
der CSM in den 
Neubau geplant. 

Im Anschluss daran kann das alte Schulge-
bäude entkernt und abgerissen werden.
Im Frühjahr 2019 kann dann der Bau des 
neuen Schwimmbades, der Turnhalle und 
der Mittagsbetreuung unter laufendem 
Betrieb des alten Schwimmbades und der 
Turnhalle erfolgen.
Anschließend wird das alte Schwimmbad 
und die Turnhalle abgerissen und der Bau 
der Außenanlage begonnen, bis dann nach 
2 jähriger Bauzeit 2021 der Sportcampus 
im neuen Glanz erstrahlen wird. 

Hightech aus der Natur
Intelligent und nachhaltig modernisieren und bauen mit Holz

Dachausbau • Dauchaufstockung • Holzhaus

andreas schmidt
zimmerei dachdeckerei
85521 ottobrunn
isarweg 34
tel: (089) 6 09 19 53
fax: (089) 6 09 15 12
info@schmidt-zimmerei.de
www.schmidt-zimmerei.de

Lassen Sie sich von uns beraten!
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Einführung einer Parkraumbewirtschaftungszone 
im Gewerbegebiet Hohenbrunn
Im Gewerbegebiet Hohenbrunn wurden in den letzten Jahren immer wieder Fahrzeuge 
für längere Zeit abgestellt. Zu diesen Fahrzeugen gehören oft abgemeldete Fahrzeuge, 
dauerparkende LKW, Anhänger oder Wohnanhänger. Die dadurch entstandene Beein-
trächtigung des Parkraumes für die Firmen und Firmenkunden hat die Gemeinde dazu 
veranlasst, eine Parkraumbewirtschaftungszone im Gewerbegebiet Hohenbrunn einzu-
führen. Diese beinhaltet, dass in der Zeit von 06.00 – 22.00 Uhr nur noch Fahrzeuge mit 
Parkscheibe für insgesamt 8 Stunden parken dürfen. 
Die neue Regelung gilt ab Aufstellung der Verkehrszeichen an den Zufahrtsstraßen – Edu-
ard-Buchner-Straße, Georg-Knorr-Straße und Friedrich-Bergius-Straße. Die Verkehrszei-
chen werden, der Witterung entsprechend, voraussichtlich ab 15.03.2017 aufgestellt.

HOH  -    0112   -  1/4                            14.01.2012

Decker-Metallbau

Georg-Knorr-Str. 23 • 85662 Hohenbrunn
� 08102/773724 • info@decke-gmbh.de

Toranlagen/-antriebe · Garagentore · Zaunanlagen · Sicherheitstechnik · Baubeschlaghandel

HOH_0711_Decker:Layout 1  08.03.2012  11:20 Uhr  Seite 1
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Im gleichen Zug wird der nordöstliche Teil vom Ernst-Heinkel-Ring als Einbahnstraße an-
geordnet. Grund hierfür ist, dass es in der Vergangenheit vermehrt zu gefährlichen Situati-
onen im Kurvenbereich kam. Wir möchten mit dieser Maßnahme das Gefährdungspoten-
zial durch Begegnungsverkehr entzerren und somit für mehr Verkehrssicherheit sorgen. 
Diese Regelung wird ebenfalls mit Aufstellung der Verkehrszeichen gültig. Auch die für 
die Einbahnregelung vorgesehenen Verkehrszeichen werden bei guter Witterung voraus-
sichtlich ab dem 15.03.2017 aufgestellt.

HOHENBRUNN 77TitelthemaTitelthema

Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im K von Hohenbrunn.

Fragen Sie nach dem Angebot der Woche

Getränke Gailer
Dorfstraße 7 · 85662 Hohenbrunn

Telefon 0 81 02 / 78 35 47
Telefax 0 81 02 / 78 35 48

Für Sie geöffnet:
Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa 8 – 12 Uhr
Frühlingsbier
Echte Bierkultur genießen

„1150 Jahre Hohenbrunn“ von Alois Beham
aus dem Jahre 1964 zu entnehmen ist. 

Das Gemeindewappen besteht heute aus
einem Wappenschild, das oben am oberen
Rand kronenartig fünf Zacken aufweist und
in der unteren Rundung spitz zuläuft. In der
Mitte wird das Schild von einem blauen Wel-
lenbalken geteilt; oben ein zweiblättriger grü-
ner Eichenzweig mit aufrecht goldener
Eichel, unten ein schwarzer Baumstumpf.
Damit bezieht sich das Wappen zunächst auf
den Gemeindenamen „Hohenbrunn“, also
die Öffnung einer Wasserquelle (-brunn), aus
der das Wasser aus etwa 20m Tiefe „hoch“
geschöpft werden musste (Hoch en prunn).
Der Eichenzweig steht für die in der Münch-
ner Schotterebene über Jahrhunderte vor-
herrschende Laubbewaldung mit Eichen und
Buchen, wie sie insbesondere im Naturdenk-
mal am Pframmerner Weg – dem Eichengar-

Das in der Sitzung vom 6. Oktober 1953 abge-
zeichnete Original

ten- sichtbar wird. Der Baumstumpf symboli-
siert die Rodungsinsel, die bis heute erhalten
geblieben ist. 
Das Wappen ist auch Bestandteil der Hohen-
brunner Gemeindefahne, die im Jahre 1982
geweiht wurde. Der Gemeinderat fasste am
17.9.1981 den Beschluss zur Weihe der
Gemeindefahne mit den Farben: grün, weiß
und blau. Diese erfolgte im Rahmen eines
Bürgerfestes in der Zeit vom 1.7. bis
4.7.1982. Seither wird das Hohenbrunner
Wappen, das Bestandteil der Gemeindefah-
ne ist, auch in kolorierter Form verwendet.

Innen_Feb_13:Layout 1  22.02.2013  12:52 Uhr  Seite 7

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., 8 - 12.30 und 15 - 18 Uhr

Mittwoch geschlossen
Freitag 8 - 18 Uhr, Samstag 8 - 13 Uhr 
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Wir suchen die älteste 
Heizungspumpe Hohen-
brunns!

Heizungs- und Wasserzirkulationspumpen 
sind richtige Energiefresser im Haushalt, 
die den Stromverbrauch mit zunehmen-
dem Alter in die Höhe schießen lassen.

Inzwischen gibt es hocheffiziente Pumpen, 
die rund 80 % weniger Strom benötigen als 
ihre Vorgängermodelle. Kleiner Eingriff – 
große Wirkung: der Pumpentausch spart 
Energie & Kosten und schont die Umwelt! 

Haben Sie auch ein Uralt-Modell im Kel-
ler? Wir suchen Hohenbrunns älteste Hei-
zungspumpe!

Gewinnen Sie einen Zuschuss zum 
Austausch Ihrer alten Pumpe gegen 
eine Hocheffizienzpumpe!
2x 150 € Zuschuss für die beiden ältes-
ten Heizungspumpen.
Unter allen weiteren Einsendungen ver-
losen wir zusätzlich noch 
2x 100 € Zuschuss

So können Sie an der Verlosung teilneh-
men:
Geben Sie das ausgefüllte Teilnahme-
formular inklusive einem Foto Ihrer alten 
Heizungspumpe persönlich im Rathaus ab 
oder schicken Sie alles per Post (Pfarrer-
Wenk-Platz 1, 85662 Hohenbrunn) oder 
per E-Mail (klimaschutz@hohenbrunn.
de) an die Gemeinde Hohenbrunn, Stich-
wort „Älteste Heizungspumpe“. Einsende-
schluss ist der 31.03.2017.
Teilnahmeformulare erhalten Sie im Rat-
haus oder auf der Homepage der Gemein-
de Hohenbrunn.
Weitere Informationen zum Pumpentausch 
finden Sie auf unserer Homepage www.ho-
henbrunn.de unter der Rubrik „Energie & 
Klimaschutz“.

Teilnahmebedingungen
Einsendeschluss ist der 31.03.2017. Teilnah-
meberechtigt sind nur BürgerInnen mit Haupt-
wohnsitz in Hohenbrunn. Als Nachweis für das 
Alter können eine Kaufquittung, Betriebsanlei-
tung oder die Angaben auf dem Typenschild 
(Hersteller, Baujahr, Typ) eingereicht werden. 
Bei mehreren gleichalten Pumpen entschei-
det das Los. Nicht teilnahmeberechtigt sind 
MitarbeiterInnen der Gemeinde Hohenbrunn. 
Die TeilnehmerInnen an dem Wett-
bewerb erklären sich bereit, dass ein 
unabhängiger Fachmann die Alters-
angabe gegebenenfalls kontrolliert.  
Im Falle des Gewinns erklärt sich der/die 
TeilnehmerIn bereit, dass sein/ihr Name 
öffentlich bekannt gemacht wird.
Zugelassen sind nur funktionstüchtige, in 
Betrieb befindliche Heizungs- und Warm-
wasserzirkulationspumpen für Haushalte, 
die älter als 8 Jahre und austauschbar 
sind. Entscheidend für die Bewertung ist 
das Herstellungsjahr. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Alte Pumpen raus, neue rein!

Heizungs- und Wasserzirkulationspumpen 
sind meist die größten Stromverbraucher in 
privaten Haushalten. Sie transportieren bis 
zu 6.000 Stunden pro Jahr warmes Wasser 
zu den Heizkörpern und abgekühltes Was-
ser wieder zurück zum Heizkessel. Eine 
Reduktion des Energiebedarfs der Pumpe 
wird also entsprechend schnell sichtbar.

Geregelt, ungeregelt, hocheffizient?
Hocheffizienzpumpen kosten zwar in der 
Anschaffung etwas mehr, benötigen aber 
nur noch 10 % des Stroms im Vergleich 
zu einer alten ungeregelten Pumpe bzw. 
nur  30 % im Vergleich zu einer geregel-
ten Pumpe. Ob Ihre Pumpe ungeregelt ist, 
erkennen Sie am Typenschild. Bei ungere-
gelten Pumpen steht dort ein fester Wert 
zur Leistungsaufnahme in Watt (z.B. P1 = 
80 W), bei geregelten Pumpen ein Leis-
tungsbereich (z.B. P1 = 25-60 W). Hoch-
effizienzpumpen zählen zu den geregelten 
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Pumpen, die ihre Leistung an die Druck-
verhältnisse anpassen und nicht perma-
nent laufen.
Durch die günstigeren Betriebskosten 
rechnet sich die Investition bereits nach 
wenigen Jahren. Und Sie tun etwas für die 
Umwelt! Durch den Pumpentausch werden 
jährlich mehrere hundert Kilowattstunden 
Strom eingespart. Jede Kilowattstunde, die 
wir nicht verbrauchen, bedeutet weniger 
Klimagase aus den Kraftwerken.

Wie erkenne ich eine Hocheffizienzpum-
pe?
Jede Pumpe hat einen auf dem Typen-
schild ausgewiesenen Energieeffizienz-
index (kurz: EEI), der Auskunft über die 
Leistung der Pumpe im Verhältnis zum 
Stromverbrauch gibt. Je niedriger der EEI, 
desto weniger Strom braucht die Pumpe. 
Die aktuell besten Pumpen haben einen 
EEI von maximal 0,16. 

Meister- und Innungsbetrieb

Umwelt-
gerechte und 

kostensparende 
Heizsysteme

vom Fachmann
GSG Haustechnik
Otto-Hahn-Strasse 11

D-85521 Riemerling
Tel.: 089/203 35 206

l Kompl. Heizungssanierung  
     inkl. Elektrotechnik
l Heizungsreparatur und  
     Heizungswartung 

l 24-Stunden-Notdienst 

Bitte beachten: Seit 2015 dürfen zwar nur 
noch Pumpen mit einem EEI von maximal 
0,23 in den Verkauf gebracht werden, was 
sowohl für externe als auch fest in die Hei-
zung integrierte Pumpen gilt. Altbestände 
noch ineffizienterer Pumpen dürfen jedoch 
nach wie vor verkauft werden.

Gibt es eine Förderung?
Ja. Das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie fördert seit August 2016 den 
Pumpentausch und die Heizungsoptimie-
rung (z.B. Hydraulischer Abgleich) mit ei-
nem Zuschuss von bis zu 30 %, Die För-
derung erhalten Sie über ein schlankes 
Antragsverfahren über das BAFA. Weitere 
Infos unter: www.bafa.de (Heizungsopti-
mierung)
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Es hat sich einiges geändert! 
Durch die umfangreiche Überarbeitung der 
bisher geltenden Richtlinien gibt es viele 
Neuerungen und Veränderungen gegen-
über den bisher geltenden Richtlinien.
► Übersichtlicher & kompakter Aufbau
► Neues Layout
► Vereinfachtes Antragsverfahren mit 
     kürzeren Antragsformularen
► Ausweitung förderfähiger Maßnahmen
► Zulässigkeit der Mehrfachförderung im    
    Rahmen der Zusatzförderung
► Antragstellung nicht nur auf Privatper-
    sonen begrenzt (maßnahmenabhängig)
Das neue Förderprogramm unterscheidet 
zwischen einer kommunalen Förderung, 
für Maßnahmen, die speziell von der Ge-
meinde Hohenbrunn gefördert werden, 
und einer Zusatzförderung, bei der der 
gemeindliche Zuschuss auf bestehende 
öffentliche Förderprogramme (z.B. BAFA, 
KfW) aufbaut. Durch die Mehrfachförde-
rung soll eine bestmögliche Ausschöpfung 

Neues Förderprogramm
Jetzt den gemeindlichen Zuschuss si-
chern und einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten!
Seit 1996 gibt es in der Gemeinde Hohen-
brunn Energiesparrichtlinien zur Förderung 
der energetischen Sanierung im Gemein-
degebiet. Durch den gemeindlichen Zu-
schuss soll ein Anreiz geschaffen werden, 
energiesparende Maßnahmen zu ergreifen 
und mehr erneuerbare Energien zu nut-
zen.
2016 wurden die Richtlinien im Rahmen 
der Umsetzung des Klimaschutzkonzepts 
grundlegend überarbeitet und das neue 
„Förderprogramm zur Energieeinsparung 
und Erschließung erneuerbarer Energien 
in der Gemeinde Hohenbrunn“ durch den 
Gemeinderat beschlossen. Ziel ist auch 
weiterhin die Einsparung von Energie und 
die Erschließung erneuerbarer Energien 
als lokaler Beitrag zum Klimaschutz.

Öffnungszeiten Ausstellung:
Montag:     13.00-18.00 Uhr
Dienstag-Freitag:  09.00-12.00 Uhr
      13.00-18.00 Uhr
Samstag:    09.00-13.00 Uhr

Ausstellung mit über 50 Öfen



HOHENBRUNN Energie & Umwelt 31

der öffentlichen Förderprogramme erreicht 
werden, und gleichzeitig der Anreiz zum 
Ergreifen umfassenderer Maßnahmen er-
höht werden.
Für beide Förderschwerpunkte gibt es ei-
nen eigenen Förderantrag, um das Aus-
füllen und die Antragsprüfung zu vereinfa-
chen.
Die Gemeinde Hohenbrunn stellt für 2017 
Mittel in Höhe von insgesamt 38.000 € zur 
Förderung der Energiesparmaßnahmen 
und erneuerbaren Energien zur Verfügung. 
Die Mittel werden nach Eingangsdatum 
vollständiger Anträge vergeben.

Was wird gefördert?
Kommunale Förderung
• Haus-zu-Haus Beratung (kurzer Vor-Ort   
  Check zu Bausubstanz, Heizungsanlage,  
  Handlungsmöglichkeiten etc.)
• Erweiterte Stromsparberatung (kurzer  
  Vor-Ort Check zum Stromverbrauch im
  Haushalt und Geräte-Effizienz, Ver-  
  brauchsmessung etc.)
• Gebäudethermografie
• Elektromobilität & Photovoltaik/Ökostrom   
  (Ladestation)
• Umweltbeitrag
• Sondermaßnahmen

Zusatzförderung
• Energieberatung
• Baubegleitung
• Energieeffiziente Sanierung (Einzelmaß- 
  nahmen / Effizienzhaus-Standard)
• Heizungsoptimierung
• Energieeffizient Bauen
• Erneuerbare Energien & Speicher, KWK,   
  Wärmepumpe
Die Details zu den hier genannten förder-
fähigen Maßnahmen entnehmen Sie bitte 
dem neuen Förderprogramm.

Das neue Förderprogramm und die An-
tragsformulare finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Hohenbrunn: http://
www.hohenbrunn.de/foerderprogramm 
Eine Druckversion ist auch im Rathaus 
erhältlich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Fr. 
Hellmann, Klimaschutzmanagerin der Ge-
meinde Hohenbrunn. (Tel.: 08102-800/46, 
E-Mail: klimaschutz@hohenbrunn.de)
Die bisher geltenden „Richtlinien zur 
Energieeinsparung und Verbesserung 
der Luftqualität“ vom 01.01.1996 treten 
zum 01.03.2017 außer Kraft. Alle ab dem 
01.03.2017 eingehenden Förderanträge

Ihr Teppichbodenspezialist

Hans Laurent, Ahornstraße 1, 85635 Höhenkirchen, Tel. 08102 / 45 57, Fax 66 67
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00, 13.30-18.00 u. Sa 8.00-12.00, www.hans-laurent.de

• über 3.000 Muster zur Auswahl
• Ausmessen kostenlos
• Lieferung frei Haus
• Verlegeservice
• kompetente Beratung
• super Preise
• alle Teppichböden schadstoffgeprüft



www.ev-ottobrunn.de

Energieversorgung Ottobrunn GmbH
Haidgraben 9a · 85521 Ottobrunn 
089 - 6656189 0

Öffnungszeiten des Kundenzentrums
Mo. - Do:  8:30 – 17:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 15:00 Uhr 

Ganz entspannt.
Mit 100% Ökostrom die Umwelt schützen. Angebote, 

die Sie relaxen lassen. 

Nutzen Sie unseren Komfort-Service: Sie rufen an, 
wir kommen zu Ihnen nach Hause.

Ökostrom /Erdgas

Sichern Sie 
sich Ihren 
Wechselbonus!

OTTO_AZ_Strom_Eichhörnchen__148x210.indd   1 23.01.17   12:01
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Kindergarten-, Kinderkrippen- und Hortanmeldung 
in der Gemeinde Hohenbrunn 

Die Anmeldung für die Platzvergabe für das Kindergartenjahr 2017 / 2018 findet die-
ses Jahr wieder in allen vier gemeindlichen Kindertageseinrichtungen zeitgleich statt. 

Am Donnerstag, den 16. März 2017
in der Zeit von 15 Uhr bis 18 Uhr

haben die Eltern Gelegenheit, ihre Kinder direkt in den folgenden 
Kindertageseinrichtungen anzumelden: 

Kinderwelt Hohenbrunn
Kindergarten 

Am Schulgarten 4
85662 Hohenbrunn
Leitung: Fr. Staudt 

Kinderwelt Hohenbrunn
Kinderkrippe

Am Schulgarten 4
85662 Hohenbrunn

Leitung: Fr. Engelhardt-Volk

Haus des Kindes Riemerling-Ost
Kindergarten und Hort

Georg-Kerschensteiner-Straße 5
85521 Riemerling

Leitung: Fr: Estendorfer

Kindertagesstätte am Waldpark
Kindergarten und Krippe

Sommerstraße 3 a
85521 Riemerling
Leitung: Fr. Paul

Neben der Anmeldung Ihres Kindes haben Sie an diesem Tag auch die Möglichkeit, 
den Kindergarten zu besichtigen, das pädagogische Fachpersonal kennen zu lernen, 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen und sich vom Konzept der Einrichtung zu 

überzeugen. Zudem stehen die Leitungen und Mitarbeiter/innen 
bei Fragen zur Verfügung.

Wir bitten alle Eltern die Ihre Kinder an diesem Tag anmelden, daran zu denken, 
alle erforderlichen Unterlagen (Anmeldeformular, Buchungsbeleg, Arbeitszeitbe-

scheinigungen) mitzubringen. Vordrucke hierfür können auf 
www.kinderbetreuung-hohenbrunn.de heruntergeladen werden.
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Neues aus dem 
Wichtelhaus
                             

Im September 2016 sind wir gut mit unse-
ren neuen Wichtelkindern gestartet. Alle 
Kinder sind  in den Gruppen glücklich und 
zufrieden angekommen und dadurch wer-
den wir Erzieher in unserer Arbeit bestätigt. 
Unser Konzept, den Kindern die Zeit zu ge-
ben, die sie brauchen und sie dort „abzu-
holen“, wo sie momentan stehen, das Gan-
ze in fachbetreuten Klein-Gruppen, scheint 
doch auf einige Nachfrage zu stoßen. 
Auf dem Hohenbrunner Christkindlmarkt 
haben wir Dank der unglaublich tollen 
selbstgemachten Kuchen und Torten unse-
rer Wichtelmütter einen schönen Erlös er-
zielt. Wir werden davon einen Bollerwagen 
für unsere Ausflüge kaufen und uns neue 
Puppenfiguren für unser Puppentheater 
zulegen.

Kinderwelt 
Hohenbrunn

Kinderwelt Hohenbrunn erobert den 
Indoor-Spielplatz!
Große Aufregung herrschte im Kindergar-
ten Kinderwelt Hohenbrunn, als der Aus-
flug zum Indoor-Spielplatz „Jux & Tollerei“ 
in Parsdorf stattfand!
Mit zwei Reisebussen ging es vormittags, 
frisch gestärkt nach der Brotzeit, los. Bei 
der Ankunft im „Jux & Tollerei“ war die Auf-
regung sehr groß. Die Kinder konnten es 
kaum erwarten ihre Jacken und Schuhe 
auszuziehen, um endlich rutschen, hüpfen 
und klettern zu können. Gemeinsam mit 
den Erzieherinnen wurde alles ausprobiert 
und auf den Spaßfaktor geprüft. Die 90-
Grad steile Rutsche wagten zwei Erziehe-
rinnen zu bezwingen, was von den Kindern 
ehrfürchtig beobachtet wurde.
Nach so viel Bewegung und Aufregung 
schlugen sich die Kinder die hungrigen 
Bäuche mit Chicken und Pommes voll. 
Gut, dass der Apfelsaftspender reichlich 
Getränke für uns bereithielt. Mmmmhhh! 
Anschließend wurde noch eine Runde wei-
ter gespielt, bevor es erschöpft, aber glück-
lich zurück nach Hohenbrunn ging. Einige 
kleine Ausflügler waren so müde, dass sie 
die Rückfahrt glatt verschliefen. Diesen tol-
len Tag werden wir so schnell nicht verges-
sen und noch lange darüber reden!

WORTREICH

Wortreich 2017.indd   1 30.12.2016   13:53:30

Auch in diesem Jahr findet wieder ein „Tag 
der offenen Tür„ im Wichtelhaus statt. 
Am 16.03.2017  von 15.00 – 18.00 Uhr öff-
net das Wichtelhaus in Riemerling, Som-
merstr. 3 a  und in Hohenbrunn, Am Schul-
garten 4, seine Türen. Alle Interessenten 
für den Vorkindergarten sind herzlich ein-
geladen sich zu informieren, die Erzieher 
kennen zulernen und die Räumlichkeiten 
anzusehen. Wir freuen uns auf Sie !
Ihr Wichtelhausteam
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FAHRZEUG &
SPORTBASAR
in der Aula der 
Grundschule Hohenbrunn, 
Siegertsbrunner Str. 11

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene:

Fahrtüchtige Kinderfahrzeuge (Fahrräder, Roller, Traktoren, Bobbycars, 
Skateboards, Fahrradanhänger, Inline-Skates, Kettcars, Fahrradsitze, Dreiräder)
Sportartikel der Bereiche Wassersport, Wandern, Reitsport, Hockey, Ballsport
Sportbekleidung (Funktionsjacken, -hosen, Reithosen, Sportanzüge, usw.)
Sportschuhe (Turnschuhe, Wanderschuhe, Fußballschuhe, usw.)

Nicht angenommen werden Kinderwägen und Wintersportartikel.

Für Verkäufer:

Annahme: Freitag, 17. März 2017, 18:30 Uhr - 20 Uhr
Abholung: Samstag, 18. März 2017, 18 Uhr - 19 Uhr

Weitere Infos und die Sammelliste erhalten 
Sie auf der Homepage des Elternbeirats 
unter www.elternbeirat-online.de. Vom 
Verkaufserlös werden 15% zu Gunsten der 
Grundschule Riemerling/Hohenbrunn 
einbehalten. 

Grafik designed by freepik.com
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Carl-Steinmeier-Mittelschule 
Schulradio AG der Carl-Steinmeier-
Mittelschule Hohenbrunn räumt Haupt-
preis ab!
Die Radio AG der Carl-Steinmeier-Mittel-
schule Hohenbrunn gewinnt einen Haupt-
preis des Schülerwettbewerbs zur poli-
tischen Bildung der Bundeszentrale für 
politische Bildung. Über 350 Preise, dar-
unter 11 Klassenreisen gehen an Schüler-
gruppen aus der ganzen Welt. Insgesamt 
12 Themen wurden dieses Jahr von über 
2.600 Klassen bearbeitet. Aus Bayern ka-
men 361 der eingereichten Projekte. Damit 
nimmt Bayern nach Nordrhein-Westfalen 
den zweiten Platz im bundesweiten Ver-
gleich ein. 
Seit dem Schuljahr 2014/2015 besteht die 
AG aus einem „festen Stamm“ von 10 Schü-
lern, der inzwischen  Neuntklässler. Ergän-
zend arbeiten Schüler anderer Klassen zu. 
Es werden Nachrichten und Hintergrund-
berichte recherchiert, geschrieben, aufge-
nommen, geschnitten und präsentiert. Die 
wöchentlichen Sendungen gehen montags 
um 8.00h über die Lautsprecheranlage 
der Schule. Inkludiert sind Schulnews mit 
schulinternen Terminen, Nachrichten aus 
aller Welt, besondere Projekte und ein „Hit-
tipp“, also ein aktueller, von den Schülern 

ausgewählter Song. Zudem wird das Pro-
gramm aber auch durch Reportagen zu Or-
ten oder zu Veranstaltungen ergänzt. 
Unser Thema hieß „Es geht um die Wurst“, 
die Aufgabenstellung forderte, dass man 
sich mit dem Thema „vegan oder nicht?“ 
sowie mit dem Umgang mit Ernährung, ins-
besondere mit Fleisch, auseinandersetzen 
sollte.  Die Basisinformationen und eine 
Debatte über das Thema wurden von der 
zehnten Klasse geliefert, die Neuntklässler 
waren in mehreren Teams auf unterschied-
lichen Reportagen unterwegs. Wir besuch-
ten die „Food and life“ Messe in München 
und konnten dort einen Spitzenkoch sowie 
einen Vertreter des Projekts „inform“ (Pro-
jekt der Bayerischen Regierung) intervie-
wen. Weitere O-Töne bekamen wir bei 
einem Besuch auf einem Biobauernhof, 
beim ortsansässigen Metzger sowie bei ei-
ner Apotheke. 
Viele Wochen haben die Schülerinnen und 
Schüler in der Schule an ihrem Werkstück 
gearbeitet,  es wurde aber auch großzügig 
Freizeit geopfert. Zum Thema „Es geht um 
die Wurst“ wurden über 270 Projekte ein-
gereicht, gegen die sich die Radio AG der 
Carl-Steinmeier-Mittelschule durchsetzen 
konnte. Carolin Friedl ist begeistert: „Das 
Team ist während des Projekts viel weiter 
zusammengewachsen. Toll, dass die viele 

Bergstraße 2
85521 Ottobrunn

Tel. 089/60850777
info@modellbau-vordermaier.de

Ottostraße 26
85521 Ottobrunn
Tel. 089/23718683
info@spielwaren-vordermaier.de

Mo. - Fr.  09.00 - 12:30 Uhr  14:00 - 18:00 Uhr
Sa.            09:00 - 13:00 Uhr
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Arbeit jetzt so belohnt wird!“
„Das eingeschickte Radiofeature war 
besonders originell und informativ. Zum 
Thema Fleischkonsum wurde kritisch hin-
terfragt und mit zahlreichen Expertenin-
terviews abgerundet. Professionell und 
gleichzeitig spielerisch wurde aufgeführt, 
welche Nährstoffe besonders wichtig sind 
und woran man die Qualität von Fleisch 
erkennt“, so Hans-Georg Lambertz, Leiter 
des Schülerwettbewerbs zur politischen 
Bildung.
Die betreuenden Lehrkräfte Carolin Friedl 
und Julia Meißner, sowie die für Aufnahme 
und Schnitt verantwortlichen Schulsozialar-
beiter, Katharina Menig und Vinzenz Hörl, 
wurden bereits  im Vorfeld von Rektorin Ute 
Landthaler über den Hauptpreis informiert, 
die Schülerinnen und Schüler aber wuss-
ten von nichts.
Als Schulleiterin bin ich unwahrscheinlich 
stolz auf unsere Schülerinnen und Schü-

ler und freue mich, dass ihre Arbeit durch 
den Preis und durch Ihre Berichterstattung 
im Münchner Merkur auch nach außen 
hin wertgeschätzt wird. Zugleich spreche 
ich den betreuenden Lehrerinnen und der 
Schulsozialarbeit meine höchste Anerken-
nung für ihr großartiges Engagement im 
Rahmen der Schulradiosendungen aus. 
Sie stellen für die Schule eine große Be-
reicherung dar.
Ziel des Wettbewerbes ist es, einen Anreiz 
zu schaffen Felder der politischen Bildung 
auch außerhalb des klassischen Lehrpla-
nes kennenzulernen. Insbesondere die 
Auswahl zwischen mehreren Themen er-
möglicht, dass die Schüler sich für ein The-
ma entscheiden können, das sie tatsäch-
lich begeistert. Vor allem Eigeninitiative 
und Kreativität sollen mit dem Erstellen des 
Projektes unter Beweis gestellt und geför-
dert werden.

V. Langer  K. Sieber
Bahnhofstraße 7 
85635 Höhenkirchen- 
           Siegertsbrunn 
Fon 08102/987 87 89
Fax 08102/987 983-1
Mail  text@typeo.de

............typeo
K o M M u n a L e 
KoMMuniKation

Anzeige im 
Gemeindeblatt Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Gemeindeblatt Brunnthal
Korrekturabzug   -  1/3-Seite, farbig  -  Ausgabe Oktober 2016  

Bahnhofstr. 21
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Fon: 08102 - 9968200  
Mail: praxis@kfo-siegertsbrunn.de 
Web: www.kfo-siegertsbrunn.de

Praxis-NeueröffNuNg     Kieferorthopädie Dr. Klos

Wir bitten Sie, den Abdruck Ihrer Anzeige auf Tipp-, Schreib- oder inhaltliche Fehler  
zu prüfen und diese deutlich zu kennzeichnen.

Für die Richtigkeit des Anzeigeninhalts wird von typeo keine Haftung übernommen.

Ihre Druckfreigabe erteilen Sie uns bitte bis zum 16. September 2016. 
Wenn uns bis dahin keine Freigabe von Ihnen vorliegt, geht die Anzeige so in Druck.

O    Anzeige Freigabe ............................................................................................................................... (Ihre Unterschrift)

Mit Ihrer Unterschrift zur Druckfreigabe bestätigen Sie gleichzeitig die Konditionen des Auftrags.

O    Nach Änderung nochmals Korrekturabzug .............................................................................. (Ihre Unterschrift) 

12. September 2016

Wir bringen Sie zum Lächeln - in jeder Hinsicht.
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www.kskmse.de

Kreissparkasse 
München Starnberg Ebersberg

Giro Flex: das mitwachsende  
Jugendkonto.
Genau auf das Lebensalter zugeschnittene Vorteile. Und 
das Beste ist: Das Konto ist für Minderjährige, Schüler,  
Studenten, Auszubildende sowie Teilnehmer am Bundes - 
freiwilligendienst bis zum Alter von 27 Jahren kostenlos. 
Jetzt im Internet oder bei Ihrem Berater informieren!

Zukunft ist 
einfach.
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Montessorischule 
Hohenbrunn

Montessorischule Hohenbrunn gewinnt 
Preis für Experimentierkiste
An der Montessorischule Hohenbrunn wur-
den drei Mikroskope angeschafft, mit denen 
Kinder der Klassenstufen 5 bis 7 selbstän-
dig arbeiten können.  Dazu hat Tina Heger, 
deren Kind die Schule besucht,  eine Mate-
rialkiste entwickelt, die kürzlich durch den 
Montessori-Landesverband Bayern mit ei-
nem Preis ausgezeichnet worden ist. Die 
Kiste und die Mikroskope werden am 8.2. 
an die Schule übergeben.

Das erste Mikroskop wurde bereits 2014 
angeschafft; die Packung mit dem Mi-
kroskop enthielt einiges Zubehör und ein 
ausführliches Anleitungsheft. Jedoch war 
es für die selbständige Nutzung durch die 
Schüler in der Freiarbeit nicht geeignet, 
weil viele der Aufgaben das Herstellen von 
Schnitten mit einem Skalpell erfordert hät-
ten. Deshalb hat sich Tina Heger eigene 
Mikroskopier-Aufgaben ausgedacht, zu-
sätzliche Dauerpräparate gekauft, und das 
Material in Stationen aufgeteilt. 
Die Mikroskope des Typs „Kosmos For-
schermikroskop“ kann man nicht nur mit 
Durchlicht benutzen, sondern auch mit Auf-
licht, also wie eine Lupe. Die Kinder kön-
nen deshalb alles, was sie draußen oder 
drinnen finden, vergrößert anschauen.
Dieser Schritt – die Dinge erst so zu sehen, 
wie die Schüler sie kennen und selbst sam-
meln könnten – ist wichtig, denn, so Tina 

Heger: „In meinem eigenen Biologiestudi-
um ist mir der Zusammenhang der Dau-
erpräparate mit den „echten“ Pflanze und 
Tieren nicht vermittelt worden, dadurch 
blieb mir das, was man unter dem Mikros-
kop sah, lange Zeit fremd  und abstrakt. Mit 
den Stationen der Kiste können die Kinder 
begreifen, wie die Zellen und Strukturen, 
die man in den mikroskopischen Dauerprä-
paraten sieht, mit der erlebbaren Wirklich-
keit zusammenhängen.“
In der Kiste sind Aufgaben, welche die Kin-
der alleine bearbeiten können, dazu noch 
viel Anschauungsmaterial, wie etwa lami-
nierte Schmetterlingsflügel, Muschelscha-
len, eine tote Spinne, Moos und weiteres. 
Durch eine weitere Spende der AG Feste 
konnten jetzt zwei weitere Mikroskope an-
geschafft werden, damit mehrere Kinder 
zusammen an der Kiste arbeiten können.
Der Montessori-Landesverbandes Bayern 
hat die Kiste mit einer Prämie von 500 € 
ausgezeichnet, übrigens gingen auch die 
beiden anderen Preise an die Montesso-
rischule Hohenbrunn- die Preisträger sind 
Ruth Bug und Tim Heger.
Die Montessorischule Hohenbrunn ist eine 
staatlich genehmigte Grund- und Haupt-
schule; damit ist sie an die in Bayern gül-
tigen Schulgesetze und an die amtlichen 
bayerischen Lehrpläne für Grund- und 
Hauptschulen gebunden. 
Abschlussprüfungen und Prüfungen zum 
Übergang an weiterführende Schulen wer-
den extern abgelegt. In Zusammenarbeit 
mit der Montessori Fachoberschule Mün-
chen – MOS München – steht den Schü-
lern der Montessorischule München auch 
der Weg zum Abitur offen.
Mehr Informationen zur Montessorischule 
Hohenbrunn sind verfügbar unter:
http://www.montessorischule-hohenbrunn.
de/

Ihre Ansprechpartnerin für Presseanfragen 
und für Voranmeldungen:
Frau Marieluise Kolb, Tel. 089 608647-0 
mail@montessorischule-hohenbrunn.de
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Seniorenterminkalender März 2017
Datum/Zeit  Veranstaltung Ort Veranstalter

07.03.2017 Clubnachmittag Halle K Seniorenclub Luitpoldsiedlung

08.03.2017 Seniorenbus zum Friedhof und zurück Gemeinde Hohenbrunn

08.03.2017 Clubnachmittag Halle K Die Privaten Seniorenfreunde
14.00 Uhr

15.03.2017 Clubnachmittag Pfarrsaal St. Stephanus Seniorenclub Hohenbrunner Dorf
14.00 Uhr

21.03.2017 Seniorenkaffee Pfarrsaal St. Stephanus Senioren- und Behindertenbeirat

22.03.2017 Seniorenbus zum Friedhof und zurück Gemeinde Hohenbrunn

04.04.2017 Clubnachmittag Halle K Seniorenclub Luitpoldsiedlung
14.00 Uhr

Wussten Sie schon?! 
Wenn Geliebte sterben, was ist zu tun?
Der Tod ist leider ein ständiger Begleiter des Lebens. Doch wenn ein Familienmitglied 
unerwartet von uns geht stehen die  Angehörigen unter  Schock. Wir möchten Ihnen 
eine Auflistung der wichtigsten Punkte geben, die die Familie des Verstorbenen im To-
desfalle zu erledigen hat. Als erstes ist es wichtig, einen Arzt zu verständigen. Dieser 
stellt den Angehörigen bzw. dem Bestatter die Todesbescheinigung aus. Anschließend 
sollten die weiteren Familienangehörigen verständigt werden und die notwendigen Un-
terlagen (wie Personalausweis, Geburts- und/oder Heiratsurkunde, usw.) bereitgelegt 
werden. Sobald der Sterbefall beim Standesamt, in dem der Todesfall eingetreten ist, 
gemeldet wurde, kann die Sterbeurkunde beantragt werden. Diese ist äußerst wichtig 
bezüglich Nachlassangelegenheiten, Abmeldung verschiedener Verträge und  für die 
Beantragung von Witwen-/Witwerrente. Das beauftragte Bestattungsinstitut kümmert 
sich um alle Angelegenheiten die Beisetzung betreffend.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an unser Standesamt Hohenbrunn oder 
informieren sich  auf der Homepage www.todesfall-checkliste.de

Münchener Straße 12 ∙ 85653 Aying
Tel. 08095 / 389 ∙ Fax 08095 / 22 72 
www.schmiderer-heizung.de

Seit 
  50 Jahren -Ihr zuverlässigerPartner
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Die Privaten Seniorenfreunde 
Hohenbrunn e.V.

Clubnachmittag, 08. Februar 2017 mit 
Faschingsfeier
Es hat großen Spaß gemacht, in der neu 
renovierten “Halle K” für die Faschingsfeier 
die Halle mit lustigen Kostümen, Masken 
und Luftballons phantasievoll zu deko-
rieren. An diesem Nachmittag waren 75 
Mitglieder anwesend. Ein Großteil unse-
rer Senioren hatten sich ausgefallen und 
einfallsreich verkleidet. Zur musikalischen 
Unterhaltung und zum Tanz spielte der Mu-
siker Markus. Die Senioren haben fleißig 
zu den Klängen der schwungvollen Musik 
getanzt und gesungen. Es gab Krapfen, 
Kaffee und Tee. 

Frau Erika Be-
cker hatte sich 
etwas beson-
deres ausge-
dacht, denn sie 
kam als  “Stadt-
streicher Hel-
mut”, in einer 
ausgefallenen 
Verk le idung . 

Sie hat eine lus-
tige Geschich-
te über einen 
Stadtstreicher 
vorget ragen. 
Dafür bekam 
sie großen  Ap-
plaus.
In den Tanz-
pausen wurden 
von Frau Resi 
Hubert und 
Herrn Wolfgang 
Haimerl  humorvolle, lustige Geschichten 
und Anekdoten vorgelesen.
Zum Schluss sind die schönsten Masken 

mit je einer Flasche Sekt prämiert worden. 
Ein ausgelassener und fröhlicher Nachmit-
tag ging wieder einmal viel zu schnell zu 
Ende.

Nicht da ist man daheim, wo man seinen 
Wohnsitz hat, sondern wo man verstan-
den wird. Christian Morgenstern

Die Seniorenfreunde trauern um ihr 
langjähriges Mitglied Frau 

Regina Kremmer.
Unsere Anteilnahme und Trauer gilt 

den Angehörigen.

Vorschau für März und April 2017
Unsere Clubnachmittage finden immer am 
2. Mittwoch eines Monats, in der “Halle K”, 
im Gewerbegebiet Hohenbrunn von:  14:00    
bis  16:15 Uhr statt. 
Auskunft zu den Tagesfahrten erhalten Sie 
unter der Tel.: 089/ 601 12 09 ab 18 Uhr.
Mittwoch, 08. März 2017
Clubnachmittag 
Mittwoch, 12. April 2017
Clubnachmittag und Osterfeier
Samstag, 29. April 2017
Tagesfahrt nach Reit im Winkel
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Vereinsübersicht
Für die Angaben sind die Vereine verantwort-
lich. Änderungen bitte an die Redaktion melden 
unter presse@hohenbrunn.de.

Traditionelle Vereine
Burschenverein
1. Vorstand Florian Ahlert
(0176) 326 284 39
info@bv-hohenbrunn.de
www.bv-hohenbrunn.de

Freiwillige Feuerwehr
1. Vorstand Leonhard Sigl
(0160) 947 464 48
sigl@feuerwehr-hohenbrunn.de
www.feuerwehr-hohenbrunn.de

Hohenbrunner Wasserbüffel
1. Vorstand Albert Geser
(08102) 61 08

Krieger- und Soldatenkameradschaft
1. Vorstand Alexander Bujak
(089) 60 51 85     www.ksk-hohenbrunn.de

Sportliche Vereine
Kart-Verein Hot Wheels 05 e.V.
1. Vorstand Renè Schwaiger
(08102) 99 48 99
www.hotwheels05.de

Pfeifenclub-Wanderfreunde und 
Stockschützen Hohenbrunn
1. Vorsitzender Andreas Schlick
(08102) 99 83 20
www.pfeifenclub-hohenbrunn.de

Schützenverein „Gemütlichkeit“ 
Hohenbrunn e.V.
Schützenmeister Lothar Birkner
(08106) 89 89 73     www.sg-hohenbrunn.de

Sportfischer-Club Hohenbrunn e.V.
1. Vorstand Thomas Modschig
(08092) 232 84 41
www.fischer-hohenbrunn.de

Tennisclub Riemerling e.V.
1. Vorsitzende Dr. Hildegard Popp-Ginsbach
(089) 431 10 91     hpoppginsb@aol.com

TSV Hohenbrunn-Riemerling e.V.
1. Vorstand Sinaida Heckmaier
(089) 601 64 86
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de

Fit in Hohenbrunn e.V.
Daniela Friesecke
(08102) 77 94 48
daniela@friesecke.de
www.fitinhohenbrunn.de
Reitverein Hohenbrunn e.V.
1.Vorstand Clemens Braunegger
info@rv-hohenbrunn.de
www.rv-hohenbrunn.de

Kirchliche Einrichtungen
Pfarrverband Vier Brunnen St. Stephanus
und St. Magdalena Ottobrunn
(089) 60 60 93-0
www.vierbrunnen.de

Kirchenpfleger St. Stephanus
Jürgen Blöchinger   (08102) 1408
bloechinger@web.de

Pfarrgemeinderat St. Magdalena
Ursula Werner   
(089) 760 36 57
wernur@t-online.de

Pfarrgemeinderat St. Stephanus Hohenbr.
Dr. Johanna Feldmeier   (08102) 56 84
johanna.feldmeier@feuerwehr-hohenbrunn.de

Helferkreis St. Stephanus Hohenbrunn
Frau Remig (08102) 14 75
ch.remig@t-online.de

Helferkreis St. Magdalena Riemerling
Frau Gollwitzer (089) 64 01 40

Helferkreis Asyl Ottobrunn / Hohenbrunn
Diakon Karl Stocker   (089) 42 00 179 01
info@helferkreis-asyl.com

Ministranten St. Magdalena u. St. Stephanus
Gemeindereferent Nicolas Gkotses
(089) 60 60 93-1
Kirchenchor Hohenbrunn
Josef Gailer   (089) 688 83 70
Lesestube St. Stephanus Hohenbrunn
Taufkirchener Str. 1 
(0176) 51 51 74 85
Chorgemeinschaft St. Magdalena
Chorleiterin Margret Joswig
(089) 60 60 15 55

Kath. Jugendstelle Dekanat Ottobrunn
(089) 611 990 37
www.jugendstelle-ottobrunn.de
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Evang.-Luth. Michaelskirchengemeinde 
Ottobrunn-Neubiberg-Hohenbrunn
Michaelskirche Ottobrunn
(089) 66 03 91 20
pfarramt.michaelskirche@elkb.de
Corneliuskirche Neubiberg
(089) 60 40 40
pfarramt.corneliuskirche@elkb.de
Jugendhaus EJO Ottobrunn
(089) 609 58 69
jugendhaus.ottobrunn@elkb.de
Kirchenmusik der Michaelskirchengemeinde
Kantor Christoph Demmler     0152 31 88 62 75
christoph.demmler@elkb.de

Evang.Luth. Kirchengemeinde
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer Thomas Lotz   (08102) 78 08 58
pfarramt.hoehenkirchen@elkb.de
Evang. Diakonieverein 
Neubiberg-Ottobrunn-Höhenkirchen e.V.
Vorsitzender Dr. Christian Einsel
(08102) 99 86 10

Diakoniewerk Hohenbrunn
Pflegezentrum St. Michael Diakonie
Ambulante Pflege - Tagespflege
Einrichtungsleitung Barbara Richter
barbara.richter@dw-hohenbrunn.de

Seniorenclubs
Die Privaten Seniorenfreunde Hohenbrunn e.V.
1. Vorsitzender Paul Krämer   (089) 60 59 81
Seniorenclub Hohenbrunn
Marianne Fritzmaier   (08102) 16 03
Seniorenclub Luitpoldsiedlung
Waltraut Gringel   (08102) 18 38

Sonstige Einrichtungen 
für Kinder u. Jugendliche
Elternkreis Montessorischule 
München-Land e.V.
1. Vorsitzender Stefan Emmerling
(089) 60 86 47-0
www.montessorischule-hohenbrunn.de
Das Tollhaus e.V. - Großtagespflege
(089) 606 695 59   info@dastollhausev.de
Pfadfinder DPSG - Stamm Camilo Torres
1. Vorstand Felicitas Nußstein
01520 392 24 00
camilo.vorstand@gmail.com     www.camilo.de

AWO-Kindertagespflege
(089) 72 63 20 57 
kindertagespflege@awo-kvmucl.de

Johanniter Jugend
(089) 60 87 88-0   www.johanniter-riemerling.de

Lebenshilfe München Kind u. Jugend GmbH
(089) 60 44 80   
hpt-sve-rie@lebenshilfe-muenchen.de

Sozialpädagogische Wohngruppen Riemerling 
der Evangelischen Kinder- u. Jugendhilfe Feld-
kirchen für unbegleitete Flüchtlinge
Kontakt: Ursula Zenker
(089) 120 218 4-24   uzenker@im-muenchen.de

Soziale bzw. 
caritative Einrichtungen
Alzheimer Gesellschaft LKR München e.V. 
Selbsthilfe Netzwerk Demenz, Unterhaching
(089) 660 59 222   www.aglm.de

AWO Ortsverband Ottobrunn-Hohenbrunn
1.Vorsitzende Birgit Biehn
(089) 99 01 66 96 und (0160) 111 31 96
info@awo-nbb.de

AWO Nachbarschaftshilfe
(089) 99 01 66 96   info@awo-nbh.de

Klawotte Ottobrunn
Alte Landstr. 5, Ottobrunn
(0151) 20 60 46 32 und (0176) 16 72 08 78
klawotte@awo-kvmucl.de

AWO Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
(089) 601 93 64   www.awo-obb.de

Caritas Haus Ottobrunn
Sozialstation, Ambulante Pflege
(089) 61 45 21 17
Dienste
Soziale Beratung (089) 60 85 20-10
cz-ottobrunn@caritasmuenchen.de
Freiwilligenzentrum (089) 60 85 20-12
fwz-ottobrunn@caritasmuenchen.de
Mobile Werkstatt (089) 60 85 20-10
Caritas-Tisch Südost (089) 60 85 20-10
tisch-lkr/muenchen-suedost@caritasmuenchen.de
Schuldnerberatung (089) 60 85 20-34
schuldnerb-tfk@caritasmuenchen.de
Migrationsberatung (089) 60 85 20-60
friederike.hauck@caritasmuenchen.de
Unterstütztes Wohnen (089) 608 520 10
cz-ottobrunn@ caritasmuenchen.de
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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Ottobrunn-Riemerling
(089) 60 87 88-0   www.johanniter-riemerling.de 
Wohnungsnotfallhilfe FOL
(089) 402 87 97-20, Fax -19
stefan.wallner@awo-kvmucl.de
Förderverein der Grundschule Riemerling-
Hohenbrunn e.V.
1. Vorsitzende Katja Hafner
www.fv-gs-riemerling-hohenbrunn.de
Hilfswerk Lions-Club Ottobrunn
Schatzmeister Dr. Albert Schmöger
(089) 609 63 89
Hilfswerk Lions-Club München-König Otto e.V.
Vorsitzender Reimer Rohwer
(089) 60 85 05 64
Hospizkreis Ottobrunn e.V.
(089) 66 55 76 70, 
www.hospizkreis-ottobrunn.de
brustkrebs-muenchen e.V.
(089) 60 19 09 23
www.brustkrebs-muenchen.de
Brustkrebs Deutschland e.V.
(089) 41 61 98 00
www.brustkrebsdeutschland.de
Luitpold u. Ludwig Rothenanger-Stiftung
Rathaus Hohenbrunn
Herr Heinzig (08102) 800-10
Frau Sedlbauer (08102) 800-18
www.rothenanger-stiftung.de
Malteser Essen auf Rädern
(089) 66 62 88-0  
www.maltaeser-taufkirchen.de
Sozialpsychiatrischer Dienst 
München-Land-Süd (089) 60 50 54
Krisendienst Psychiatrie (0180) 655 30 00
Regenbogen Arbeit gemeinützige GmbH 
Schuldner- und Insolvenzberatung
(089) 45 69 83-0
schuldnerberatung@regenbogen-arbeit.de
Sozialverband VdK Bayern
OV Höhenkirchen und Umgebung
1. Vorsitzende Maria Künzel
(08102) 601 092, mkuenzel@web.de
Sozialverband VdK Bayern
OV Ottobrunn-Riemerling
1. Vorsitzender Herbert Seubert
2. Vorsitzende u. Schriftführerin Silvi Huber
(089) 609 29 49   silvi.huber@gmx.de

Paritätischer Wohlfahrtsverband Bayern e.V.
Bezirksverband Oberbayern
Fachstelle für pflegende Angehörige
(089) 62 21 21-28 oder -26 oder -27
www.muenchen.paritaet-bayern.de
Tauschring Talente Brunnen
team@talente-brunnen.de
www.talente-brunnen.de
Sozialer Bürgerservice LRA München
(089) 6221-2392, -2134, -2888, -2404, -2781
sozialerbuergerservice@lra-m.bayern.de

Überörtliche Vereine
American Football Verein Taufkirchen Lions
Teamleiter Jugend-Flagfootball Rudi Stix
(0172) 923 42 84
ars musica Chor Ottobrunn
Jutta Wirth
(089) 66 00 26 82   jutta.wirth@t-online.de
Bund Naturschutz
1. Vorstand Maximiliane Königer-Reuß
(089) 601 93 40   bn.ottobrunn@mnet-online.de
Eigenheimervereinigung 
Ottobrunn-Hohenbrunn e.V.
1. Vorsitzender Gerald Hammerschmidt
(089) 601 82 29   hammerschmidtg@t-online.de
Eisenbahnfreunde München-Land e.V.
1. Vorstand Franz Mikudim
(089) 637 70 46
www.eisenbahnfreunde-muenchenland.de
ERSCO 
Eis- und Rollsport-Club Ottobrunn e. V.
1. Vorstand Günther Kopperger
info@ersco.de   www.ersco.de
Imker-Verein Ottobrunn und Umgebung e.V.
1. Vorsitzende Ulrike Windsperger
(089) 811 48 26
www.imkerverein-ottobrunn.de

MAC e.V. (Music & Art Comp.)
Wilfried Schwaighofer
(08102) 897 91 20     mac.ev@t-online.de

Mittelalterverein Gründwalder Ritter
Trossleiter Hohenbrunn Michael Geiß
(0175) 936 20 29

Natur & Umwelt Südost e.V.
1. Vorstand Rüdiger Berger
(089) 601 56 11
www.naturundumweltsuedost.de
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Reservistenkameradschaft Haar-Ottobrunn
Vorsitzender Christian Huber
christian@huberboeden.de
www.rk-haar-ottobrunn.de
Sängerkreis Ottobrunn e.V.
1. Vorstand Peter Seeberg
(0157) 509 81 757
www.saengerkreis-ottobrunn.de

Schachklub München-Südost e.V.
1. Vorstand Michael Podleska
(089) 609 02 83
www.schachklub.info

Skatclub „Contra Re“ Höhenkirchen
1. Vorsitzender Hans-Berndt Schittek
(08106) 330 28
www.skatclub-hoehenkirchen.de

Volksbühne Neubiberg-Ottobrunn e.V.
1. Vorsitzender Ralf Hiltwein
(089) 60 82 41 98
www.volksbuehne-neubiberg-ottobrunn.de

Wirtschaftliche 
Vereine und Verbände
Apfel & Honigmarkt e.V.
1. Vorsitzende Vera Schempp
(08102) 718 80

Bayerischer Bauernverband
Ortsobmann Lorenz Ballauf
(08102) 52 42

Gewerbeverband Hohenbrunn/Riemerling
1. Vorstand Jürgen Gott
(089) 608 768-0
info@gewerbe-hohenbrunn.de
www.gewerbe.hohenbrunn.de

Energiegenossenschaft Hohenbrunn-
Riemerling e.G. i.G
1. Vorstand Thomas Maier
(089) 638 79 13-0
kontakt@eg-hr.de
www.eg-hr.de

Unsere Leistungen

Meisterbetrieb

Neu ab 1.2.2017

Weidenstr. 7, 85662 Hohenbrunn
Telefon: 08102 / 80 10 667
info@walter-weiss-gartenbau.de
Finde uns auf

www.walter-weiss-gartenbau.de

 Gartenpfl ege (Rasenmähen, Beetpfl ege, Düngergabe)

 Hecken- und Gehölzschnitt
 Pfl anzarbeiten
 Terrassenbau
 Pfl aster- und Wegebau
 Winterdienst für Privat und Gewerbe
 Baumfällarbeiten
 Häckselservice
 Erdbewegung
 Mähroboter
 Zaunbau

Holger Weiss & Tobias Walt er

 Terrassenbau

 Hecken- und Gehölzschnitt

 Häckselservice

 Mähroboter

 Winterdienst für Privat und Gewerbe
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Solarenergie
Heizung · Sanitär

Badeinrichtung
Wasseraufbereitung

NOTRUF
0170/48 77 192

Haustechnik+Accessoires
Meisterbetrieb  Alexander Breu

G
m
b
H

Am Bogen 38 · 85521 Ottobrunn · info@haustechnik-breu.de
www.haustechnik-breu.de · Tel. 089/66 08 50-50 · Fax 089/66 08 50-51
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Burschenverein 
Hohenbrunn

Spendenaktion an Heiligabend
„Vergelt‘s Gott“
Der Burschenverein Hohenbrunn bedankt 
sich bei allen Spendern unserer Weih-
nachtsaktion. Am Heiligabend konnten wir 
durch unseren Glühweinverkauf insgesamt 
203,20 Euro für den guten Zweck sammeln. 
Die Einnahmen gehen zu 100% an die Ak-
tion KAMPFGEIST GEMEINSAM GEGEN 
KREBS E.V . Wir freuen uns sehr die Akti-
on damit unterstützen zu können und einen 
kleinen Beitrag für die krebskranken Kinder 
leisten zu dürfen.

Interesse?
Du bist 16 Jahre alt, ledig und wohnst in 
Hohenbrunn oder einem der Ortsteile? Du 
hast Interesse am Erhalt der bayerischen 
Tradition?
Dann schau einfach mal bei uns vorbei... 
Wir richten jedes Jahr ein Weißbierfest 
sowie das Wiesn WarmUp aus, bearbei-
ten alle 5 Jahre den Maibaum und stellen 
ihn mit der Hand auf. Ein eigener Stand 
am Christkindlmarkt, Ausflüge, Leonhardi-
Fest sowie Jubiläen oder Fahnenweihen 
anderer Vereine in der Gemeinde und im 
Umland gehören dazu und jeden ersten 
Donnerstag im Monat findet ein gemütli-
cher Stammtisch bei uns in der Wachhüttn 
statt.
Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglie-
der! Melde dich doch einfach unter info@ 
bv-hohenbrunn.de oder auf Facebook.

Freiwillige 
Feuerwehr 
Hohenbrunn

Nachruf von Wolfgang Rotzsche über 
den verstorbenen Ehrenkommandanten 
Arno Schmidt:
Ungezählte Male gab Arno Schmidt ver-
storbenen Mitgliedern seiner Hohenbrun-
ner Wehr das letzte Geleit. Nunmehr waren 
es seine Kameraden, die ihrem Ehrenkom-
mandanten die letzte Ehre erwiesen haben. 
Mit 85 Jahren ist der rüstige Ruheständler 
überraschend entschlafen. Das Feuer-
löschwesen prägte Schmidt. Einerseits war 
er beruflich bei der damaligen Flughafen-
feuerwehr Neubiberg tätig, andererseits 
gaben ihm seine Kameraden das Vertrau-
en, die Feuerwehr Hohenbrunn zwischen 
1972 und 1991 als Kommandant zu leiten. 
Gleich zu Beginn seiner Amtszeit gründe-
te Arno Schmidt die Jugendfeuerwehr in 
Hohenbrunn und richtete für die jungen 
Feuerwehranwärter spezielle Übungen 
aus. In Schmidts Führungszeit fallen die 
Indienststellung eines Tanklöschfahrzeu-
ges (1974), eines Löschgruppenfahrzeugs 
mit hydraulischem Rettungssatz (1977), 
eines Mannschaftstransportwagens (1978) 
und eines Rüstwagens (1986), der bis 
heute noch im Dienst ist. 1982 konnte das 
Feuerwehrgerätehaus in der Siegertsbrun-
ner Straße eingeweiht werden, 1986 die 
125-Jahr-Feier der Feuerwehr Hohenbrunn 
ausgerichtet werden. Überall war Schmidt 
federführend mit von der Partie. Gegen-
über der Gemeinde setzte er sich vehe-
ment für die Belange der Wehr ein. „Arno 
war ein guter Vertreter seiner Mannschaft. 
Wir waren uns nicht immer einig, aber es 
ging uns beiden stets um die Sache“, er-
innert sich Altbürgermeister Josef Schwai-
ger, der zwischen 1972 und 1994 die 
Geschickte der Kommune anführte. Arno 
Schmidt zeigte Durchsetzungskraft, die 
Schwaiger an ihm sehr schätzte. Es zähl-
te das „Wir“. Das kann Leonhard Sigl sen. 
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nur bestätigen. Hohenbrunns Ehrenbürger 
war Vereinsvorsitzender auch zur Amtszeit 
Schmidts: „Wir sind immer gut miteinan-
der ausgekommen. Arno hat viel für die 
Wehr getan.“ Vor allem bei den Übungen 
sei Schmidt sehr konsequent gewesen. Da 
habe der Kommandant schon genau dar-
auf geachtet, dass alle Handgriffe passten. 
Unter den vielen, die unter Schmidts Ägide 
in die Feuerwehr aufgenommen worden 
sind, ist auch der heutige Kommandant 
Robert Paul, der 1989 in die Wehr kam. Bis 
zuletzt habe Schmidt großes Interesse an 
der Entwicklung der Feuerwehr, dem An-
bau und neuen Fahrzeugen gezeigt „und 
sich gerne über Aktualitäten, insbesondere 
in unserer Wehr informiert.“ Schmidts 85. 
Geburtstag wurde im Sommer 2016 noch 
gemeinsam mit einem Frühschoppen im 
Feuerwehrgerätehaus begangen. Schrift-
führerin Johanna Feldmeier merkt an, dass 
sich Schmidt auch ein Denkmal mit dem 
Holztaferl für die Feuerwehr Hohenbrunn 
gesetzt hat. Dieses zeichnet sich durch be-
sonders schöne Intarsienarbeit aus. Auch 
außerhalb der Feuerwehr machte sich der 
Verstorbene einen Namen. Er war das letz-
te lebende Gründungsmitglied des Vereins 
„Pfeifenclub Wanderfreunde und Stück-
schützen Hohenbrunn“. „Arno Schmidt war 
mit seinen 85 Jahren erstaunlich fit und bis 
zuletzt ein äußerst aktives Mitglied, bei den 
meisten Ausflügen mit dabei und hat an-
gepackt, wo Not am Mann war“, hebt Ver-
einsvorsitzender Andreas Schlick. Schmidt 

half etwa beim Aufbau des Christkindel-
marktstandes oder bei der Vorbereitung für 
Vereinsveranstaltungen. Den Christkindl-
marktstand hat Schmidt noch vor einiger 
Zeit aufgefrischt und neu bemalt. Schlick: 
„Die Vereinsführung hat er bis zuletzt mit 
Wort und Tat unterstützt.“ Er wird nicht nur 
seiner Familie, sondern der Dorfgemein-
schaft fehlen.

„Tolle Basis für unsere weitere Arbeit“
Am vergangenen Wochenende wurden bei 
der Hohenbrunner Feuerwehr feierlich der 
neue Gerätehausanbau sowie ein neues 
Responderfahrzeug gesegnet
Seit 1982 befindet sich der Standort der 
Feuerwehr an der Siegertsbrunnerstraße 
im Ortskern von Hohenbrunn. Umso grö-
ßer war deshalb die Freude aller Beteiligten 
und Verantwortlichen, als am vergangenen 
Wochenende der neue Gerätehausanbau 

feierlich durch Pfarrer Markus Moderegger 
gesegnet werden konnte, der nun ausrei-
chend Platz für Fahrzeuge und Gerätschaf-
ten bietet. Das neue Gebäude löst in seiner 
Funktion eine Holzlagerhalle ab, die 2006 
als Zwischenlösung errichtet worden war.

Reinigungsannahme 
Schreibwaren
Zeitschriften
Lotto und Tabak
Postagentur
und alle unsere 
„Genussladen-Artikel“Taufkirchener Str. 3 • Hohenbrunn • Tel. 08102 / 784 202

Neu im Sortiment - Bücher - alle aktuellen Bestseller uvm.



an diesem Standort 
und das Gerätehaus 
mit dem neuen An-
bau ist eine tolle 
Basis für unsere Ar-
beit“, so Paul. 
Im Anschluss wurde 
auch noch das neue 
First-Responder-
Fahrzeug, ein BMW 

X3, feierlich gesegnet. Dabei wünschte 
Pfarrer Moderegger allen anwesenden 
Kräften, dass sie stets wieder gesund von 
den Einsätzen zurückkommen. Denn eine 
Gemeinde sei angewiesen auf Ehrenamt-
liche, die die Sicherheit der Gemeinde ge-
währleisten. Vorstand Leonard Sigl schloss 
sich diesen Worten an und bedankte sich 
für die Spenden, die das freiwillige Projekt 
„First-Responder“ in Hohenbrunn ermögli-
chen. Für Kommandant Paul ist es ein si-
cheres Fahrzeug auf hohem Niveau, das 
die professionelle Arbeit der ehrenamtli-
chen Kräfte perfekt unterstützt.

Termine im März:
Mi.  08.03. Hauptübung
So.  12.03.  Gerneralversammlung
Mo.  13.03.  Jugendübung
Mi.  15.03.  First-Responder-Übung
Mi.  22.03.  Löschmeistersitzung
Mi.  29.03.  Waldbrandübung
Fr.  31.03.  Kameradschaftsabend
regelmäßig donnerstags Dienstsport um 
18.30 Uhr
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Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair beton-
te in seiner Ansprache an die zahlreichen 
Gäste aus Gemeinderat, Kreisbrandinspek-

tion, Geist-
lichkeit und 
uml iegen-
den Feu-
erwehren, 
dass bei 
den Planun-
gen stets 
darauf ge-
achtet wur-

de, den Feuerwehrbetrieb am bisherigen 
Standort reibungslos aufrecht zu erhalten. 
Kommandant Robert Paul bedankte sich 
in diesem Zuge bei den Verantwortlichen 
der Gemeinde für die Bereitstellung der fi-
nanziellen Mittel, die zur Realisierung des 
Projekts führten, welches ein Verdienst von 
vielen Personen und Entscheidern sei. Die 
Bauarbeiten und –abschnitte seien deut-
lich positiv verlaufen, sodass sich am Ende 
die Kosten voll im veranschlagten Rahmen 
bewegen. „Die Feuerwehr fühlt sich wohl 

12

ø Neurologie ø Orthopädie
ø Geriatrie ø  Hilfsmittelversorgung
ø Pädiatrie ø  und Anpassung

Praxis für Ergotherapie
Jürgen Zivanovic

Zertifizierter Kognitionstrainer
nach Dr. Stengel
Matrix-Rhythmus-Therapeut
nach Dr. Randolf
Hausbesuche
Ottobrunn · Ottostraße 44
Parkplätze und Lift im Haus
Tel. 61 19 97 33 · 01 60 841 34 71
Fax 61 19 97 35

I

Mitglied im Deutschen Ergotherapeuten-Verband

Alle Kassen  · Termine nach Vereinbarung

Markus Jahn
Meisterbetrieb für Ofenbau

Erlenstraße 2
85662 Hohenbrunn

Tel.: 08102 99 78 20
Fax. 08102 99 78 19

Mobil: 0173 3 16 50 49

Schloßangerweg 18, 85635 Höhenkirchen
Tel: 08102 / 87 45 49 | Fax: 08102 / 72 89 54
E-mail: kontakt@heilpraxis-guggenberger.de

Internet: www.heilpraxis-guggenberger.de

Termine nach Vereinbarung

Praxis
Neueröffnung

Innen_juli:Layout 1  29.07.2013  13:08 Uhr  Seite 12
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Krieger- und 
Soldatenkamerad-
schaft Hohenbrunn

Jahreshauptversammlung mit neuen 
Mitgliedern
In Vertretung des 1.Vorstandes leitete der 
2.Vorstand Peter Floth die JHV 2017.
18 Mitglieder waren anwesend. Nach Be-
grüßung und Totenehrung, Verlesung der 
Niederschrift aus dem Vorjahr verlas er den 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2016.
Folgende Ereignisse prägten das Vereins-
jahr:
• 3 Beerdigungen
• Besichtigung der Nudelfabrik Bernbacher   
  (10 Personen)
• Besuch des Benefizkonzerts der BW im  
  Herkulessaal
• Teilnahme an Fronleichnam
• Grillfest (40 Personen)
• Teilnahme am Volkstrauer- 
  tag (15 Pers.)
• Haus- und Büchsensamm- 
  lung Volksbund Deutsche  
  Kriegsgräberfürsorge e.V.  
  ergab 2830 €. Leider hat  
  in Riemerling-West die         
  Bundeswehr Neubiberg 
  keine Sammler geschickt.
• Vereinsausflug Walchenseekraftwerk   
  und Museum Gleitleiten  (20 Personen)
• Teilnahme in Kufstein – 90 Jahre Tiroler  
  Kaiserjäger (10 Personen)

• Vortrag – Die Bundeswehr heute (Karrie- 
  rezentrum München) 35 Personen
• Vortag – Kriegerkameradschaften vor  
  dem AUS (Präsident BSB) 50 Personen
• Kesselfleischessen (45 Personen)
• Teilnahme am Christkindlmarkt
• Durchführung der vereinsinternen Weih- 
  nachtsfeier (35 Personen)
Für langjährige Mitgliedschaft wurde Ka-
merad Lechler (in Abwesenheit) geehrt.
Im Dezember konnten wir 4 neue Mitglie-
der gewinnen, somit haben wir eine Mit-
gliederstärke von 30 Mann. 
Für das Jahr 2017 wünschen wir allen Le-
sern des Gemeindeblattes ein friedliches 
und harmonisches Miteinander. Besuchen 
Sie uns doch einmal !
Für langjährige Mitgliedschaft im Verein 
und beim Bay. Soldatenbund ehrte der 2. 
Vorstand 7 Kameraden:  

v.l.n.r.: Haßler Walter (35 Jahre), Plößner Pe-
ter (15 Jahre), Ploß Helmut (10 Jahre), Sigl 
Leonhard (40 Jahre), Specker Rupert (45 
Jahre), Gailer Franz (30 Jahre), Floth Peter 2. 
Vorstand, nicht im Bild: Bujak Alexander (30 
Jahre)

Metzgerei Melzner auf „Gut Siegertsbrunn“
Hohenbrunner Str. 8, 85653 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Tel. 08102/ 72 98 57
Öffnungszeiten: Mo. 8-13 Uhr, Di. - Do. 8-13 Uhr + 15-18 Uhr, Fr. 8-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

„Das Beste vom Lande aus 
eigener Herstellung - bieten wir 
Ihnen in unserer Metzgerei.“
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Zu Beginn jeden Jahres findet die Mitglie-
derversammlung des Vereins beim Alten 
Wirt statt. Dieses Jahr - wie alle drei Jahre 
- mit Wahlen des gesamten Vorstandes.
Nach 32-jähriger Tätigkeit 
stellten der Kassier Werner 
Meisinger und nach 6 Jah-
ren der Schriftführer Erwin 
Weigl ihre Ämter zur Verfü-
gung. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an 
die beiden, die in den zu-
rückliegenden Jahren die 
Vereinsgeschicke erfolg-
reich mit gelenkt haben.
Als Novum in der 55-jährigen Vereinsge-
schichte gibt es beim Pfeifenclub ein Ro-
tationsprinzip, das für die kommenden drei 
Vereinsjahre die Vorstandschaft regelt.
Der neue Vorstand wurde durch die Ver-
einsmitglieder einstimmig gewählt. In die-
sem Jahr ist Andreas Schlick 1. Vorstand, 
im nächsten Jahr Bert Messmer und 2019 
Jürgen Holthaus. Ernst Koban ergänzt die 
Vorstandschaft. Als Beisitzer wurden Mar-

Pfeifenclub-
Wanderfreunde
u. Stockschützen 
Hohenbrunn

tin Schmid, Hans Steinke und Benno Maier 
ebenfalls einstimmig wiedergewählt.
Besonders erfreulich, dass mit Ernst Koban 
und Jürgen Holthaus zwei neue Vorstands-
mitglieder die Geschicke des Vereins zu-
künftig mit leiten. Die Ämter der Kassenprü-
fer, bestehend aus Ludwig Wittmann, Hans 
Wende und Rudi Mandl, wurden ebenfalls 
ohne Gegenstimme bestätigt.

Im Anschluss der Vorstandswahlen wurden 
Ralf Hiltwein, Helmut Wallin, Werner Mei-
singer und Erwin Weigl für ihre langjährige 
Tätigkeit im Vorstand des Vereins geehrt 
und mit einem Präsent bedacht.
Mit besonderem Dank, verbunden mit ei-
nem Geschenk, wurde Leonhard Sigl (sen.) 
gedankt, der wieder souverän die Neuwah-
len der Vorstandschaft leitete.



52 Vereine & Einrichtungen

Allrad erleben. Winter genießen.
Sie suchen ein Auto, das Sie und Ihre Familie sicher bei jeder Witterung 
und jedem Terrain ihr Ziel erreichen lässt? Dann sollten Sie unsere 
Modellpalette kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie!

Mit Sicherheit mehr Platz 
für Abenteuer.

Subaru – einfach 

ankommen.

*

Autohaus Radlmaier GmbH

Putzbrunner Str. 89

81739 München

Telefon 0 89 / 6 73 49 00, Telefax 0 89 / 67 34 90 60

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 11,2–6,8; außerorts: 7,0–4,6; kombiniert: 8,5–5,4.
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197–141. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.
* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.

Autohaus Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89
81739 München
Telefon 089/ 673 49 00
www.autohaus-radlmaier.de
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TSV Hohenbrunn-
Riemerling e.V.

Bei den Riemerlinger Haien 
ziehen alle an einem Strang
 
Auf Grund der aktuellen Badschließung in 
Riemerling waren die Verantwortlichen der 
Riemerlinger Haie bei der Ausrichtung der 
Kreis-Jahrgangsmeisterschaften „Kurze 
Bahn“ am 28. Januar 2017 vor besonde-
re organisatorische Herausforderungen 
gestellt. Die Schwimmer gaben dennoch 
alles und holten sich Platz 1 im Medaillen-
spiegel.
Wettkämpfe auszurichten ist für die Riemer-
linger Haie normalerweise kein Problem. 
Sie richten oft Schwimmveranstaltungen 
aus und es ist ein eingespieltes Prozede-
re. Doch bei den diesjährigen Kreisjahr-
gangsmeisterschaften am 28. Januar 2017 
wurden die Haie vor eine echte Herausfor-
derung gestellt. Sie waren zwar Ausrichter 
der Meisterschaften, jedoch musste der 
Wettkampf ins Münchner Anton-Fingerle-
Bildungszentrum verlegt werden, da das 
Riemerlinger Hallenbad seit einem Brand 
im Schaltschrank kurz vor Weihnachten 
geschlossen ist. 
Im Schulschwimmbad des Bildungszent-
rums werden normalerweise keine Wett-
kämpfe abgehalten. Deshalb mussten die 
Haie alles Notwendige selbst mitzubringen: 
neben Tischen, Stühlen, Stoppuhren, Ge-
schirr für den Pausenverkauf, Kabeltrom-
mel, Drucker und Laptop mussten sogar 
die 25-Meter-Leinen zum Abtrennen der 
Bahnen von Riemerling nach München-
Giesing transportiert werden. Viele Freiwil-
lige halfen zusammen und trugen bereits 
am Freitag alles Equipment vom Hallenbad 
heraus in den Vereinsbus, damit sie Sams-
tag morgens um 7 Uhr ins Schulschwimm-
bad gebracht werden konnten. Mangels 
entsprechender Vorrichtungen mussten die 
Schwimmleinen provisorisch mit Schnüren 

am Beckenrand befestigt werden.
Am Abend nach dem Wettkampf wurde 
alles wieder zurück nach Riemerling ge-
bracht. Die nassen Leinen ins Auto und 
durch die Kälte und den Schnee wieder ins 
Hallenbad. Dabei wurde streng darauf ge-
achtet, dass kein Schmutz mit ins Bad ge-
bracht wird. „Es war ein riesiger Aufwand 
alles zu organisieren und wir mussten alle 
zusammen helfen. Letztendlich bin ich froh, 
dass es so gut geklappt hat“, sagt Trainer 
Pierre Martin. 

Viel Improvisation beim Training
Seit der überraschenden Schließung des 
Bades kurz vor Weihnachten trainieren die 
Leistungsgruppen der Riemerlinger Haie in 
sechs verschiedenen Bädern, unter ande-
rem morgens um 5:30 Uhr in Haar. Dafür 
werden die Schwimmer um 5:10 Uhr vor 
dem Riemerlinger Hallenbad vom Trainer 
abgeholt und mit dem Vereinsbus nach 
Haar gebracht. Nach dem Training geht es 
für die Schwimmer direkt weiter zur Schule.  
„Für die Trainingsplanung und Gestaltung 
ist viel Improvisation gefragt und es bean-
sprucht auch sehr viel Zeit“, berichet Pierre 
Martin. 

Die Schwimmer gaben alles
Trotz der schwierigen Trainingssituation 
waren die Riemerlinger Haie bei den Kreis-
meisterschaften mit weitem Abstand auf 

Abteilungsleitung und Helfer beim Transport 
der Schwimmleinen (Bild: Monika Six)
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Platz eins im Medaillenspiegel. Insgesamt 
erschwammen sie 69 Goldmedaillen, 46 
Silbermedaillen und 29 Bronzemedaillen.
Erfolgreichste Teilnehmerin mit fünf Titeln 
war Daniela Ernst (2004). Sie gewann bei 
fünf Starts fünf Mal - über 100 Meter Kraul, 
Rücken, Brust, Schmetterling und Lagen. 
Bei den Jungs war ihr Trainingspartner 
Nick Bongartz (2001) mit sechs Titeln der 
erfolgreichste Teilnehmer. Er siegte über 
100 Meter Kraul, Rücken, Brust, Schmet-
terling und Lagen sowie über 800 Meter 
Kraul.

Positive Erlebnisse beim Bundesfinale 
trotz Disqualifikation 
Die C-Jugend männlich hat sich als einzige 
Mannschaft vom TSV Hohenbrunn-Riemer-
ling für das Bundesfinale beim Deutschen 
Mannschaftswettkampf im Schwimmen der 
Jugend (DMS-J) vom 28. bis zum 29. Janu-
ar in Hannover qualifiziert. Mit Trainer Jens 
Lunemann reisten Joan Sebastián Morales 
Möller, Robin Firbach, Niclas Bunch, Felix 
Beckenring und Luis Ligtvoet nach Nieder-
sachen um sich mit den besten Mannschaf-
ten aus Deutschland zu messen.

Gruppenbild der Haie-Mannschaft beim Wettkampf (Bild: Monika Six) 
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Die fünf jungen Sportler hatten sich viel 
vorgenommen, denn sie wollten nochmals 
schneller sein als bei dem DMS-J Landesfi-
nale in Bayreuth. Doch am Ende waren sie 
nicht mal mehr in der Wertung aufgelistet. 
Der Grund waren Disqualifikationen in der 
Brust- und Rückenstaffel. Zwei Disqualifi-
kationen bedeuten bei DMS-J, dass man 
automatisch aus der Wertung genommen 
wird. Die Enttäuschung war anfangs groß, 
doch die positiven Erlebnisse und Eindrü-
cke siegten. 

Trainer Jens Lunemann betont: „Alleine 
die Qualifikation für das Bundesfinale war 
ein großer Erfolg.“ Unter Berücksichtigung 
der momentanen Trainingssituation - das 
Riemerlinger Hallenbad ist seit 21.12.2016 
wegen eines Brandschadens geschlossen 

- schlugen sich die Schwimmer tapfer und 
waren in der Kraulstaffel vier Sekunden 
schneller als noch vor wenigen Wochen 
in Bayreuth beim Landesfinale. In der 
Schmetterlingsstaffel waren sie sogar fünf 
Sekunden schneller.
Die fünf Jungs müssen die positiven Erfah-
rungen vom Bundesfinale mitnehmen und 
aus Enttäuschungen lernen, können aber 
trotzdem auf ihre Leistungen und die Qua-
lifikation für das Bundesfinale stolz sein. 

DMS-Männer schaffen den Klassener-
halt in der 2. Bundesliga 
Einmal im Jahr steht der Mannschaftsgeist 
bei den Schwimmern im Vordergrund. Bei 
den Deutschen Mannschaftsmeisterschaf-
ten im Schwimmen (DMS) zählt nicht nur 
die eigene Leistung, viel wichtiger ist wie 
das Team abschneidet. Man schwimmt 
nicht für sich, sondern für die Mannschaft. 
Am 4. Februar reiste die erste Damen-
mannschaft und die erste Herrenmann-
schaft der Riemerlinger Haie für DMS der 
2. Bundesliga nach Schwäbisch Gmünd. 
DMS hat schon immer einen besonderen 
Stellenwert für Trainer Jens Lunemann. 
Seine Stärke ist es an der Aufstellung bis 
zum Schluss zu feilen, um die bestmög-
lichen Punkte rauszuholen. Für ihn ist es 
auch jedes Mal wichtig, dass seine alten 
Schützlinge wieder für Riemerling Punkte 

Wurst vom Handwerksmetzger

Ottostr. 65
85521 Ottobrunn

Tel.: 089 609 06 20
Fax: 089 609 57 73

www.schlammerl.de

Ottostrasse 65 • 85521 Ottobrunn
Telefon 089 / 609 06 20

www.schlammerl.de
Montag bis Freitag 8 - 13 und 14.30 - 18 Uhr
Mittwoch 8 - 13 Uhr, Samstag 7.30 - 12 Uhr

Besondere Spezialität
„Münchner Weißwurst“

bei uns täglich frisch

DLG Prämierte
Wurstspezialitäten

Wurstwaren aus
eigener Herstellung

Lieferant für Metzgerei
und Gastronomie

Traditionsmetzgerei seit 50 Jahren

C-Jugend beim DMS J Bundesfinale (v.l.n.r.): 
Niclas Bunch, Luis Ligtvoet, Joan Sebastián 
Morales Möller, Felix Beckenring und Robin 
Firbach
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Wir legen Wert auf Qualität und Sauberkeit !

Werterhaltung und Wohngefühl durch fachgerechte und
hochwertige  Malerarbeiten vom Meisterbetrieb.
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Ostpark
°

Zehntfeldstraße

Matratzen +
Betten Haus

Das

Heinrich-Wieland-Straße

Kundenparkplätze direkt vor der Tür
Heinrich-Wieland-Straße 87
81735 München
Tel.  089 / 673 25 73
Fax 089 / 670 99 610

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  10.00 – 18.30 Uhr
Sa.           10.00 – 16.00 Uhrwww.das-matratzen-haus.de

Med. Fachberatung
durch eigenen
Physiotherapeuten

S C H L A F S Y S T E M

Wasserbetten

„BOXSPRING-STUDIO“

Schlafen wie im Luxushotel!
Wir führen 3 Boxspringmarken!

Innen_juli:Layout 1  29.07.2013  13:08 Uhr  Seite 38
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sammeln. So kann er beispielsweise jedes 
Jahr auf den früheren Topschwimmer Jo-
nas Lunemann oder auf den Brustschwim-
mer Benedikt Bartenschlager zählen. Bei-
de Schwimmer haben ihre aktive Karriere 
bereits beendet, trotzdem holen sie jedes 
Jahr die Badehose raus und geben alles 
bei DMS. 
Dieses Jahr 
war es für 
die beiden 
Trainer Jens 
Lunemann 
und Pierre 
Martin eine 
echte He-
rausforde-
rung die 
Aufstellung 
für DMS zu erstellen. Bis kurz vor Schluss 
mussten sie vor allem bei den Damen viele 
Änderungen vornehmen, da krankheits-
bedingt mehrere Schwimmerinnen ausfie-
len. Die Kraulsprinterin Helen Scholtissek 
zum Beispiel musste aus gesundheitlichen 
Gründen auf einen Start bei DMS verzich-
ten. 

Weltmeisterin Karlee Bispo startet für 
Riemerling 
Die Haie hatten diese Jahr eine beson-
dere Athletin am Start. Karlee Bispo, eine 
US Schwimmerin und Weltmeisterin aus 
dem Jahr 2013, startete für den TSV Ho-
henbrunn- Riemerling und war mit 3.106 
Punkten über die 100, 200 und 400 Meter 
Kraul, sowie die 200 Meter Lagen fleißigs-
te Punktsammlerin. Sie selbst sagt: „Es 
war eine tolle Erfahrung für Riemerling 
zu schwimmen. Das ganze Team war so 
lieb zu mir und hat mich gleich super auf-
genommen. Sie haben mir ein T-Shirt mit 
meinem Namen gemacht und dann habe 
ich mich gleich als Teil des Teams gefühlt. 
Es hat mir Spaß gemacht für das Team zu 
schwimmen und zu wissen, dass man ihre 
Unterstützung hat. Ich würde gerne noch-

mal kommen.“
Auch der in den USA trainierende Chris-
topher Johnson flog für DMS extra wieder 
nach München um sein Team zu unterstüt-
zen. Er war bereits letztes Jahr am Start und 
sammelte die meisten Punkte. Christopher 
Johnson beendete nach den Deutschen 
Meisterschaften seine Karriere, für DMS 

macht aber auch er Ausnahmen. Dieses 
Jahr erschwamm jedoch Nico Schmid mit 
2.437 Punkten über die 200 und 400 Me-
ter Kraul und die 200 und 400 Meter Lagen 
die meisten Punkte. Trainer Pierre Martin 
meint: „Über Karlees und Chris Starts habe 
ich mich sehr gefreut. Es war eine riesige 
Bereicherung für unsere Mannschaft.“ 
Am Ende schafften die Männer mit einem 8. 
Platz den Klassenerhalt und werden auch 
nächstes Jahr wieder in der 2. Bundesliga 
an den Start gehen. Die Damenmannschaft 
hingegen wird 2018 in der Bayernliga um 
den Wiederaufstieg kämpfen, da leider 
auch eine Karlee Bispo bei so vielen krank-
heitsbedingten Ausfällen, den Abstieg nicht 
verhindern konnte. 
2. Mannschaften bleiben in ihren Ligen 
Die zweite Herrenmannschaft ging am 5. 
Februar in Bayreuth in der Bayernliga an 
den Start. Mit guten kämpferischen Leistun-
gen schafften die Jungs den Klassenerhalt. 
Auch die 2. Damenmannschaft schwamm 
in Bayreuth, allerdings am 4. Februar in der 
Landesliga. Sie sind letztes Jahr von der 
Bezirksliga in die Landesliga aufgestiegen 
und haben sich dieses Jahr in der Liga be-
wiesen und gehalten. 
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Abteilung Fußball

Inklusions-Team 
TSV Hohenbrunn:
in der Halle geht‘s rund
Am Samstag, 18. März 2017, von 14.30 bis 
ca. 19.00 Uhr geht‘s in der Turnhalle des 
Gymnasiums Neubiberg, Cramer-Klett-Str. 

10 wieder rund. Der TSV Hohenbrunn ver-
anstaltet dort sein diesjähriges Inklusions-
Hallenturnier, das größte in Oberbayern, an 
dem 12 Inklusions-Teams teilnehmen. Der 
Gastgeber (derzeit 40 Spielerinnen und 
Spieler) stellt dabei 4 Mannschaften, damit 
möglichst alle dabei sein können. Außer-
dem nehmen teil: 1. SC Gröbenzell,TSV 
Oberpframmern, SV Aubing, TSV Forsten-
ried, SV Metten, SC Freising, SV Sturmki-
cker Niederroth und der 1. FC Sonthofen. 

Gespielt wird in zwei Altersgruppen (bis 15 
Jahre und über 15 Jahre). In jedem Team 
können bis zu 10 Spielerinnen und Spieler 
nominiert werden, jeweils etwa die Hälfte 
davon sollen beeinträchtigte Akteure sein.
Der TSV hat im Mai 2005 als erster Ver-
ein in Bayern ein Inklusions-Team, in dem 
Beeinträchtigte und nicht Beeinträchtigte  

zusammen Fußball spielen, gegründet. 
Das Projekt wurde mehrfach ausgezeich-
net und zu einer echten Erfolgsgeschichte. 
Mittlerweile haben weitere Vereine solche 
Teams gegründet. Es sind aber immer 
noch viel zu wenig.
Wie schon in den Vorjahren werden die 
Trophäen von der Handwerkskammer für 
München und Oberbayern (HWK) gespon-
sert. Das I-Team Hohenbrunn sagt dafür 
herzlichen Dank.

Spielerinnen und Spieler des I-Teams beim Mini-EM-Turnier 2016 in der Allianz-Arena.

Dipl.-Ing. M. Eng. Thomas Gassner
Bauunternehmung e.K.
Ludwig-Thoma-Str. 30 · 85521 Ottobrunn

Tel (089) 60 32 98 · Fax (089) 60 32 01
www.gassner-bau.de

Hochbau Schlüsselfertigbau
Ingenieurbau Umbau/Sanierungen
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Die Johanniter informieren: Wann wähle 
ich die 112?
Ob Unfall oder medizinischer Notfall: Um 
schnellstmöglich Hilfe zu rufen, wählt man 
die Notrufnummer 112. Diese Rufnummer 
ist die richtige für echte Notfälle. Treten 
hingegen nachts oder am Wochenende 
gesundheitliche Beschwerden auf, mit de-
nen man sich gewöhnlich an den Hausarzt 
wendet, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst der kassenärztlichen Vereinigungen 
der richtige Ansprechpartner. Die Johanni-
ter klären auf:
„Wenn eine lebensbedrohliche Situation 
eintritt, muss in jedem Fall die 112 gewählt 
werden. Dazu gehören neben schweren 
Unfällen zum Beispiel Vergiftungserschei-
nungen, Verdacht auf Herzinfarkt oder 
Schlaganfall, Kreislaufkollaps, schwere 
Atemnot oder starker Blutverlust“, erklärt 
Roland Matuschek, Rettungsdienstleiter 
der Johanniter für den Ortsverband Otto-
brunn. Bei akuten medizinischen Notfäl-
len wird in der Regel ein Rettungswagen 
losgeschickt, der mit professionellem Ret-
tungsdienstpersonal besetzt ist. Leidet ein 
Patient zum Beispiel unter Atemnot oder 
starken Schmerzen oder ist er bewusstlos, 
wird in Deutschland durch die Rettungsleit-
stelle, die den Notruf entgegennimmt, au-
tomatisch ein Notarzt mitalarmiert. 
„Die 112-Gespräche sind für den Anrufer im-
mer kostenlos“, erklärt Roland Matuschek. 
„Selbst von Mobiltelefonen ohne Guthaben 
kann die Notrufnummer angewählt werden. 
Solange es sich tatsächlich um einen Not-
fall handelt, entstehen dem Anrufer auch 
keinerlei Kosten für den Einsatz, egal ob 
ein Rettungswagen, ein Notarzt oder gar 
ein Rettungshubschrauber zum Einsatzort 
ausrückt.“ Ausnahmen sind nur böswillige, 
absichtliche Fehlalarmierungen. 
Die 112 ist jedoch nur für echte Notfälle da. 
Patienten, deren Beschwerden zu dringend 

sind, um bis zur nächsten Sprechstunde 
des Hausarztes zu warten - allerdings nicht 
so dringend, dass die Benachrichtigung des 
Rettungsdienstes nötig wäre – behandelt 
der ärztliche Bereitschaftsdienst der kas-
senärztlichen Vereinigungen. Das gilt zum 
Beispiel bei einer starken Erkältung, einer 
Magen-Darm-Grippe, bei Schüttelfrost 
oder hohem Fieber. Überall in Deutschland 
sind niedergelassene Ärzte im Einsatz, die 
Patienten in dringenden medizinischen 
Fällen ambulant behandeln – auch nachts, 
an Feiertagen und Wochenenden. 

Auch für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
gilt deutschlandweit eine einheitliche Ruf-
nummer – die 116 117. Auch diese Num-
mer funktioniert ohne Vorwahl, ist kosten-
los und kann vom Festnetzanschluss wie 
vom Mobiltelefon aus gewählt werden. 
Um im Ernstfall zu unterscheiden, ob es 
sich um eine lebensbedrohliche Situation 
handelt oder nicht und um richtig helfen zu 
können, raten die Johanniter, die eigenen 
Erste-Hilfe-Kenntnisse regelmäßig aufzu-
frischen. „Im Zweifelsfall gilt jedoch: Lieber 
die 112 einmal zu oft wählen als einmal zu 
wenig“, resümiert Roland Matuschek.
Infos zum Kursangebot der Johanniter im 
Landkreis München gibt es im Internet un-
ter www.johanniter.de/erstehilfe oder tele-
fonisch unter 089 72011 33.
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Pfadfinder
Camilo Torres

Wer sind denn die? Camilo Torres!
Wir sind ein Pfadfinderstamm der Deut-
schen Pfadfinderschaft Sankt Georg 
(DPSG) und sind damit Teil des Bezirks 
München Ost.

Vor fast 50 Jahren wurden wir in Neuper-
lach gegründet – ab Januar 2017 findet 
unser Pfadfinderleben in Hohenbrunn statt 
und wir wollen uns in der neuen Heimat 
vorstellen.

Treffpunkt Gruppenstunde
In verschiedenen Altersgruppen treffen wir 
uns jede Woche in unserem Gruppenraum. 
Dort spielen wir, lachen, kochen und pla-
nen Abenteuer miteinander.  Dabei probie-
ren wir so ziemlich jede verrückte Idee aus,  
die wir haben. Am Wichtigsten dabei ist, 
dass wir gemeinsam etwas erleben, das 
für jeden einzelnen toll ist. Dabei werden 

die Kinder und Jugendlichen von „älteren 
Hasen“ (den Leitern) unterstützt, angeleitet 
und betreut.

Das Abenteuer: Die Lager
Ganz besonders spannend wird’s bei uns 
auf dem Lager. Im Winter, an Pfingsten 
und manchmal zwischendurch verbringen 
wir in Gruppen oder alle zusammen (das 
ist der „Stamm“) eine tolle Zeit. Dabei dür-

fen Zeltburgen, 
Lagerfeuer und 
Spaß für Groß 
und Klein nicht 
fehlen!
Auf unserer 
H o m e p a g e 
www.camilo.de 
findet ihr noch 
weitere Infor-
mationen zu 
vergangenen 
und kommen-
den weiteren 
Aktionen, La-

gern und Vieles was es sonst noch über 
uns zu wissen gibt.
Bei Interesse könnt ihr Euch einfach bei 
uns melden oder direkt in einer der Grup-
penstunden reinschnuppern (ab Februar).

camilo.vorstand@gmail.com
015203922400
Taufkirchenerstr. 1 
85662 Hohenbrunn

Wir freuen uns auf Euch,
Gut Pfad,
Euer Stamm Camilo Torres

Altersgruppe Stufenname Leiter Tag Uhrzeit
7-10 Wölflinge Pätty, Jojo Mittwoch 18:00
10-13 Jungpfadfinder Marco, Tanja Mittwoch 18:00
13-16 Pfadfinder Fee Dienstag 19:30
16-18 Rover
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Vortrag „Wege aus der Brüllfalle“                                                                                                              
In der Erziehung ist Respekt und Gewaltlosigkeit oberstes Gebot. Aber 
Eltern müssen sich auch durchsetzen. Was soll man tun, wenn das Kind 
nach fünfmaligem Bitten immer noch nicht reagiert? In solchen Situati-
onen ist es schwer ruhig zu bleiben. In dem Vortrag „Wege aus der Brüllfalle“ wird in 
nachvollziehbaren Schritten ein Konzept vermittelt, mit dessen Hilfe Eltern sich ohne 
Brüllerei und Androhungen durchsetzen, und ihre Kinder respektvoll behandeln kön-
nen. 
Für Eltern von Kindern zwischen 0 und 10 Jahren.
Termin:  27.04.2017 von 19:00 – 21:00 Uhr
Ort: AWO-Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche, Jägerweg 10, Ottobrunn
Anmeldung bitte unter 089/ 601 93 64 oder eb.ottobrunn@kijuhi.awo-obb.de  

Vortrag „Zwischen zwei Welten“
Umgang mit digitalen Medien: Der Einfluss von Medien auf die neuronale Entwicklung 
in den Köpfen von Kindern wird thematisiert.
Für Eltern von Kindern zwischen 0 und 10 Jahren
Termin: 23. März 2017 von 19:00 bis 21:00 Uhr
Ort: AWO-Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche, Jägerweg 10, Ottobrunn.  
Wir bitten um Anmeldung unter 089-6019364 oder eb.ottobrunn@kijuhi.awo-obb.de.

Reifen – KFZ-Service – Tuning – Mobiler Notdienst

Ottobrunn – Riemerling    Carl-Zeiss-Straße 51    Tel. 089 | 608585 - 100
München – Trudering    Schatzbogen 47    Tel. 089 | 608585 - 300    

Jetzt 
Frühjahrsaktionen* 

nutzen & 

Tankgutschein oder 
Geldprämie 

bis zu 40,- EUR 
sichern!

*folgender Hersteller.  Mehr unter www.widholzer.de

Meisterbetrieb
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Neue Mitarbeiterin in der AWO-Nachbar-
schaftshilfe
Die Anfragen an die AWO-Nachbarschafts-
hilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg 
sind so vielfältig, wie die Probleme, die im 
Alltag auftreten können: Kinderbetreuung, 
wenn die Mutter plötzlich ins Krankenhaus 
muss. Unterstützung von alten und be-
hinderten Menschen, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind. Den Einkauf abneh-
men, zum Arzt begleiten– oder einfach 
nur da sein und zuhören. Die Stärke der 
AWO-Nachbarschaftshilfe ist ihre Nähe, ihr 
unbürokratischer Einsatz und die hohe Mo-
tivation der Helfer. Ehrenamtliche Mitarbei-
ter/innen werden immer gesucht.
Seit dem 1. Januar 2017 gibt es ein neues 
Gesicht in der Nachbarschaftshilfe. Elke 

Schiller hat die zweite 
hauptamtliche Stelle 
übernommen. Nach 
zehn Jahren überaus 
erfolgreicher Arbeit 
durch Helene Nestler 
und ihr Team an Ver-
waltungsfrauen (Moni-
ka Geiselbrechtinger, 

Barbara Stahl, Kerstin Domabyl und Chris-
ta Baron), die die AWO-Nachbarschafts-

hilfe aufgebaut und sichtbar gemacht ha-
ben, hat nun das junge Team aus Veronika 
Meßner und Elke Schiller das Steuer über-
nommen.
Elke Schiller hat viele Jahre als Erzieherin 
und Psychologische Beraterin/ Fachberei-
che Stressbewältigung und Persönlichkeits-
entwicklung, sowohl in der Kinderbetreu-
ung, als auch in der Erwachsenenbildung 
gearbeitet. Sie hat sich seit 2007 immer 
wieder als ehrenamtliche Mitarbeiterin bei 
der Nbh engagiert und durfte nach der Ge-
burt ihres Sohnes im Jahr 2012 selbst die 
wertvolle Unterstützung der AWO Nbh in 
Anspruch nehmen. Nach einer Ausbildung 
zur EDV- Sachbearbeiterin/ Office Mana-
gerin und 4 jährigen Elternzeitpause startet 
sie nun als Mitarbeiterin im Nbh Büro.
Neben Veronika Meßner, der Leitung der 
Nachbarschaftshilfe, wird sich Elke Schil-
ler um die Erfüllung der täglichen Anfra-
gen kümmern und vor allem auch durch 
die vielfältigen Projekte, die die Nachbar-
schaftshilfe in den Gemeinden durchführt, 
sichtbar sein.
Veronika Meßner und Elke Schiller sind 
Montag bis Donnerstag von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr in den Räumen der Nach-
barschaftshilfe in der Putzbrunner Stra-
ße 52 zu sprechen oder per E-Mail unter 
info@awo-nbh.de oder per Telefon unter 
089/9901 6696 erreichbar.

  Reisebüro Kamhuber

Seit 20 Jahren Beratung in allen 
Reisefragen

Bahnhofstr. 5a
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Tel 08102/745080
www.reise-k.de
reisebuero-kamhuber-hoeki@holidayland.de
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VdK Höhenkirchen u. 
Umgebung

Am 8. März 2017 laden wir alle in-
teressierten Mitglieder zu unserem 
Stammtisch ein.
Wir möchten unseren Mitgliedern, 
auch denen, die noch im Arbeitsle-
ben stehen, die Möglichkeit geben 
in netter Runde mit Anderen sich alle 
zwei Monate zu treffen und das Neu-
este aus dem Sozialverband zu er-
fahren oder auch Fragen zu stellen. 
Ab 18.00 Uhr ist ein Tisch im La Bella 
Sicilia, am Bahnhof in Höhenkirchen-
Siegertsbrunn, reserviert.
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme.
Die Vorstandschaft VdK Höhenkir-
chen u. Umgebung.

Hospizkreis 
Ottobrunn

Hospizkreis lädt zur Mitgliederversamm-
lung
Am Donnerstag, 23. März 2017, 19.30 Uhr, 
hält der Hospizkreis Ottobrunn seine Mit-
gliederversammlung im Pfarrsaal von St. 
Albertus Magnus, zu der Mitglieder und 
Gäste herzlich eingeladen sind. Turnusmä-
ßig finden Neuwahlen für den fünfköpfigen 
Vorstand statt, wobei der jetzige Vorstand 
geschlossen zur Wiederwahl antritt. Der 
Hospizkreis kann heuer auf sein 15-jäh-
riges Bestehen und erfolgreiches Wirken 
zurückblicken: er hat über 400 Mitglieder,  
mehr als 100 ehrenamtliche Begleiter und 
Begleiterinnen und betreut mittlerweile all-
jährlich über 250 Patienten im gesamten 
Einzugsgebiet. Er kooperiert erfolgreich mit 
Alten- und Pflegeheimen, mit den Pfarreien 
und den politischen Gemeinden. Letztere 
unterstützen seine Arbeit auch finanziell  – 
einmalig im gesamten Bundesgebiet!
Das 15-jährige Jubiläum wird auch in den 
kooperierenden Gemeinden gefeiert; so 
beginnt die Gemeinde Neubiberg im Haus 
für Weiterbildung mit einer Sonderschau 
von Aquarellen und Zeichnungen von Franz 
Xaver Eberl, einem Patienten, die von 9. 
bis 30. März gezeigt wird. Zur Eröffnung 
am 9. März und am 22. März, jeweils 19 h, 

gibt es im Rahmen dieser Ausstellung zu-
sätzlich Lesungen und Musik. Zu weiteren 
Veranstaltungen im Lauf des Jahres erfol-
gen rechtzeitig Hinweise und Einladungen. 
Gäste sind immer willkommen!      

Fesey‘s Süßes Lad‘l
 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Montag - Freitag  
09:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 16:00 Uhr 

Samstag 
09:00 - 12:00 Uhr

Fesey GmbH & Co. KG 
Auenstr. 38 

85521 Riemerling



leren Ostens, mit 
Einflüssen aus dem 
Mittelmeerraum und 
der französischen 
Küche.
Beim Syrien-Län-
derabend Ende Ja-
nuar, den die VHS 
Südost gemeinsam 
mit dem Helferkreis 
Asyl Ottobrunn / 
Hohenbrunn ver-
anstaltete, konnten 
die Besucher am 

Ende des Abends verschiedenes Gebäck, 
süß mit Nüssen, Mandeln, Pistazien und 
herzhaft mit Hackfleich und Gewürzen 
kosten. Alle syrischen Flüchtlingsfamilien 
haben dazu beigetragen, um sich damit 
für die Unterstützung und das Interesse 
bedanken, die ihnen von der Bevölkerung 
in Ottobrunn und Hohenbrunn geschenkt 
werden.
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Helferkreis Asyl 
Ottobrunn/Hohenbrunn

Eine Prise Heimat – Gespräche und Ge-
nuss aus Syrien
„Brez’n und Käse“, ist die spontane Antwort 
von Shadia auf die Frage, was sie als Sy-
rerin an der bayrischen Küche schätzt. Bei 
der Tafelrunde des Helferkreises Asyl im 
Sozialraum der AWO Nachbarschaftshilfe 
luden drei syrische Köchinnen mit einem 
herzlichen „Guten Appetit“ die Gäste aus 
Hohenbrunn, Riemerling, Ottobrunn, Syri-
en, Ägypten, Irak und den USA zum Mahl 
ein. Geschmäcker, Gerüche und Gewürze 
boten reichlich Gesprächsstoff. Mit schwar-
zem, stark gesüßten Tee und Mokka mit 
Kardomom, aufgekocht im Kupferkänn-
chen, wurde das Mahl abgerundet.
Auch in der Senioren-Begegnungsstätte 
Kaiserstiftung gibt es neuerdings syrische 
Kostproben. Eine syrische Großmutter 
engagiert sich beim wöchentlichen Mit-
tagstisch, zeigt die Herstellung von Ge-
bäck, lernt bayrische Gerichte kennen und 
kochen, und lernt - vor allen Dingen - ihr 
Deutsch mit Hand und Herz anzuwenden.
Syrien ist ein Land, in dem viele verschie-
dene Völker zusammen leben; so reprä-
sentiert die Küche auch die Kultur des Mitt-

Wir  
gehen  
sicher ... 
... und verantwortungsvoll mit Chemikalien um.

Merck Schuchardt OHG, Hohenbrunn / www.schuchardt.de
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Das Jahr 2016 wurde im November abge-
schlossen mit unserer MUSIK-BÖRSE. Es 
war wieder mal ein Publikumsmagnet bei 
allen an der Musik Interessierten aus der 
Region und näherem Umland. Viele Inst-
rumente wechselten den Besitzer und es 
fanden wieder hilfreiche Gespräche, Anre-
gungen und musikalische Zusammenfüh-
rungen statt. Wie es sich eben auf einer Bör-
se gehört! Und das ohne Kaufverpflichtung 
oder Eintrittsgeld. Es wurde auch in Kom-
mission verkauft; d.h. wer nur ein Musikin-
strument hatte, sich aber nicht den ganzen 
Sonntag hinstellen wollte, konnte es über 
MAC mit einer geringen Verkaufsprovision 
an den Mann/Frau oder Kind bringen. Eine 
Kuriosität diesmal: Das Original-Accordeon 
des Orchester-Dirigenten von Karl Valentin 
aus dem letzten Jahrhundert (siehe Bild). 
Der Besitzer erzählte gerne die Geschichte 
mit Unterstreichung einer Fotografie. Auf-
grund der Tatsache, dass wir als Verein 
gerne weiter diese Musik-Börse unterstüt-
zen möchten, findet der nächste MUNA-
MUSIK-MARKT wieder am Sonntag, den 
19. November 2017 in der Zeit von 12 bis 
17 Uhr in der Halle K statt.
Nicht nur die Musik-Börse bleibt uns 2017 
erhalten! Auch unsere eingeführten und bei 
Jung und Alt beliebten Flohmärkte finden 

ihre Fortsetzung. Am Samstag, 8.April und 
13. Mai 2017 finden ebenfalls in der Halle 
K unsere NACHT-Flohmärkte von 18 – 22 
Uhr statt. Die nächsten MUNA-Flohmärkte 
am Sonntag in der Zeit von 9 – 15 Uhr, sind 
am 9. April und 14. Mai 2017. Wie üblich 
mit bereits aufgebauten Tischen. Weitere 
Termine im Herbst können Sie gerne unse-
rer Homepage (www.macev.info) oder der 
Presse zeitnah entnehmen. Anmeldungen 
für alle Termine werden ab sofort entgegen 
genommen unter 08102-8979120 oder per 
eMail mac.ev@t-online.de. Einnahmen der 

Tischgebühren fließen in 
unseren Verein um Hal-
lenmiete, Gästebewir-
tung und diesmal auch 
vorgesehene Work-
Shops, die u.a. in den 
Sommerferien stattfin-
den, zu finanzieren. Hier 

sollen Kinder und Jugendliche schnuppern 
dürfen, sich 
neutral an das 
eine oder an-
dere Musikins-
trument anzu-
nähern, aber 
auch Eltern eine Unterstützung geben was 
das musikalische Interesse ihres Kindes 
bedeuten könnte. Wir danken allen Unter-
stützern unseres Vereins und würden uns 
freuen auf ein Wiedersehen in der Halle K, 
Gewerbegebiet Süd von Hohenbrunn.
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Pfarrverband
Vier Brunnen

Gottesdienste St. Stephanus Hohenbrunn
Sonntag, 05.03.
09:00 Uhr H Eucharistie
Mittwoch, 08.03.
18:30 Uhr H Rosenkranz
19:00 Uhr H Eucharistie
Sonntag, 12.03.
09:00 Uhr H Eucharistie
Sonntag, 19.03.
09:00 Uhr H Eucharistie
Mittwoch, 22.03.
18:30 Uhr H Rosenkranz
19:00 Uhr H Eucharistie mit Erstkommunionka-
techese
Sonntag, 26.03.
09:00 Uhr H Eucharistie
Mittwoch, 29.03.
18:30 Uhr H Rosenkranz
19:00 Uhr H Eucharistie
Sonntag, 02.04.
09:00 Uhr H Eucharistie

Gottesdienste St. Magdalena Ottobrunn
Samstag, 04.03.
17:20 Uhr Magd Rosenkranz und Beichtgele-
genheit
18:00 Uhr Magd Eucharistie
Sonntag, 05.03.
10:30 Uhr Magd Eucharistie
Dienstag, 07.03.
19:00 Uhr Magd Wortgottesfeier
Donnerstag, 09.03.
18:20 Uhr Magd Rosenkranz
19:00 Uhr Magd Eucharistie
Freitag, 10.03.
19:00 Uhr Magd Kreuzweg
Samstag, 11.03.
17:20 Uhr Magd Rosenkranz und Beichtgele-
genheit
18:00 Uhr Magd Eucharistie
Sonntag, 12.03.
10:30 Uhr Magd Eucharistie
Montag, 13.03.
19:30 Uhr Magd Vesper

Dienstag, 14.03.
19:00 Uhr Magd Eucharistie
Donnerstag, 16.03.
18:20 Uhr Magd Rosenkranz
19:00 Uhr Magd Eucharistie
Freitag, 17.03.
19:00 Uhr Magd Kreuzweg
Samstag, 18.03.
17:20 Uhr Magd Rosenkranz und Beichtgele-
genheit
18:00 Uhr Magd Eucharistie
Sonntag, 19.03.
10:30 Uhr Magd Familiengottesdienst
Dienstag, 21.03.
19:00 Uhr Magd Wortgottesfeier
Donnerstag, 23.03.
18:20 Uhr Magd Rosenkranz
19:00 Uhr Magd Eucharistie mit Erstkommuni-
onkatechese
Freitag, 24.03.
19:00 Uhr Magd Kreuzweg
Samstag, 25.03.
17:20 Uhr Magd Rosenkranz und Beichtgele-
genheit
18:00 Uhr Magd Eucharistie
Sonntag, 26.03.
10:30 Uhr Magd Eucharistie
10:30 Uhr Pfarrsaal Magd Kindergottesdienst 
mit anschließendem Brunch
Dienstag, 28.03.
19:00 Uhr Magd Eucharistie
Donnerstag, 30.03.
18:20 Uhr Magd Rosenkranz
19:00 Uhr Magd Eucharistie
Freitag, 31.03.
19:00 Uhr Magd Kreuzweg
Samstag, 01.04.
17:20 Uhr Magd Rosenkranz und Beichtgele-
genheit
18:00 Uhr Magd Eucharistie
Sonntag, 02.04.
10:30 Uhr Magd Eucharistie
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Evang.-Luth. Michaelskirchengemeinde
Ottobrunn-Neubiberg-Hohenbrunn

Sonntag,  5.03.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst, Michaelskirche Ottobrunn (mit Pfarrerin Stefanie Wist)  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Corneliuskirche Neubiberg (Pfarrerin Martina Hirschsteiner)  
11.45 Uhr Minigottesdienst für die ganz Kleinen, Michaelskirche Ottobrunn (Pfarrerin Stefanie Wist)  
Freitag, 10.03.2017  
19.00 Uhr Taizénacht - Nacht der Lichter, Michaelskirche Ottobrunn (Pfarrerin Martina Hirschsteiner)   
Sonntag, 12.03.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Michaelskirche Ottobrunn (mit Dekan Mathis Steinbauer)  
10.30 Uhr Kigo-Special - Kindergottesdienst als Hauptgottesdienst, Corneliuskirche Neubiberg (mit 
Pfarrerin Stefanie Wist)  
Mittwoch, 15.03.2017  
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, Jugendhaus (mit DIKO e.V.)   
Sonntag, 19.03.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst, Michaelskirche Ottobrunn (mit Dekan Mathis Steinbauer)  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst, Corneliuskirche Neubiberg (mit 
Pfarrerin Martina Hirschsteiner)  
Sonntag, 26.03.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst von den Konfirmanden gestaltet, Michaelskirche Ottobrunn (mit Konfi-Team)   
10.30 Uhr Gottesdienst, Corneliuskirche Neubiberg (mit Pfarrerin Leonie Büchele)  
Sonntag,  2.04.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst, Michaelskirche Ottobrunn  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Corneliuskirche Neubiberg  
Samstag,  8.04.2017  
10.00 Uhr Ökumenische Auszeit für Frauen, Corneliuskirche Neubiberg (mit Frau Sassnink)   
Sonntag,  9.04.2017  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Michaelskirche Ottobrunn  
10.30 Uhr Gottesdienst, Corneliuskirche Neubiberg

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

www.bestattungshilfe-riedl.deTag und Nacht erreichbar!

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
 0 81 02 / 9 98 68 77

BESTATTUNGSHILFE RIEDL
für die Stadt und 
Lkr. München

Bahnhofstr. 5

Partner der
Deutsche
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Taufkirchen
Aying
Ebersberg
Edling/Wasserburg

0 89 / 62 17 15 50
0 80 95 / 87 59 08
0 80 92 / 8 84 03
0 80 71 / 5 26 44 40
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz-Christi-Kirche

05.03. 10:00 Invokavit – Gottesdienst mit  Abendmahl – Liedpredigt „Ein feste Burg“ 
           Prädikant Schröder
07.03.19:00 ökumenisches Friedensgebet Team
10.03. Seniorenzentrum Aying
           15:00 Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Schröder
10.03. Seniorenzentrum Höhenkirchen
           16:15 Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Schröder
12.03. 10:00 Reminiscere – Gottesdienst, Kindergottesdienst Prädikant Schröder
19.03.10:00 Oculi – Gottesdienst mit Abendmahl – von den Konfirmanden gestaltet Pfarrer Lotz / 
           Diakon Jaehnert
19.03. 11.30 Oculi – Krabbelgottesdienst Pfarrer Lotz / Team
26.03. 10:00 Lätare – Gottesdienst, Kindergottesdienst Prädikant Eckel
26.03. St. Andreas Oberpframmern
          11:30 Lätare – Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Eckel
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Grabanlagen – Grabpflege
Mitglied „Treuhandgesellschaft Bayerischer Friedhofsgärtner“
Mit Fachberatung für Trauerfloristik und Grabanlagen sind wir persönlich von

Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr für Sie da oder nach telefonischer Absprache.

Drosselstraße 24 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 609 45 02 · Telefax 0 89 / 609 18 75

www.friedhofsgaertnerei-schmid.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
SCHMID 
PARKFRIEDHOF OTTOBRUNN – FRIEDHOF HOHENBRUNN

Mittwoch 07.08.13 St.Stephanus 17.00 Abschlussgottesdienst Kinder-
Ferientage “Abraham”

Donnerstag 08.08.13 St.Magdalena 06.00 Taizé-Morgenlob, anschl. Frühstück
Samstag 10.08.13 St.Magdalena 19.30 Konzert des Jugendsinfonie-

orchesters der Musikschule Essex 
(England)

Mittwoch 14.08.13 St. Stephanus 19.00 Vorabendmesse zu Mariä Himmel-
fahrt m. Kräuterweihe 

Donnerstag 15.08.13 St. Magdalena 06.00 Taizé-Morgenlob, anschl. Frühstück
(Mariä 10.30 Eucharistie
Himmelfahrt)
Donnerstag 22.08.13 St. Magdalena 06.00 Taizé-Morgenlob, anschl. Frühstück
Donnerstag 29.08.13 St. Magdalena 06.00 Taizé-Morgenlob, anschl. Frühstück
Samstag 31.08.13 St. Aegidius 16.00- Festansprachen und ökum.

18.00 Andacht
18.00- Liturgische  Stunden, gestaltet mit 
21.00 Gruppen

St.Magdalena 18.00 Vorabendmesse für den PV
Sonntag 01.09.13 St. Aegidius 10.00 Zentraler PV-Gottesdienst in 

Keferloh,
Fest-Messe mit Altarweihe mit 
Kardinal Reinhard Marx u.a.;
Großleinwand- Gottesdienstüber-
tragung im Festzelt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz - Christi - Kirche
Wir feiern Gottesdienst
7.7. 10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl 

(alkoholfrei)                                                      Team
„Ich will dich segnen“ anschl. Gemeindefest
mit Essen, Trinken, Flohmarkt
Luftballonstart, Programm und Spiele für Jung 
und Alt und Rock´n Roll

15.30 Abschlussandacht

12.7. 18.00 Ökumenischer Predigtgottesdienst Pfr.Wolf/
St.Leonhard zur Eröffnung des Leonhardifestes Pfr.Heinrich
Siegertsbrunn

14.7. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr.Heinrich
„Alle wurden satt“
Kindergottesdienst

21.7. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr.Heinrich
„Beobachter sehen nichts“
Kindergottesdienst

21.7. 11.30 Krabbelgottesdienst Team
„Die Schöpfung“
anschl. gemeinsames Mittagessen

28.7. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr.Burzinski
„Sein Glück finden“
Kindergottesdienst
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Laudato Si im Alltag

Impulse für ein soziales und ökologi-
sches Miteinander
Der zweite Abend der diesjährigen Veran-
staltungsreihe beschäftigt sich mit mögli-
chen Alternativen zum von Papst Franzis-
kus in seiner Enzyklika „Laudato Si“ scharf 
kritisierten gängigen Wirtschaftsmodell. 
Im Mittelpunkt der Überlegungen wird die 
Transition Town Bewegung stehen. Sie 
wurde vor zehn Jahren im südenglischen 
Totnes vom britischen Umweltaktivisten 
Rob Hopkins gegründet.
Die Initiative hat sich längst zu einem 
weltumspannenden Netzwerk weiterent-
wickelt  und ist mittlerweile an Tausenden 
von Orten in über 40 Ländern zu finden. 
Transition Town gilt als vielversprechen-
des Modell dafür, wie der Übergang in eine 
postfossile Zukunft, und ein Wirtschaften 
auch unter den Bedingungen zunehmen-
der Ressourcenverknappung und eines 
sich verschärfenden Klimawandels gelin-
gen kann. Kernanliegen ist es, lokale/ re-
gionale Wirtschaftskreisläufe etwa im Be-
reich Ernährung oder Energie aufzubauen, 
um sicher zu stellen, dass auch in Zeiten 
akuter Krisen die Versorgung der Bevöl-
kerung und die gesellschaftliche Stabilität 

74 Pfarreien

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz - Christi - Kirche
Wir feiern Gottesdienst
7.7. 10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl 

(alkoholfrei)                                                      Team
„Ich will dich segnen“ anschl. Gemeindefest
mit Essen, Trinken, Flohmarkt
Luftballonstart, Programm und Spiele für Jung 
und Alt und Rock´n Roll

15.30 Abschlussandacht

12.7. 18.00 Ökumenischer Predigtgottesdienst Pfr.Wolf/
St.Leonhard zur Eröffnung des Leonhardifestes Pfr.Heinrich
Siegertsbrunn

14.7. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr.Heinrich
„Alle wurden satt“
Kindergottesdienst

21.7. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr.Heinrich
„Beobachter sehen nichts“
Kindergottesdienst

21.7. 11.30 Krabbelgottesdienst Team
„Die Schöpfung“
anschl. gemeinsames Mittagessen

28.7. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr.Burzinski
„Sein Glück finden“
Kindergottesdienst
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gewährleistet bleiben. Transition Town Ini-
tiativen warten nicht, bis die Politik anfängt 
zu handeln, ihr Motto lautet vielmehr so wie 
auch der gleichnamige Titel des aktuellen 
Buches von Rob Hopkins: „Einfach. Jetzt. 
Machen!“
Wer? Laudato Si Projektgruppe, evangeli-
sche und katholische Christen aus Riemer-
ling und Ottobrunn
Was? Vortrag und Diskussion „Die Transi-
tion Town Bewegung und die Relokalisie-
rung der Wirtschaft“
Wann? Sonntag, 5. März 2017, 19 Uhr
Wo? Pfarrsaal St. Magdalena, Georg-Ker-
schensteiner-Str. 1, Riemerling
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Programm, gestaltet von den Musikern, die 
man sonst auch in der Kirche findet. Die 
Gaudeamusikerinnen erfreuten  mit altbe-
währten Klängen. Veronika Mock begeis-
terte mit einer brillanten „Kaskade“ auf dem 
Keyboard. Eva- Maria Markert präsentier-
te gekonnt einen Sologesang aus „Jesus 
Christ Superstar“. Die Organisten zeigten 
mit virtuosen Einlagen, dass eine Orgel 
nicht nur Kirchenmusik hervorbringen kann. 
So sorgte Alfred Haran mit einer an der Or-
gel neu interpretierten Version des „Enter-
tainers“ von Scott Joplin für beschwingte 
Stimmung im Kirchenraum und Christi-
an Sobotta zauberte den Besuchern mit 
Christian Sindings „Frühlingsrauschen“ ein 
Lächeln in die Gesichter. Den Höhepunkt 
aber bildeten die Einlagen der Hohenbrun-
ner Chöre. Während der Kinderchor mit 
schwungvollen Liedern die Gäste mitriss, 
überzeugte der Kirchenchor mit mehrstim-
migen Stücken alter und neuer Kirchen-
musik. Mit dem fröhlichen afrikanischen 
Chorstück „Nkosi Sikelel’i Afrika“ wurde die 
barocke Kirche mit Leben und südlicher 
Sonne erfüllt. Der Abend klang nach fast 
zwei Stunden kurzweiliger Darbietungen 
aus mit dem stimmungsvollen Abendlied 
„Der Mond am hohen Himmel steht“, ange-
stimmt von Solisten des Kinderchors und 
begleitet von allen Besuchern.

Bei den nächsten Terminen stehen wei-
tere Sinne im Mittelpunkt. Am 19.03.2017 
steht das händische und geistige Begrei-
fen im Vordergrund. Am letzten Abend, den 
02.04.2017,  gibt es die Kirche nochmals 
mit allen Sinnen zu erleben. Sie sind alle 
herzlich eingeladen, bei der Entdeckungs-
reise dabei zu sein. Immer um 18:30 Uhr in 
der Hohenbrunner Pfarrkirche.

Kirche neu erleben heißt eine Erlebnis-
reihe, die die Mitglieder des Pfarrgemein-
derats Hohenbrunn ausgearbeitet haben. 
Ziel ist es, den Raum der Hohenbrunner 
Pfarrkirche mit allen Sinnen wahrzuneh-
men. Dabei steht jeder Abend unter einem 
anderen Motto.
Der erste Abend, am 22.01.2017, mit dem 
Thema Kirche neu entdecken, beschäf-
tigte sich mit der Frage: „Was macht ein  
Schwan oder ein Schiff in der Kirche?“ 
Eine Antwort bekamen die zahlreichen Be-
sucher  mit der Erklärung der 10 barocken 
Embleme auf der Kirchendecke. Mit einem 
Scheinwerfer in der stockdunklen Kirche 
angestrahlt   erwachten  die Embleme hoch 
oben zum Leben und konnten bewundert 
werden.  Untermalt mit barocker Musik er-
fuhren die staunenden Gäste  nicht nur die 
Bedeutung der  lateinischen Inschriften, 
sondern bekamen auch eine ausführliche 
Erklärung über die Besonderheiten und 
Absichten der einzelnen Motive. So ist der 
Schwan beispielsweise als unermüdlicher 
Flieger ein Symbol für  den Menschen, der 
die irdischen Schwierigkeiten meistert und 
unermüdlich  seinem Ziel,  dem ewigen Le-
ben, zusteuert. Darauf verweist auch die 
lateinische Inschrift nec defessus nec di-
fissus,  zu Deutsch: weder erschöpft noch 
zweifelnd.
Im zweiten Teil des Abends durften 
die Besucher selber die Kirche entde-
cken. Es galt, die Orte zu finden, an 
denen sich beispielsweise eine Blu-
menvase oder  ein Schwert befanden. 
Die Ergebnisse dieser begeistert an-
genommenen Entdeckungsreise sind 
an der Magnetwand in der Kirche zu 
bewundern.
Am zweiten Abend, am 05.02.2017, stand 
das Hören im Mittelpunkt. Große und klei-
ne Musiker und Sänger wollten den Gäs-
ten zeigen, dass man in dem Raum Kirche 
auch andere Klänge vernehmen kann. 
Pastoralassistentin Alexa Weber führte 
mit einprägsamen Texten zum Thema Ohr 
und Hören durch ein abwechslungsreiches 
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Wer?  The three wise men 
Was?  Drittes Jazzkonzert in Ottobrunn
Wie?  Swing 
Wann?  Dienstag, 14. März 2017, 20 Uhr
Wo? Gemeindehaus der Michaels-
 kirchengemeinde Ottobrunn, 
 Ganghoferstraße 28

„The three wise men“ swingen für den 
„Raum für Begegnung“
Ursprünglich aus Gefälligkeit für einen 
hiesigen Jazzfreund, jetzt zum dritten Mal 
aus Anhänglichkeit zum begeisterten Ot-
tobrunner Jazzpublikum kommen die „The 
three wise men“ auf ihrer Europatour-
nee 2017 auch zu uns und heizen am 
Dienstag, dem 14. März 2017, 20 Uhr 
im Gemeindesaal der Michaelskirche 
wieder kräftig ein. Klassischer Jazz in 
zeitlos – moderner Interpretation ge-
würzt mit unbändiger Spielfreude, Hu-
mor, blindem Verstehen und größter 
Virtuosität: „Alive and cookin“ heißt ihr 
diesjähriges Programm.
Ursprünglich vom holländischen Saxopho-
nisten Frank Roberscheuten für ein Festi-
val als einmaliges All Star Trio geplant, sind 
die drei Topmusiker seit jetzt 9 Jahren eine 
regelmäßig tourende und perfekt einge-
spielte Band geworden. 
Roberscheuten zählt zu den höchst profi-
lierten europäischen Jazzsaxophonisten. 
Sein sonores Spiel spiegelt eine bunte 
Palette an Einflüssen von New Orleans bis 
Bebop wider; er basiert auf den Stilen von 
Jazzgiganten wie Coleman Hawkins, John-
ny Hodges und Stan Getz. In März 2016 
hat Frank den Preis „Keeper Of The Flame“ 
gestiftet vom Parklane Jazz Club gewon-
nen für seine 30 jährige Arbeit, traditionel-
len Jazz am Leben zu erhalten. Und wie!
Das Herz des Trios ist der aus Mailand 
stammende und in New York lebende 
Rossano Sportiello – ein klassisch ausge-
bildeter Virtuose, der nicht nur einer der 
weltbesten Stridepianisten ist, sondern 
auch als multistilistischer und unerschöpf-

lich einfallsreicher Improvisator das Pub-
likum in Atem hält. Bebop-Legende Barry 
Harris sagte über ihn: „Rossano is simply 
the best stride pianist in the world!“ Die 
New York Times schrieb schon bald nach 
seiner Übersiedlung in den Big Apple, er 
sei der beste Import aus Italien seit dem 
Barolo!
Der gebürtige Wiener Martin Breinschmid 
ist ein passionierter Swing-Drummer. Er 
teilt mit dem legendären Gene Krupa die 
Vorliebe für energiegeladene Solos und lie-
fert mit seinen virtuosen Brushes das Fun-
dament für das Ensemble.

Fachleute und Kritiker sind sich einig, dass 
das gemeinsame Element der drei Musi-
ker - ihre Liebe zum Swing - zu einem fast 
telepathischen Verständnis untereinander 
geführt hat. Mittlerweise finden sie sich zu 
ihrer 9. europaweiten Tournee zusammen 
und präsentieren ihr neues, ungewöhnli-
ches Programm „Alive and cookin“, in dem 
sie die gesammelten Publikumswünsche 
der letzten Jahre in ihren eigenen Arrange-
ments spielen. Sie zeichnet nicht nur ihre 
musikalische Perfektion aus, sondern auch 
das sichtliche Vergnügen der drei Protago-
nisten beim gemeinsamen Musizieren;  ein 
Weltklassetrio! Ein Pflichttermin nicht nur 
für Swingfans!
Es werden Getränke und kleine Snacks ge-
reicht. Der Eintritt ist frei; es wird um Spen-
den für die Unkosten der Musiker und die 
noch nicht vollständige Finanzierung des 
neuen „Raum für Begegnung“ gebeten. 

Voller Gemeindesaal beim Konzert 2016
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Verbrauchsdatum und Mindesthaltbar-
keitsdatum
Ein Thema, dem sich die AGENDA 21 Ho-
henbrunn in diesem Jahr verstärkt widmen 
will, ist Müllvermeidung und der schonende 
Umgang mit Ressourcen – auch was Nah-
rungsmittel anbelangt.
In diesem Artikel geht es um den Unter-
schied zwischen Verbrauchsdatum und 
Mindesthaltbarkeitsdatum. Wahrscheinlich 
werden viele Lebensmittel entsorgt, weil 
das Mindesthaltbarkeitsdatum  mit dem 
Verbrauchsdatum verwechselt wird bzw. 
man den Unterschied nicht kennt. Leicht 
kann man auch das Wort übersehen, wenn 
es klein gedruckt und nicht so gut sichtbar 
vor dem groß gedruckten Datum steht. Auf 
Schraubgläsern steht z.B. nur das Datum.
Das Verbrauchsdatum „Zu verbrauchen 
bis ...“ findet sich auf abgepackten, in mik-
robiologischer Hinsicht sehr leicht verderb-
lichen Lebensmitteln wie z.B. Hackfleisch 
oder   Frischfleisch wie Lende. Zusätzlich 
zum Verbrauchsdatum schreibt der Ge-
setzgeber vor bei welcher Temperatur diese 
Lebensmittel aufbewahrt werden müssen. 
Bei Hackfleisch bei -2 bis + 4° C, Schwei-
nelende unter 4° C.  Das Produkt darf nach 
Ablauf des Termins nicht mehr verkauft 
und sollte dann auch nicht mehr gegessen 
werden, sonst droht eine Lebensmittelver-
giftung, die nicht auf die leichte Schulter zu 
nehmen ist. Solche Nahrungsmittel gehö-
ren dann in die Biotonne.
Bei anderen weniger verderblichen Le-
bensmitteln wie z.B. Milch, Joghurt oder 
auch Reis ist das Mindesthaltbarkeitsda-
tum „Mindestens haltbar bis ...“ ange-
geben. Verkauft werden dürfen sie danach 
ebenfalls nicht mehr. Bei nicht so lange 
haltbaren Produkten ist aufgedruckt wie 
dieses Produkt gelagert werden soll. Z.B. 
Milch: Bei +8°C ist sie mindestens bis ... 

Tage haltbar.
Wenn man Milch aus dem Kühlschrank holt, 
deren Mindesthaltbarkeitsdatum schon ab-
gelaufen ist, wird man sie sicher nicht weg-
schütten, wenn sie noch normal aussieht, 
gut riecht und schmeckt. Joghurt und saure 
Sahne halten sich z.B. noch länger.
Das Mindesthaltbarkeitsdatum auf Nudeln 
muss man nicht ernst nehmen. Sie sind 
nach meiner Erfahrung noch Jahre nach 
diesem Datum einwandfrei. Eine Jahres-
zahl auf langlebigen Lebensmitteln würde 
auf alle Fälle genügen.
Bei Brot und Käse muss man besonders 
vorsichtig sein. Wer darauf Schimmel 
entdeckt, sollte in jedem Fall das gesam-
te Brot und den ganzen Käse entsorgen. 
Schwierig ist es, auf Edelschimmelkäse 
Fremdschimmel zu erkennen.
Die Festlegung des Mindesthaltbarkeitsda-
tums liegt im Ermessen des Herstellers. Er 
dürfte davon profitieren, wenn Esswaren 
entsorgt werden, deren Mindesthaltbar-
keitsdatum abgelaufen ist. Er wird sicher 
gerne neue Ware liefern.
Manche Geschäfte bieten verbilligt Le-
bensmittel an, deren Mindesthaltbarkeits-
datum kurz bevorsteht. Diese sind mit 
auffallenden, meist roten Etiketten verse-
hen. Sie befinden sich fast alle an einem 
bestimmten Platz – ein Beitrag gegen das 
Wegwerfen und zum Umweltschutz. Au-
ßerdem hilft es Leuten, die über nicht so 
viel Geld verfügen.                                                 

Der nächste AGENDA 21  Termin
Donnerstag, 16.03.2017, um 19:30 Uhr 
in der  Gaststätte Schinderhannes im 

Tennispark, Otto Hahn Str. 46, 
Riemerling

Dort tauschen wir uns aus und bespre-
chen den weiteren Fortgang unserer 

Projekte. Wir freuen uns über interessier-
te Gäste und neue Mitstreiter.

 Schauen Sie doch einmal vorbei!
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CSU
Ortsvorsitzender Anton Fritzmaier, Flößergasse 3, 85662 Hohenbrunn
Bürgertelefon jeden Montag 18 - 20 Uhr, Tel. 08102 / 99 82 84
www.csu-hohenbrunn.de

Bündnis 90 / Die Grünen 
Sprecherin Dr. Martina Kreder-Strugalla, Sommerstr. 20c, 85521 Riemerling
Tel. 089 / 608 33 69, E-Mail: mks3@gmx.de
Sprecher Wolfgang Schmidhuber, Hohenbrunner Str. 26, 85521 Riemerling
Tel. 089 / 608 504 91, E-Mail: gruene@wschmidhuber.de
Aktuelle Berichte und Informationen: www.gruene-hohenbrunn.de 

SPD 
Ortsvorsitzender Rudolf Wenzel, Veilchenweg 27, 85521 Riemerling
Tel. 089 / 60 41 99, E-Mail: vorstand@spd-hohenbrunn.de; fraktion@spd-hohenbrunn.de 
www.spd-hohenbrunn.de 

ÜWG / FW
Ortsvorsitzender Karlheinz Vogelsang, Pframmerner Weg 18, 85662 Hohenbrunn
Tel. 08102 / 47 93, Mob. 0172 / 456 03 45, E-Mail: kh.vog@gmx.de, 
www.uewg-fw-hohenbrunn.de
 
Bürgerforum 
Vorsitzender Tilo Hoffmann, Brunnengasse 32, 85662 Hohenbrunn
Tel. 08102 / 77 84 59, E-Mail: info@buergerforum-hohenbrunn.de
www.buergerforum-hohenbrunn.de

FDP 
Ortsvorsitzender Tobias Thalhammer MdL a.D., Ranftlstr. 4, 85579 Neubiberg
Tel. 089 / 73 80 123 670, E-Mail: kontakt@tobias-thalhammer.de
 
  

Ahornstraße 1, Siegertsbrunn
Tel. 08102-995770

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.30-12 und 14-18 Uhr
Mi 9.30-12 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

ARNE TAMM
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

ARNE TAMMRAUMAUSSTATTUNG
POLSTEREI

handwerkliche Perfektion
mit Liebe zum Detail
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Über alles, was beim CSU-Ortsverband Hohenbrunn-Rie-
merling passiert, können Sie sich immer auf der Internetseite 
www.csu-hohenbrunn.de informieren. Dort erscheinen auch 
die Berichte der Gemeinderatsfraktion über die monatlichen 
Sitzungen des Gemeinderates. Falls Sie dazu Fragen haben 
oder Anregungen und Wünsche los werden möchten, erreichen Sie den Ortsverband 
der CSU und die CSU-Fraktion immer montags von 18 bis 20 Uhr über das 
Bürgertelefon (0 81 02) 99 82 84.
Gerne können Sie auch die CSU-Gemeinderäte in ihrer Nachbarschaft ansprechen. 
Weitere Informationen und Adressen finden Sie ebenfalls auf der Internetseite.

Frauenunion Ortsverband Hohenbrunn-Riemerling                 
Hospizkreis Ottobrunn e.V.

Einladung
Informations- und Gesprächsabend Patientenverfügung u. Vorsorgevollmacht

Ein Unfall, ein Schlaganfall, eine schwere Erkrankung – plötzlich kann man sich 
nicht mehr äußern und seinen Willen kundtun. 

Wie kann ich vorsorgen, wenn ich meine persönlichen Angelegenheiten 
nicht mehr selbstständig regeln kann?

Wer vertritt meine Wünsche und Vorstellungen, wenn ich selbst nicht mehr 
entscheiden kann? 

Viele Menschen haben eine ungefähre Vorstellung, was in einer solchen Situation 
medizinisch mit ihnen geschehen oder besser nicht geschehen soll, können sich aber 
nicht dazu entschließen, dies in einer Patientenverfügung schriftlich niederzulegen. 
Zudem besteht häufig eine große Unsicherheit im Zusammenhang mit der Erstellung 

der Patientenverfügung und der Vorsorgevollmacht.

Die Frauenunion Hohenbrunn-Riemerling hat mit dem Hospizkreis Ottobrunn e.V. 
diese Problematik aufgegriffen und bietet einen Infoabend an

am Dienstag, den 14. März 2017 um 19:30 Uhr
im Alten Wirt, Hohenbrunn, Taufkirchener Straße 4 (Saal)

mit Frau Barbara Mallmann, Fachstelle des ambulanten Hospiz- und 
 Palliativdienstes des Hospizkreises Ottobrunn e.V.

Eintritt frei
Frau Mallmann stellt an diesem Abend dar, was bei einer Vorsorge-Vollmacht sowie 
einer Patientenverfügung zu beachten ist. Im Anschluss steht sie für Fragen gerne zur 

Verfügung. Vordrucke können gegen geringe Gebühr erworben werden.



HOHENBRUNN Parteien 75

Mit viel Schwung startete der Kreisverband 
der Grünen ins Bundestags-Wahljahr 2017. 
Beim Neujahrsempfang im Hofbräuhaus 
trafen sich Mitglieder, MandatsträgerIn-
nen und Promis in lockerem Beisammen-
sein. Unser Bundestagsabgeordneter Toni 
Hofreiter, der in Berlin unabkömmlich war, 
wurde vertreten durch sein Nockherberg-
Double Wowo Habdank, der mit einer kraft-
vollen Rede für gute Laune sorgte.

Hofreiter-Double Wowo Habdank

Bei süffigem Bier und bayerischer Küche 
war Gelegenheit zu politischem und per-
sönlichem Austausch.
Sehr gerne würden wir Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, an dieser Stelle auch 
noch unsere Ansichten und Initiativen zu 
ein paar aktuellen politischen Themen 
in der Gemeinde und darüber hinaus zur 
Kenntnis bringen. Gemäß den Regeln für 
das Hohenbrunner Gemeindeblatt dürfen 
wir hier aber nicht über unsere politische 
Tätigkeit und unsere politischen Meinun-
gen berichten.
Wer darüber etwas wissen will, findet alles 
auf www.gruene-hohenbrunn.de. Dort in-
formieren wir stets aktuell und ausführlich 
über alle wichtigen kommunalpolitischen 
Themen, die Arbeit der GRÜNEN Gemein-
deratsfraktion und die Aktivitäten im Orts-
verband Hohenbrunn. Sie finden dort unter 
anderem den regelmäßigen Bericht zur 
monatlichen Gemeinderatssitzung, unsere 
aktuellen Anträge sowie Stellungnahmen 

zu wichtigen Themen in der Gemeinde, 
außerdem wichtige Termine und Veranstal-
tungshinweise, unsere Kontaktdaten und 
viele interessante Links. Wir freuen uns 
über Ihre Anfragen und Anregungen und 
reagieren prompt. 
Jeden zweiten Dienstag im Monat laden 
Hedwig und Alfred Rietzler zum Stammtisch 
in der Gaststätte Schinderhannes (Tennis-
park Riemerling). Ab 19:30 Uhr kommen 
interessierte Mitglieder, GemeinderätInnen 
und Gäste in lockerer Runde zusammen 
und diskutieren über Themen der Kommu-
nal-, Landes- und Bundespolitik.

Landtagsabgeordnete Katharina Schulze 
und Kreistags-Fraktionsvorsitzender Chris-
toph Nadler

Hedwig und Alfred Rietzler aus Hohenbrunn

Gruppenselfie mit Hofreiter-Double als Gruß 
nach Berlin
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Jazzfrühschoppen der 
Hohenbrunner SPD

Der SPD-Ortsverein Hohenbrunn-Riemer-
ling  hatte im Februar wieder zu seinem 
traditionellen Jazzfrühschoppen eingela-
den.  Wegen der großen Anzahl von inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern, die 
unsere Veranstaltung besuchten, wurde 
es wiederum nötig, zusätzliche Tische und 
Stühle in den Saal des Alten Wirts zu stel-
len. Darüber konnten sich die Mitglieder 
des Ortsvereins sehr freuen.

Viele Gäste im Saal

Der Ortsvereinsvorsitzende Rudolf Wenzel 
hielt die Eingangsrede mit einem deutli-
chen Zeichen zur Bedeutung der Sozialde-
mokratie in unseren Zeiten und begrüßte 
ganz besonders die beiden Gastredner, 
die stellv. Landrätin, Frau Annette Gans-
smüller-Maluche sowie den Ehrengast, 
den ehemaligen Fraktionsvorsitzenden der 
SPD im Bayerischen Landtag und Land-
tagsvizepräsidenten Franz Maget, der 
heute als Sozialreferent an den deutschen 
Botschaften in Tunis und Kairo tätig ist.  Zu 
den Gästen zählten des weiteren Prof. Dr. 
Peter Paul Gantzer, SPD- Landtagsabge-
ordneter und Herr Werner Van der Weck, 
erster Bürgermeister der Gemeinde Feld-
kirchen. Ebenso konnten weitere Bürger-
meister, Kreis- und Gemeinderäte,  sowie 
die Vorsitzenden befreundeter Ortsvereine 
begrüßt werden. Besonders gefreut hat 
sich der Ortsverein über den Besuch der 
beiden Vorsitzenden des TSV, und der pri-
vaten Seniorenfreunde.

Nach einer musikalischen Einlage ergriff 
Regina Wenzel, dritte Bürgermeisterin und 
Gemeinderätin das Wort.  Sie zog in ihrer 
Rede ein Resümee über das vergangene 
Jahr und sprach die wesentlichen politi-
schen Ereignisse aus der Kommunalpolitik 
an,  wie z.B. die Dauerthemen kommu-
nale Finanzen, die Verkehrssituation und  
den aktuellen Stand bei Mittelschule und 
Schulcampus. Großen Raum gab sie dem 
Thema „Straßenausbaubeitragssatzung“ 
wo sie detailliert die bisherigen Ereignisse 
sowie das weitere Vorgehen schilderte. Au-
ßerdem sprach die dritte Bürgermeisterin 
die Themen Asyl und Flüchtlinge, bezahl-
barer Wohnraum, Sonntagsschwimmen 
und Brand im Schwimmbad, kommunale 
Verkehrsüberwachung und Kunstrasen-
platz an. Mit Anmerkungen wurde auch der 
Vorschlag zur Erarbeitung eines interkom-
munalen Verkehrskonzeptes bedacht.
Den thematischen Schwerpunkt legte die 
weitere Gastrednerin Frau Annette Ganss-
müller-Maluche auf die Bildungssituation in 
Bayern und der Bundesrepublik Deutsch-
land. Anlass zu dieser Themenwahl war 
die Ehrung des Schulmannes Dr. Jürgen 
Böddrich, die im weiteren Verlauf der Ver-
anstaltung noch anstand. Hierbei spielten 
Fragen, wie die doch relativ hohe Anzahl 
junger Leute ohne Schulabschluss sowie 
Menschen mit funktionalem Analphabetis-
mus eine große Rolle.

v. l. Rudolf Wenzel, Dr. Jürgen Böddrich, An-
nette Ganssmüller-Maluche und Franz Maget

Als Hauptredner schilderte Franz Maget 
seine ‚Aufgaben im Nahen Osten und das 
zarte Sprießen des jungen Pflänzchens 
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Demokratie in Tunesien. Hervorgehoben 
hat er dabei die absolut auf dem Stand der 
demokratischen ‚Anforderungen stehende 
Verfassung Tunesiens, die auch wesentli-
che Elemente der Bayerischen Verfassung 
enthält und  im Übrigen vom Sozialdemo-
kraten Wilhelm Hoegner entworfen worden 
war.  Defizite sieht er allerdings noch in der 
täglichen Verwirklichung der dort festgeleg-
ten Grundsätze z. B bezüglich der Gleich-
berechtigung von Mann und Frau.
Nahtlos leitete er dann zum letzten Tages-
ordnungspunkt über, nämlich zur Ehrung 
der Jubilare, an deren ersten Stelle Dr. Jür-
gen Böddrich stand, der für 60 Jahre Mit-
gliedschaft in der SPD geehrt wurde. Elo-
quent und mitreißend schilderte Maget das 
Wirken seines Vorgängers im Münchener 
Wahlkreis Milbertshofen, den dieser ins-
gesamt viermal direkt erobert hatte. Auch 
die weitere Lebensleistung  wurde lebhaft 
und humorvoll dargestellt; ob es die Tätig-
keit des Schulleiters eines Gymnasiums, 
das auf Böddrichs Drängen hin Bert-Brecht 
Gymnasium genannt wurde (Zwischenruf 
Böddrich: Karl-Marx-Gymnasium wäre mir 
lieber gewesen), seine Mitgliedschaft im 
Rundfunkrat und weitere Tätigkeiten im 
Dienste der Bevölkerung waren.
Sichtlich bewegt reagierte Dr. Böddrich auf 
die lobenden und herzlichen Worte Magets 
in seiner Replik, in der er auch gemeinsa-
me Erlebnisse und Erfahrungen aus Wahl-
kämpfen und dem Dasein als Landtagsab-
geordneter zum Besten gab. 

v. l. Annette Gannsmüller-Maluche, Regina 
Wenzel und Franz Maget

Weiterhin ehrte Franz Maget unsere dritte 
Bürgermeisterin Regina Wenzel, der er für 
30 Jahre Mitgliedschaft in der SPD dankte 
und in seiner Laudatio auf ihre Tätigkeit als 
Gemeinderätin und Fraktionssprecherin 
der SPD im Putzbrunner Gemeinderat so-
wie nach ihrem Umzug nach Hohenbrunn 
ihr Wirken als Kreis- und Gemeinderätin 
wie auch als Dritte Bürgermeisterin aus-
führlich einging.
Als dritte ehrte der Ortsvereinsvorsitzende 
Rudolf Wenzel die Kassierin des Ortsver-
eines Frau Christine Weiß für zehnjährige 
Mitgliedschaft.

v.l. Franz Maget, Regina Wenzel, Annette 
Gannsmüller-Maluche, Christine Weiß, Dr. 
Jürgen Böddrich und Rudolf Wenzel
 
Der Jazzfrühschoppen wurde musikalisch 
von der „Casanova Combo“ begleitet, die 
mit ihren wunderschönen Jazz-Evergreens 
und Swing-Melodien einen großen Beitrag  
zur Unterhaltung dieser Veranstaltung  ge-
leistet hat.

Die Casanova Combo aus Neuhausen

Gegen dreizehn Uhr endete die wieder 
sehr gelungene Veranstaltung.
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Traumhafte Winter-
wanderung am So. 
15.1. im abgesperrten 
Bereich des ehemali-
gen MUNA Geländes 

Über 50 interessierte Bürger aus Ho-
henbrunn und Umgebung wanderten am 
Sonntag auf schneebedeckten Wegen un-
ter Führung der beiden Gemeinderäte Pe-
ter Berger und Karlheinz Vogelsang durch 
einen Teil des abgesperrten Waldgebietes 
des ehemaligen Munitions-Depots der 
Bundeswehr (bekannt unter dem Namen 
MUNA). Zum Abschluss der Wanderung 
gab es am Eingangstor selbstgemachten 
Glückwein. 
Die Teilnehmer waren beeindruckt von 
der Weitläufigkeit des Geländes. Ca. 150 
ha umfasst der eingezäunte Bereich der 
MUNA, davon ca. 80 ha auf Hohenbrunner 
Gebiet. 70 ha gehören Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn. Alleine auf dem Gebiet von Ho-
henbrunn befinden sich über 90 abgesperr-
te Munitions-Bunker, die z.B. mit Bäumen 
bewachsen sind. Sichtbar sind die Kamine, 

welche einen Druckausgleich bei Explosi-
onen ermöglichten. Heute sind die Bunker 
alle leer und z.T. noch in einem sehr guten 
Zustand, was bei einer Besichtigung von 
Ihnen alle zum Stauen brachte.
Wie kann das Gelände für die Bürger ge-
nutzt werden, diese Frage stellten viele 
der Teilnehmer. Es kamen Anregungen, 
Langlauf-Loipen im Winter auf den Wegen 
zu spuren oder im Sommer die Wege zum 
skaten oder Radfahren zu nutzen. Ggfs 
sollte das Gelände von einem „Park-Ran-
cher“ nach kanadischem Vorbild kontrolliert 
werden. „Diese Diskussion sollten wir ge-
meinsam mit Höhenkirchen führen um eine 
gemeinsame Nutzung zu erzielen, so der 
Ortsvorsitzende Karlheinz Vogelsang. Wir 
werden auf unserem Nachbarn diesbezüg-
lich zugehen. Im Sommer werden wir eine 
Rad-Tour durch die MUNA organisieren:“

Aufnahmen des Fotografen Max Faßrainer 
von der Winterwanderung werden auf der 
Webseite der Freien Wähler www.uewg-
fw-hohenbrunn.de veröffentlicht. 

Hohenbrunner Fastenpredigt mit Starkbieranstich
am Sonntag, 12. März 2017 um 10.30 Uhr
im Alten Wirt Hohenbrunn Taufkirchener Straße 4, 1. Stock

„Naufschiaß‘n und Dablecka quer durch die Gemeindethemen“
Der Nockherberg hat die Bavaria, Hohenbrunn den Bruder Benedikt. Und der lässt in 
seiner Fastenpredigt das Jahr 2016 nochmal Revue passieren. Das sollten Sie sich 
auf keinen Fall entgehen lassen.
Das Bürgerforum Hohenbrunn & Riemerling freut sich auf Ihr Kommen!

 
Das Bürgerforum wünscht allen 

Bürgerinnen und Bürgern schöne und 
erholsame Weihnachtstage und einen 

guten Start ins Jahr 2016! 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns 
auf den weiteren, intensiven Austausch mit Ihnen! 

 
Tilo Hoffmann im Namen des gesamten Vorstands. 

 
info@buergerforum-hohenbrunn.de 
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Drei tolle Väter
Schwank in 3 Akten von Wilfried Reinehr
Bearbeitung Bearbeitung Barbara Otten

 
Regie Barbara Otten 

Gesamtleitung Ralf Hiltwein
Kartenbestellung zu 9 €/Stck. unter 089 60 988 30  

Montag - Freitag 17 - 19 Uhr  
oder unter karten@volksbuehne-neubiberg-ottobrunn.de 

Veranstaltungsort: Wirtshaus Leiberheim, Nixenweg 9, 81739 München

 Freitag 17.03.2017 20:00 Uhr Freiverkauf + Abo türkis
 Samstag 18.03.2017 20:00 Uhr Freiverkauf + Abo rot
 Sonntag 19.03.2017 19:00 Uhr Freiverkauf + Abo gelb
 Freitag 24.03.2017 20:00 Uhr
 Samstag 25.03.2017 20:00 Uhr
 Sonntag 26.03.2017 19:00 Uhr Freiverkauf + Abo weiß
 Freitag 31.03.2017 20:00 Uhr
 Samstag 01.04.2017 20:00 Uhr
 Sonntag 02.04.2017 19:00 Uhr

Kurzbeschreibung
Dank der Raffinesse seiner Mutter hat Paul drei Väter, natürlich keine  

leiblichen, sondern Zahlväter.Wer aber ist jetzt der wirkliche Erzeuger? Bis zum Happy 
End gibt es noch viele Verwirrungen und Entwirrungen.

60 Vereine & Einrichtungen

Schlüssel- und Aufsperrdienst
• Meisterbetrieb •
• Schließanlagen · Namensschilder
• Briefkastenanlagen
• Schilder · Stempel
• Beratung · Montage · Reparatur

• Torantriebe funkgesteuert
• Garagentore
• Schlüssel und Schlösser aller Art
• Autoschlüssel nach Nummern
• Einbruchsicherungen · Tresore

85521 Ottobrunn ·
Putzbrunner Straße 10Alfred Böck

Tel. (0 89) 6 09 93 88 · Fax (089) 6 09 53 77

Riemerlinger Haie wieder erfolgreich!
4 x Gold, 4 x Silber und 3 x Bronze in Berlin
Nach den Offenen Deutschen Meisterschaf-
ten im Mai standen in der vergangenen
Woche wiederum in Berlin die Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften auf dem Pro-
gramm der Schwimmer des TSV Hohen-
brunn-Riemerling („Riemerlinger Haie“).
Die Haie reisten mit insgesamt 10 qualifizier-
ten Schwimmern (Antonia Baerens, Sarah
Isabell Mai, Alexa Clara Buck, Emily Sie-
brecht Lara Siebrecht, Helen Scholtissek,
Tim Büttner, Steffen Büttner, Eric Henschel
und Magnus Schweiger) zu diesem Jahres-
höhepunkt der Nachwuchsschwimmer auf
Bundesebene an.
Erfolgreichste Haie-Athletin war Helen
Scholtissek, die zweimal Deutsche Junioren-
meisterin (50m und 100m Freistil) und somit
die schnellste deutsche Schwimmerin über
diese Distanzen in den Altersklassen 15-18
Jahre wurde. Scholtissek gewann weiterhin
eine Silber- (50m Rücken) und eine Bronze-
medaille 100m Rücken).

lände an der Putzbrunner Straße die diesjäh-
rigen Sommer-Fußballcamps statt. Die Trai-
ningstage stehen unter dem Motto „Lerne
genauso zu spielen wie Arjen Robben, Rafa-
el van der Vaart oder Robin van Persie“.
Unter der Leitung erfahrener Trainer wird
täglich von 9.00 bis 16.30 Uhr trainiert. Das
Camp ist für Jungs und Mädels von 5 bis15
Jahre offen. Die Trainingsgruppen werden
maximal 12 Kinder haben. Die Trainings-
gruppen werden nach Alter eingeteilt.  Das
tolle Trainingsprogramm wird vervollständigt
mit einem kompletten Trikotset. Im Camp-
Preis von 209 Euro sind 5x Mittagessen
inklusive Getränke, zwischendurch Bio-Obst
und Getränke eingeschlossen.  Außerdem
erhält jeder Teilnehmer/in eine Urkunde und
eine Erinnerungsmedaille. Bei mehreren
Wettbewerben werden über dies Campsie-
ger gekürt (z. B. Elfmeter-König). Am Ende
eines jeden Camptages wird ein Tagessieger
benannt, der für seine Gruppe vorbildhaft
war. Auch ein Fairnesspreis wird ausgelobt.
Als Neuheit gibt es den Programmpunkt Fuß-
ballgymnastik. Selbstverständlich wird auch
das schon traditionelle Eltern-/Kinder-
Turnier nicht fehlen.
Anmelden kann man sich unter www.holla-
endische-fussballschule.de Dort einfach den
Camp-Standort München am linken Rand
auswählen, die Daten eintragen und „Sen-
den“ drücken.

Innen_juli:Layout 1  29.07.2013  13:09 Uhr  Seite 60
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Gewerbeverband 
Hohenbrunn und 
Riemerling

Rückblick und Ausblick
Einnahmen auf dem Christkindlmarkt 
werden wieder für das Clemens-Maria-
Kinderheim verwendet

Wie auch schon in den letzten Jahren war 
der Gewerbeverband Hohenbrunn auch 
beim letzten Christkindlmarkt in Hohen-
brunn wieder mit einem Stand vertreten. 
Traditionell gab es das begehrte Raclette-
Baguette, das bei kalten Temperaturen 
auch wieder sehr guten Anklang fand. Der 
erste Vorsitzende des Gewerbeverbands 
Jürgen Gott sowie der stellvertretende 
Vorstand Bernd Bräuer verkauften uner-
müdlich die heiße Köstlichkeit. Ebenfalls 
schon gute Tradition ist auch der kostenlo-
se Sektausschank unter Federführung von 
Magdalene Caspers. Zahlreiche Besucher 
spendeten großzügig, so dass auch dies-
mal ein toller Geldbetrag zusammen kam.

Der Erlös daraus geht an das Clemens-
Maria-Kinderheim in Form eines gemein-
samen Ausfluges. Unsere Erfahrungen 
aus der Spende zum Rie-West-Fest 2016, 
wo wir mit Oldtimer-Bussen die Kinder ab-
holten und den Tag im Wildpark Poing ver-
brachten. Dieser Tag war für alle Beteilig-
ten mit so viel Freude verbunden, dass wir 
daran auch 2017 gerne wieder anknüpfen 
werden. 

Was ist 2016 sonst noch passiert?
Lässt man das Jahr 2016 Revue passie-
ren, so stellte das 3. Rie-West-Fest für den 
Gewerbeverband naturgemäß den Höhe-
punkt dar. Sowohl, was die damit verbun-
dene Arbeit angeht, als auch den Erfolg, 
den das Fest am 04.06.2016 hatte. Fast 
ein Jahr an Vorbereitung steckte im Fest, 
zahlreiche Mitglieder des Gewerbever-
bands, aber auch viele andere Freiwillige 
unterstützten die Arbeit. Und es hat sich 
gelohnt. Unter dem Motto „Gemeinsam 
feiern“ kamen ca. 4.000 Besucher um die 
vielfältigen Programmpunkte und auch 
zahlreichen Neuerungen zu erleben. Über 
50 Aussteller – sowohl Gewerbetreibende, 
als auch viele Vereine, ehrenamtliche Ver-
bände, Schulen und Kindergärten – haben 
sich beteiligt. Die Verantwortung für das 
Catering lag wieder beim Lions-Club Mün-
chen-König Otto. In bewährter Art und Wei-
se versorgten die Freiwilligen die Gäste mit 
Köstlichkeiten. Der Gewinn auch diesem 
Verkauf wurde dann verwendet, um im 
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E-Bikes der Firmen Auto-Gott 
und Lautlos. Die Energiege-
nossenschaft Hohenbrunn-
Riemerling berichtete über 
das Energiekonzept „Muna“ 
und Energieberatung für den 
Mittelstand und Gemeinden 
sowie die Energieversorgung 
Ottobrunn über Fernwärme. 
Auch die Prius-Freunde und 
Herr Prem aus Ottobrunn, 

über sein unabhängiges Energiekonzept im 
eigenen Haus, hatten interessantes zu er-
zählen. So ging ein abwechslungsreiches, 
aber auch arbeitsreiches Jahr zu Ende.
Wenn Sie uns kennen lernen möchten 
oder Fragen haben, melden Sie sich ger-
ne unter: info@gewerbe-hohenbrunn.de. 
Wir freuen uns schon auf viele spannende 
Veranstaltungen mit Ihnen und wünschen 
allen Gewerbetreibenden ein gutes und er-
folgreiches Jahr.

September mit 60 Kindern des Clemens-
Maria-Kinderheims einen unvergesslichen 
Ausflug in den Wildpark Poing zu machen. 
Dieser Tag wird sowohl für die Kinder, als 
auch für die Mitglieder des Gewerbever-
bands in toller Erinnerung bleiben und im 
Jahr 2017 sicher wiederholt werden.
Im November gab es schließlich noch einen 
Unternehmerstammtisch mit dem Thema 
„Strom von morgen mit Energiekonzepten 
von heute“. Dazu gab es „Elektro-Mobilität 
zum Anfassen“ in Form von E-Autos und 

Eine gute Steuerberatung ist wie ein Skirennen:

MIT ERFAHRUNG 
   FÄHRT MAN BESSER!
Wir bieten Ihnen das komplette Leistungs-
spektrum aus einer Hand – und das mit 60-jähriger 
Erfahrungskompetenz.

Roman Tietz Treuhand GmbH
Steuerberatungsgesellschaft | Erfahrung. Wissen. Engagement.

Dorfstraße 6
85662 Hohenbrunn

Telefon (08102) 7432-0
Fax (08102) 7432-30

hohenbrunn@kanzlei-tietz.de
www.kanzlei-tietz.de

+ Steuerberatung
+ Existenzgründung
+ Jahresabschluss

+ Finanzbuchhaltung
+ Lohnbuchhaltung
+ Unternehmen online

D04815_Tietz_Imageanzeigen_125x88_8RZ.indd   2 03.03.16   15:54
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Verbraucherbildung an der vhs SüdOst 
Die vhs SüdOst im Landkreis München 
GmbH ist ein vom Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz anerkann-
ter Stützpunkt für Verbraucherbildung. 
Auf den folgenden Seiten finden Sie unser 
Angebot zu den folgenden Themen. 
• Umgang mit persönlichen Daten im  
   Internet und in Situationen des täglichen  
   Lebens
• Chancen und Risiken neuer technischer    
   („smarter“) Geräte in allen Lebensberei-  
   chen
• Überforderung in Beratungssituationen  
  und bei Vertragsabschlüssen
• Überschuldungsproblematiken, undurch- 
  sichtige Verkaufsmaschen oder 
• vertragswidrige Bedingungen bei Ausbil- 
  dungs- und Arbeitsverträgen 
• Problematik der Altersvorsorge und Ver- 
  sorgungsregelungen
• Tücken der Immobilienfinanzierung
• Wege aus dem Versicherungsdschungel 
• Irrtümer an der Börse u.v.m.
Wir arbeiten gemeinsam mit den Verbrau-
cherschutzverbänden und anerkannten, 
unabhängigen und neutralen Referenten. 
Verbraucherfragen im März:

20.03.2017 Verbraucherbildung: 1 x 1 der 
Immobilienfinanzierung   11734
Mo, 18.00-21.30 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 140, Klaus-Dieter Thiess 26 €
23.03.2017 Verbraucherbildung: Kosten-
falle private Krankenversicherung?
So bekommen Sie im Alter Ihre Beiträge in 
den Griff!    11714
Do, 19.30-21.00 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 140, Torsten Lehmacher, 9,00 €
27.03.2017 Verbraucherbildung: Einstei-
gerwissen für die Börse    11738
Mo, 19.30-21.00 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 140, Alexandra Engel kostenlos
28.03.2017 Verbraucherbildung: Vermögen 
aufbauen und sichern
Ein Leben lang begleitet uns das Thema 
Vermögen und letztlich Geld in seinen 
Überblick über die wichtigsten Geldanla-
gen, Laufzeit, Risiko und Fehler    11744
Di, 19.30-21.00 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 141, Sabine von der Ahe 9,00 €
30.03.2017 Verbraucherbildung: Sorglose 
Zukunft - Zukunftssorgen? Auswirkungen 
des demographischen Wandels auf die So-
zialversicherungssysteme   11716
Do, 19.30-21.00 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 140,Torsten Lehmacher, 9,00 €
05.04.2017 Verbraucherbildung: Sicherheit 
beim Online-Banking    11870
Mi, 19.00-21.00 Uhr, Otb, Wolf-Ferrari-
Haus, UG 131 (EDV-Raum), Markus 
Bartsch, kostenlos

sauber und rein, so soll es sein

Ihre Textilreinigung und Wäscherei
 – alles aus einer Hand in unserem Haus –

Höhenkirchen • Am Markt 2 • Tel: 08102/777 64 65
Neubiberg • Hauptstraße 19 • Tel: 089/60 08 74 15

    Öffnungszeiten 
Mo. – Fr.  8 – 13 Uhr / 14 – 18 Uhr 
Samstag 9 – 14 Uhr

Hemdenkarten: 
 

  
 

30 Stück
52,00 €
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Neustart der Energiegenossenschaft 
Hohenbrunn-Riemerling
Nicht jedem Anfang wohnt ein Zauber inne 
– der Start der Energiegenossenschaft war 
ein wenig holprig. 
In den Rechenschaftsberichten anlässlich 
der Generalversammlung im November 
2016 über die vergangenen beiden Jahre 
wurde deutlich, dass es nicht gelungen ist, 
bei den zahlreichen Energiethemen der 
Kommune ein Projekt umzusetzen. Trotz 
des enormen Zeitaufwands und Engage-
ments von allen Vorstandsmitgliedern sind 
aus vielen Vorschlägen leider keine kon-
kreten Projekte geworden. Einen wichti-
gen und richtigen Schritt darf man aber die 
Gründung des  ‚Lenkungsteam Energie‘ 
nennen, das die Aktivitäten und Projekte in 
der Gemeinde im Sinne des Klimaschutz-
konzepts voranbringen und koordinieren 
soll. 
Auch konnte inzwischen die Eintragung der 
Genossenschaft erfolgen. Die EG ist beim 
bayerischen Genossenschaftsregister an-
gemeldet, die Eintragung ist notariell be-
urkundet und wird in den nächsten Tagen 
auch formal vollzogen. Die gute Nachricht: 
Bis auf diese Anmeldekosten und Kosten 
für Kontoführung sind keine weiteren Kos-
ten entstanden, da alle Aktivitäten der Vor-
standsmitglieder ehrenamtlich erfolgten. 
Damit sind die Einlagen der Mitglieder wei-
testgehend unangetastet geblieben.

Um wieder Fahrt auf zunehmen, hat sich 
die Energiegenossenschaft auch personell 
neu aufgestellt und kompetent verstärkt. 
Neben den bisherigen Vorständen Thomas 
Maier und Detlef Malinowsky wurde Franz 
Braun zum neuen Vorstand gewählt, And-
reas Franken und Manfred Haucke bilden 
zusammen mit Wolfgang Gößwein den 
Aufsichtsrat, der sich als tatkräftige Unter-
stützung und Sparringspartner des  Vor-
standes versteht.
Als Ergebnis der ersten gemeinsamen Ar-
beitssitzungen ist ein Leitbild entstanden, 
das folgende Leitlinien umfasst:
• Nachhaltige Energie – lokal umgesetzt
• Kompetente Hilfestellung – objektiv   
  und umfassend
• Unabhängig - für die Menschen vor  
  Ort
• Das Genossenschaftsmodell – sozial  
  und rentabel
Betrachtet man den letzten Punkt, so ist 
der Energiegenossenschaft wichtig, dass 
das Genossenschaftsmodell und Rentabi-
lität kein Widerspruch sind.“ Wir wollen für 
unsere Mitglieder einen konkreten Mehr-
wert schaffen und damit die lokale Ener-
giewende mitgestalten. Darüber hinaus 
soll über eine breite Vermarktung der oben 
beschriebenen Leistungen auch ein ange-
messener Gewinn erwirtschaftet werden“.
In diesem Sinne geht die EG nun mit Hoch-
druck daran, sinnvolle Energieprojekte zu 
identifizieren und zu entwickeln, damit wir 
ihnen in den nächsten Monaten an dieser 
Stelle über erste Erfolge berichten kön-
nen. 

Kaltenbrunner Str. 1    85653 Aying 
Telefon 08095 / 870 955 
www.ayinger-glaserei.de 

 

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten 
und Glasreparaturen (Türen,Fenster...) 

Unsere Spezialität:  rahmenlose Glasduschen 
  und Glastüren im Innenausbau 
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Der Lattoflex-Effekt:
Rückenschmerzen weg, viel besserer Schlaf!

Der Schlaftest 2013 hat erneut den Lattoflex-Effekt
bewiesen:

• morgendliche Rückenschmerzen
verschwinden

• durchschlafen wie schon lange nicht mehr

• erholter als je zuvor in den Tag

Damit ist die Zeit der Holzlattenroste und Metall-
federkerne aus dem letzten Jahrhundert endgültig
vorbei.

Wollen Sie besser schlafen und viele Rückenschmerzen vermeiden?
Sie finden uns im Internet: www.das-matratzen-haus.de

Nur echt mit
dem goldenen Siegel!dem goldenen Siegel!

Ba
ju
wa
re
ns
tr.
/

Co
rin
th
st
r.

Al
be
rt-
Sc
hw
eit
ze
r-

St
ra
ße

Ostpark
°

Zehntfeldstraße

Matratzen +
Betten Haus

Das

Heinrich-Wieland-Straße

Unsere Adresse:

81735 München
Heinrich-Wieland-Str. 87
Tel.: 089/673 25 73
Fax: 089/670 99 610

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: durchgehend
10 -18.30 Uhr

Sa.: 10 - 16 Uhr

Gerne beraten wir Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten! Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns!

Geprüft &
empfohlen

Forum
Gesunder Rücken –

besser leben

Bundesverband
der deutschen
Rückenschulen

Prof. Dr. med. Erich Schmitt, Vorstandsvorsitzender
des Forum Gesunder Rücken – besser Leben e.V.

„95,2 % weniger
Rückenschmerzen und
eine um 96,3 % ver-
besserte Schlafqualität
– eindeutiger kann das
Testergebnis kaum sein.
Das verspricht
goldene Zeiten für
Ihren Rücken”

Das Lattoflex-Bettsystem wurde geprüft und
empfohlen vom Bundesverband der deutschen
Rückenschulen e.V. und dem Forum Gesunder Rücken
– besser leben e.V.

Weitere Informationen zum Gütesiegel von AGR e.V.
Postfach 103, 27443 Selsingen
www.agr-ev.de

Wollen Sie besser schlafen und viele
Rückenschmerzen vermeiden?
Sie finden uns im Internet:
www.das-matratzen-haus.de

Wir beraten Sie –
auch gerne zu Hause!

Kein russisch Roulette 
beim Matratzenkauf!

Bevor Sie sich 8 Jahre auf der falschen 
Matratze quälen – machen Sie besser vorher 
die Rückenanalyse auf dem Dosigraph 
von Lattofl ex. Sie erleben und sehen mit 
eigenen Augen, wie die Wirbelsäule und 
Ihr Rücken auf unterschiedliche Lösungen 
reagieren. Damit die Matratzenwahl kein 
Glücksspiel ist.

Rückenprobleme?

Bevor Sie sich 8 Jahre auf der falschen 
Matratze quälen – machen Sie besser vorher 
die Rückenanalyse auf dem Dosigraph 
von Lattofl ex.
eigenen Augen, wie die Wirbelsäule und 
Ihr Rücken auf unterschiedliche Lösungen 
reagieren. 
Glücksspiel ist.

81735 München
Heinrich-Wieland-Str. 87
Telefon 089 / 673 25 73

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 00 - 18 30 Uhr
Sa. 10 00 - 16 00 Uhr
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 00 - 18 30 Uhr
Sa. 10 00 - 16 00 Uhr

Anz Dosigraph Dressel 92,5x100mm.indd   1 29.11.16   08:54

Heinrich-Wieland-Str. 87 ∙ 81735 München
Telefon 089 / 673 25 73  
www.das-matratzen-haus.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 18.30  Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Bevor Sie sich 8 Jahre auf der falschen Matratze quälen - 
machen Sie besser vorher die Rückenanalyse auf dem 
Dosigraph von Latto� ex. Sie erleben und sehen mit eigenen 
Augen, wie die Wirbelsäule und Ihr Rücken auf unterschiedliche 
Lösungen reagieren. Damit die Matratzenwahl kein 
Glücksspiel ist.

Kein russisch Roulette beim Matratzenkauf!

Rückenprobleme?
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Silhouette lässt Sie strahlen.

WEIL SIE 
EINZIGARTIG SIND

www.silhouette.com

Putzbrunner Str. 29
85521 Ottobrunn

Tel. 089/ 609 39 60
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Der Landkreis München ist mit rund 340.000 Einwohnern der bevölkerungsreichste Landkreis Bayerns. 
Er umgibt im Norden, Osten und Süden hufeisenförmig die Landeshauptstadt. Mit ihr zusammen bildet 
er den Kern der Region München. Zum Landkreis München gehören 27 Gemeinden sowie die Städte 
Garching und Unterschleißheim.  

 
 

Der Landkreis München stellt zum 01.09.2018 Anwärter/innen für den Einstieg in die zweite 
Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt 
nichttechnischer Verwaltungsdienst, ein. 
 
Machen Sie eine 
 

Ausbildung zur/zum 
Verwaltungswirt/in  

in der Kommunalverwaltung 

 
Wenn 

• es Ihnen Freude macht, in einer modernen Verwaltung etwas zu bewegen, 

• Sie bereit sind, sich für die verschiedenen Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zu engagieren, 

• Sie einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz mit interessantem Aufgabengebiet suchen, 
 
dann ist diese Ausbildung das Richtige für Sie! 
 
Voraussetzungen (nach den gesetzlichen Vorschriften): 

• Mindestens qualifizierender Hauptschul- bzw. Mittelschulabschluss oder mittlere Reife oder ein 
vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus als gleichwertig anerkannter 
Bildungsstand, 

• Deutsche bzw. EU-Staatsangehörigkeit, 

• erfolgreiche Teilnahme am zentralen schriftlichen Ausleseverfahren, das voraussichtlich am 
03.07.2017 stattfindet. 

 
Wir bieten Ihnen: 
Für mehr Familie: optimale Work-Life-Balance mit grundsätzlich flexibler Arbeitszeitregelung, 
40 Stunden-Woche mit der einfachen Möglichkeit zum Arbeitszeitausgleich 
 
Für mehr Zukunft: Betriebliche Altersvorsorge und Gesundheitsförderung 
 
Für mehr Komfort: verkehrsgünstige Lage in der Innenstadt von München, Tiefgarage mit kostenlosen 
Parkplätzen, moderne Büroräume in einem kollegialen, angenehmen Umfeld, eigene Kantine, 
vergünstigte Einkaufmöglichkeiten und ermäßigte Eintrittskarten zu kulturellen Veranstaltungen 
 
Sie möchten Teil unserer modernen und dienstleistungsorientierten Behörde werden?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Der Landkreis München nimmt nicht 
am Online-Verfahren des Bayerischen Landespersonalausschusses teil. Den Antrag für das 
Zulassungsverfahren zum Ausleseverfahren können Sie per E-Mail (ausbildung@lra-m.bayern.de) 
anfordern. 
Die Bewerbungsfrist endet am 31.03.2017. 
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Mikrozensus 2017 gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im ge-
samten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, 
eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach 
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für  
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres 
rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interview-
erinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesam-
ten Bundesgebiet wieder der Mikro-zensus, 
eine gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 
laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und Familien, er-
mittelt. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem 
noch Fragen zur Gesundheit, der Körpergrö-
ße und dem -gewicht sowie zu den Rauch-
gewohnheiten. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für alle Bürger von 
großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik 
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-

gungen ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt. In Bayern sind demnach bei rund 
60 000 Haushalten, die nach einem objekti-
ven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr 
als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kos-
tengünstig und hält die Belastung der Bürger 
in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Er-
gebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevöl-
kerung übertragen zu können, ist es wichtig, 
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus 
diesem Grund besteht für die meisten Fragen 
des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier auf-
einander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie 
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, 
umfassend gewährleistet. Auch die Interview-
erinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei 
den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen 
und sich mit einem Ausweis des Landesamts 
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Statt an der Befragung per 
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt 
das Recht, den Frage-bogen selbst auszu-
füllen und per Post an das Landesamt einzu-
senden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet 
alle Haushalte, die Arbeit der Erhebungsbe-
auftragten zu unterstützen.
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